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Gegenrevolutionäre Ojntrlebe 0

Achtung !
Militärische Gegenrevolution ! I

Sixt v . Arnim — der deutsche Alexejew ?

Holton ' dsch Nieuwsburcceu berichtet aus dem Haag :
Holländische Blätter melden aus Aachen : Der Oberlomman »

dierende der nach Aachen zurückgekehrten 4, Armee , General

Sixt v. Arnim hat einen Befehl erlassen , daß alle rote Fahnen
Vvn den Dächern verschwinden müssen . Der Arbeiter - und Sol -
datenrat weigerte sich , dem Befehl Folge zu leisten . Em d e u t -

scher Offizier aus dem Gefolge des Generals erklärte in
einer öffentlichen Rede , das ; die deutsche Heimat die im Felde kämv -
senden Armeen verraten habe . Er sehe es als die Aufgabe der

bürgerlichen Parteien an , sich nicht mit den hiesigen Arbeiter - und
Soddatenräten zu vereinigen , sondern danach zu streben .

die Revolution zu vernichten .

Di « Arbeiter - und Soldatenräte müßten davongejagt werden ,
um die Ordnungdcsalten Deutschen Reiches wieder -

herzustellen . Die fürchterliche Desorganisation sei das

Kennzeichen aller bisherigen Handlungen der Arbeiter - und Sol -
dalenräte . ES wäre ihre Ausgabe gewesen , die Beziehungen zwi -
schen Soldaten zrnd . Offizieren wiederherzustellen , aber nicht Politik

zu treiben . Verschiedene Ä e i t ' e ' r "iß rv -
"
ifä ' kg " fr si ' ch tu

'

Parteien begrüßten die Rede de S Offiziers , der
später noch hinzufügt ? , daß das deutsch « OsfizierkorpS sich nur
unter dem Druck dringender Umstände , nicht aber
mit Herz und Seele sich in den Dienst der Arbeiter - und
So . ' datenräte gestellt hätte . Dieser Geist werde erwachen , wenn
die deutschen Armeen wieder zurückgekehrt seien .
Der Offizier wurde von dem Arbeiter - und Soldatenrat verhastet ,
später aber auf Intervention des LandtagSabgeorimeten und
Gcneraloikars der Domkirche 5iauffmann ivieher freigelassen .
Auch in anderen Städten der Rhcinlande sollen ähnliche Rederi
öffentlich und geheim gehalten worden fein . Die Arbeiter - und
Soldatenräte bemühen sich , der Bewegung Herr zu werden .

Es scheint , das ; alle Verrückten auf das arme deutsche '
Volk tosgelassen sind . Der General Tixt v. Arnim wird sich
Noch wundern , welche Wirkungen sein und seiner Offiziere
tolles Trxiben im Reiche ausüben wird . Jedenfalls soll er
heute schon wissen , daß jeder Versuch , das militaristische
Kaiserreich wieder aufzurichten , auf den einigen Wider -
stand aller Sozialisten stoßen wird , daß sie alle be -
reit sind , gegen die Wiederkehr des alten in Blut und Schi nutz
zusammengebrochenen Systems bis aufs letzte zu kämpfen .

Diesem Kampf können wir in aller Rufw entgegensehen ,
wenn uns dabei niemand in den Rücken fällt . Wer Un -
einigkeit in die Reihen der Arbeiter und Soldaten sät , arbeitet
für Sixt v. Arnim .

Die Republik wird aber gegen monarchistische Anschläge
erst dann gesichert sein , wenn sich die Mehrheit des
deutschen Volkes in geregelter Abstimmung für sie
ausgesprochen haben wird . Bedenken wir , daß jeder Angriff
von links auf das demokratische Prinzip , jeder einzelne Miß -
griff den Boden unter unseren Füßen untergräbt und der
Gegenrevolution zugute kommt . Wollen wir die Gegenrevo -
lution bekämpfen , so müssen wir Dummheiten vermeiden und !
Sympathien für unsere Sache in den weitesten Kreisen des ,
werktätigen Volkes wecken . Dann können wir der Zukunft i
getrost entgegensehen — aber auch nur dann !

* I

Düsse ld » » f . 23. November . Die Fronttrupven haben jetzt
auch dew Niederrhein erreicht . Nachdem in den letzte »!
Danen große Zllge Bagagewagen , Antomobilkolonne » , Sanitätsfnhr - s
werke , PfcrdetranSporte und kleinere Abteilungen Fußtruppen von \
der Etapve de » Rhein überschritten haben , traf l ?eute die Spitze der
4. A r m e e lSixt von Arnim ) geschlossen und in guter Ordnung hier �
ein . Die Rhcinbrücke und zahlreiche Häufer der Stadt trugen Bc - !
grüßnngsinschriftcn und Blumenschmuck . Auf allen Straßen sind
Flaggen gehißt . Den Heimkehrenden wird ein herzliches Will -

�

kommen von der Bürgerschaft bereitet . Dank den getroffenen Maß - !
rraeln vollzieht sich der gewaltige Verkehr , der meist um die innere
Stadt herumgcleitet wird , ohne Störung . Nur der Betrieb der elck -
trischc « Vorortbahnen über die Rheinbrücke ist zeitweilig eingestellt .

Die Franzosen in Luöapest .
Budapest , 23. November . sHvITcmdsch NieuwShureau . ) Heut «

trafen dir Verbindungsoffiziere der , französischen
D' vision , welche Budapest besetzen soll , hier ein . Morgen werden
französische Truppen hier erwartet

Nach anderer Meldung kommen drei Divisionen für
Budapest in Betracht . Jede Division besteht auS acht - bis neun -
towfeid Mann , Sie umfassen mißer dem Stade je drei Fnsa - nterie -
« minenter . zwei Detachements Artillerie , eine Enkadrnn Kavallerie
und ein « Kompagnie tcchn ' scher Truppen . Von der italienischen
Front werden je eine italienisch « und eine englische Division in
Nnyarv antreffen . j

die Regierung für öie Uationawersammlung
Erkläruttg Eberts .

Berlin . E b e r t äußerte sich gestern gegenüber dem Berliner

Vertreter der „ Wcser - Zeitung " über die Einberufung der National -

Versammlung folgendermaßen :
In ihrer ersten programckatischen Erklärung vom 12. No -

vember hat sich die Regierung für die Berufung einer konstituieren -
de » Versammlung erklärt , die auf Grund des gleichen , ge °

Heimen , direkten , allgemeinen Wahlrechts und

auf Grund des proportionalen Wahlsystems für alle - mindestens
20 Jahre alten männlichen und weiblichen Personen zusammen -

gesetzt werden soll . Ich kann Ihnen nur erklären , daß wir an

dieser Auffassung auch heute noch entschlossen festhalten .
ES sind mir gerade in den letzten Tagen von Arbeiter - und Sol -

datenräten aus dem ganzen Reiche und aus den besetzten Gebieten

und von Gewerkschaften und Parteiorganisationen Kundgebungen
in großer Anzahl zugegangen , die sich

alle entschieden gegen eine Diktatur

und für die Berufung der Nationalvcrsam ' . i , ung auf Grund des

allgemeinen Wahlrechts aussprechen . Wir Sozialdemo »
kr a t e n haben ja immer für das gleiche Wahlrecht gekämpft ,

getreu der Lassalleschen Devise : „ Das gleiche Wahlrecht ist daS

. Zeichxst , iu dem wir siegen

N onUtversä ' . auung suw
Wege geleitet , das ReichZamt des Innern hat
wurf zum Wahlrecht der Regierung unterbreitet , der in den

nächsten Tagen im Rat der Volksbeauftragten zur VerHand -

lung kommen wird .

Allerdings darf nian die Berufung der Nationalbersammlung
nicht überstürzen . Zur Zeit fluten unsere Truppen von allen

Fronten zurück . Gleichzeitig vollzieht sich eine gewisse Verschiebung
der in der Rüstungsindustrie beschäftigten Arbeiter . ' Hier muß
erst wieder eine gewisse Festigkeit eintreten , damit auch
wirklich alle Soldaten nnd Arbeiter in der Lage sind , ihr Wahl -
recht zur Nationalversammlung ausüben zu können . Die R e -

g i e r u n g ist aber nach wie vor der Meinung , daß die National -

Versammlung sobald w. ie möglich berufen werden soll , um

die staatsrechliche Grundlage für die sozialistisch « Republik zu
schaffen . Für meine Partei handelt cS sich hier um eine grund -
sätzliche Frage , in der wir nnter allen Umständen unerschütterlich

feststehen werden . Ich bin fest überzeugt : für Deutschland ist die

gesctzgebeude Versammlung eine LebenSnotwendigkcit .

Jür Sie Einheit öes Reiches i

Von Philipp ScheiLemann .

Die Gefahr , daß das Reich zerfällt , steigert sich van Tag
zu Tag . Wir haben noch vor wenigen Jahren gelacht über

die Meldungen fremder Diplomaten an ihre Regierungen , daß
die süddeutschen Staaten sich von Preußen trennen und damit

das Reich sprengen würden , falls Deutschland in einen . Sieg
verwickelt würde , der einen unglücklichen Ausgang nähine .
Die Pxophezeihungen des Herrn Jules C a m b o n werden sich
aber verwirklichen , wensi wir nicht baldigst zu klaren

Verhältnissen kommen .
Der König von Bayern soll der erste gewesen sein ,

der bereit war , einen Separatfrieden mit der Entente

zu inachen . Kaiser , Könige und Großherzögc können nun die

Einheit des Reiches nicht mehr gefährden , nachdem das

- deutsche Volk sich radikal und für alle Zeiten von den „ In -
strumenten des Himmels " freigemacht hat . Die Gefahr kommt

jetzt von ganz anderer Seite !
Aus Straßburg wird mitgeteilt , daß dort am

gestrigen Tage Besprechungen mit der obersten

Heeresleitung derJranzosen stattgefunden haveu' '
blik

Weitgehenüe
Auch für nichl - Polittschc Vergehen geringerer Art .

Der Justizminister hat folgende allgemeine Verfügung
erlassen :

Allgemeine Verfügung vom 23 . November 1318 über

Gewährung von Straffreiheit .
1: Nach Ziffer 6 des Reichsgesetzes vom 12 . Noveniber

1318 ( Reichsgcsetzbl . S . 1303 ) ist f ü r a l l c p o l i t i s ch e n

Straftaten Amnestie gewährt ; die wegen solcher
Straftaten anhängigen Verfahren sind niedergeschla -
gen . Nähere Äusführungsanordnungen der

Reichsleitung sind noch zu erwarten . Schon jetzt werden die

«trafvollswÄungSb . hördNl , ° ng - wi - w,/di - . GtujtJC g ' S , " Z" " " " » » «

falls nicht schnellstens die Sicherheit der gegenwärt
gierung gewährleistet werden könne .

Die Unsicherheit der Regierung folgert man aus der un -
gestörten Tätigkeit der S p a r t a k u s - G r u p p e , die durch
ihre Presse , durch Flugschristen und Reden besonders die Sol »
baten fiir den Bolschewismus mobil zu machen bestrebt ist .

Mit großem Bedauern muß festgestellt werden , daß viele

ungenügend informierte Männer nnd Frauen die Gefahr des

Bolschewismus nicht erkennen und ihm bewußt oder unbewußt
Vorschub leisten .

Der Bolschewismus hat das u n g l ü ck l i ch e R n ß l a n d
vollends zu Grunde gerichtet . Der russische Bolschewismus
arbeitet i . i der rücksichtslosesten Weise gegen alles und jedes ,

, was nicht mit ihm ist . Tie bei uns während der Kricgszeit
! ausgeübte Zensur war eine kindliche Spielerei im Ver -

�gleich zu der Pressekuebelung in Rußland . In dem bolsche .
»wistischen Experim . entierland der Herren Lenin nnd Nadel

hungert , friert und leidet das arme Volk viel mehr , als unter
der schlimmsten Schreckensherrschaft irgend eines der Blut -
garen .

Rußlands Handel und Industrie sind ruiniert — was
aber bedeutet der Jndustriealismus in Rußland , wenn man
ihn vergleicht mit Deutschlands hochentwickelter
Wirtschaft ? Eine Kleinigkeit !

In Deutschland gibt es hundertmal mehr zu zerstören als
in dem unglücklichen östlichen Nachbarlande . In unserem
Reiche also würden Elend und Not dementsprechend
größer werden als in Rußland , wenn der Bolschewismus
die Oberhand gewänne .

Unsinn zu behaupten : „ Bolschewismus ist Sozialismus . "
Sozialismus ist planmäßig zur höchsten Produktivität gesteigerte
Arbeit , Bolschewismus ist D e s o r g a n i s i e r u n g

schafft , Verelendung .
Jin Interesse des Sozialisnius , für den wir arbeiten und

' ämpfen , können wir gar nicht deutlich genug sagen , daß er

streckung wegen Straftaten , deren politischer Cha
r akter unbedenklich erscheint , alsbald zu unter - � .
brechen und neue Vollstreckuugsmaßnahmen wegen solcher s » � 1

Taten nicht mehr einzuleiten . Die Strafverfol -
�. was gawz anici� yt�aw �o schewioim . �.

gungsbehörden haben Verfahren wegen Beschuldigungen der
Wir können dertteben . wenn in den

in Rede stehenden Art nicht mehr zu bestreiten und Anträge
auf Aufhebung anstehender gerichtlicher
Termine zu stellen .

2. Auch wegen nichtpolitischer Straftaten ist
ein Reichsges - etz über Gewährung von Straffreiheit zu

Wir können es verstehen , wenn in den süddeutschen Staaten
die Tendenz einer Trennung von Preußen durchbricht : wir

halten es aber für unsere Pflicht , dieser Trennung auf das cnt -
schiedenste entgegen zu wirken . Frankreich wünscht den Zerfall
des Reichs . Das ist begreiflick ) . Die wcrwollste Errungenschaft
des Deuffch - Franzöftschen Krieges von 70/71 war die Gründung

erwarten . Schon jetzt werden die Strafvollstreckungsbehörden �unt hörte die politische und wirtschaftliche Kräb -

angewiesen , die Vollstreckung von Strafen , die n i ch T �nkelei dendeilMenLanden auf . Die Bghn wurde frei

s ch w e r e r s i n d a l s d r e i M o n a t e Gefängnis nichts � wMl�stli. �n Aufstieg , der geradezu bemnellos war .

m e h r e i n z u l e i t e n und bereits angetretene Strafen von ! Menn wir politisch nicht « chritt hielten so deshalb , weil m erster

nicht mehr als drei Monaten alsbald zu unterbrechen ' �- e Burgertnm versagte , so bildete sich eine Herrenkaste

Berlin , den 23 . November 1318 .
Der Justizminister : Dr . Spahn .

die �rbeitervertretung auf öer ZrieöenL -
konferen ? .

Paris , 23. Novemder . ( HoixiS . ) Ministerpräsident Elcmcnceau
hat einer sozialistische , - Ab - rdnuna , die ihn aufsuchte , um ih » zu
bitten , int Lertrerung der Arbeiterklasse auf der Frieden » -
konferenz zu sichern und dt « Ermächtigung zu einem
internationalen Kongreß zu erteilen , geantwortet , daß
diese Fragen den Ministerrat und den alliierten Regierungen unter -

breitet werden würden .

heraus , die das Reich in den Abgrund führte .
Nun heißt es retten , was zu retten ist , nicht aber davon -

zulaufen in der irrigen Annahme , daß damit irgend etwas ge -
Wonnen werden könnte .

Es wäre geradezu unerträglich , daß Deutschland sich nach
nahezu 50jährigem Bestände in kleine Staaten auflöst , während
alle übrigen Völker der Welt die letzte Kraft aufbieten , um alle
ihre Volksgenossen einheitlich zusammenzuführen .

Und warum schließlich die Trennung ? Weil die neue Ne -
gierung , die eine fürchterliche Erbschaft hat antteten müsien , in
zwei Wochen nicht hat schaffen können , was vielfach von ihr
verlangt wird ? Weil die neue Regierung den Bolschewisten
gegenüber die Mittel nicht anwendet , die von den Bolschewisten



siegen sie zweifellos in AMendung gebracht werben würben .
wie sie in Rußland angewandt worden sind ?

Das politische Kabinett setzt sich ans Sozialde . mo -
kraten zusammen , die selbstverständlich sofort vollkommene

Versammlung - und Preßfreiheit eingeführt haben . Tie sozial -
demokratische Regierung kann gegen die Bolschew ' . sten nicht mit

bolschewistischem Terror arbeiten , aber sie hat die Pflicht , das

Volk auf die ungeheuren Gefahren des Bolschewismus auf -

merksam zu niachen . Bolschewismus heißt Zertrümmerung des

Reichs , Zerstörung unserer Industrie , Vernichtung unseres

Kandels , Arbeitslosigkeit , Hunger und Elend in schlimmster
Weise .

Wer Helsen will am Aus - und Neubau des Reichs , der stelle
sich an die Seite der sozialistischen und republikanischen Regie¬
rung , die entschlossen ist zu tun , was menschenmöglich ist , um

unserem Volke wieder eine bessere Zukunft zu sichern .

Keine Nilöerung öer WaffenftillftanÜslasten
Die Franzosen bestehen auf ihrem Schein — Ter Papst

als Mittler .

« uS Spaa wird dsm Donnerstag grmelbet : In der heutige «
Plenarsitzung der Waffcnstiflaudskonunissiun teilte General 92 u «
d a n t mit , daß Marschall Foch die in dem Schreiben der deutschen
WasfcnstillstandSksmmislion erbetenen Milderungen der Was -
fcnstillstandLbedingungcn — insbesondere also eine Verlänge¬

rung der N a u m u » g S f r i st e n — abgelehnt habe , und

zwar ohne irgendwelche Begründung für diese Ab -

lehnung zu geben . Als darauf nochmals an der Hand der Karte
und unter Angabe von Zahlen ausgeführt wurde , daß es technisch

undurchführbar sci , in dcn festgesetzten Fristen eine Armee von über
3 Millionen Mann in Ordnung bei den schlechten Straßcnüber -
gängen über die Nhcinübcrgiinge zurückzuführen , erklär te Ge -
neral Nudant , daß er derartige Mitteilungen
künftig nicht mehr entgegennehmen werde . Die

Schwierigkeiten seien wohl bekannt , die st r i st e n seien aber u n -

abändcrlich . Die Lage sci nun einmal so und nicht anders ,
das sei unser schwacher Punkt . Deutschland habe die Wosfenstill -
standsbedingungen angenommen , wenn eS die « nicht getan hätte ,
so würde seine Lage nicht besser sein . General W i n t e r f e l d t vcr -
laS hierauf die bereits mitgeteilte Protestnote . Auch in den

Beratungen der Sonderkommijfionen für MatcrialabInben , Trans -

portwescn , Gefangrnen nsw . zeigen die Franzosen daS gleiche Bild
des Sieger ? , der rücksichtslos feine Macht ausnützt .

In der Protestnote , die General Winterieldt verlas , hieß es :

. Tausende der tapferen Männer , die in Erfüllung ihrer Pflicht

für ihr Vaterland gekämpft haben , werden infolge der ihnen auf -

gezwungenen Gewaltmärsche alZ Opfer der Erschöpfung am Wege

liegenbleiben oder kurz noch vor dem Erreichen der Heimat in Ge¬

fangenschaft geraten . ES darf wohl die Frage aufgeworfen
werden , ob ein derartiges Ergebnis dem Sinn eines

Waffenstillstandes entspricht , der doch den Zweck

haben sollte , die Einstellung der Feindseligkeiten herbeizu¬

führen und

einen Frieden der VcrsShnung und Gerechtigkeit anzubahnen ,

oder ob nicht vielmehr eine solche Erzwingung unmöglicher Vedin -

giingen eine nutzlose Fortsetzung der Feindseligkeiten in besonder «

unerbittlicher und unmenschlicher Form darstellt . * Zum Schluß er¬

klärte die Protestnote , es bleibe . der deutschen WaffenstillstandZ -

kommission nur übrig , noch einmal auSdrü ' stich zu erklären , daß

Deutschland auch weiterhin alles tun wird , was in Menschenkrästen

steht , lim idaS WaffenstillstandSablommen gewissenhaft zu erfüllen ,

llW - oer für W» oeordneteW�pitnktlich- ' D " .. n > dsxt
« Xomgungen kein ä hr üoernommen

werden kann , und daß die Verantwortung für alle weiteren

Folgen , die schließlich Rückwirkung auf daS ganze westliche Europa

haben werden , feierlich und vor aller Welt abgelehnt wird . "
Wolter wird jetzt ein Protest bekannt , den General

v. Winterfeldt in der Vollsitzung am Donnerstag übergab ; danach
find die Franzosen am 17. November abends verfrüht in

Schlettstadt eingerückt und liaiben dort Truppenteile ,

auch daS Uebergabekonullaudo , festgehalten und i n t e r -

niert . Bemühungen um Freigabe blieben ohne Ergebnis . . Daß
die Franzosen an diese ? Stelle nicht bestrebt waren , die Festsetzun -

gen de » Waffenstillstandes zu halten , lzabetr sie auch dadurch ge -

Ewe viflon .
Von Elfe Fabian - Hosch .

Sie war eine von vielen .

Sie war eine van sehr vielen .

Sie lehnt « sich auf gegen neue Franenrechte und - pflichten ;
nur Liebe und Lachen , Lust und Leichtsinn wollte sie .

- -

Da hatte sie eine Vision :
Gin graner Hcrbstmorgcn , wallende Nobel , welkendes Laich .

Ein Zug kommt die Straße herauf , ein Zug ohne Anfang , ohne
Ende . Taufende , Hunderttausende . Millionen , Milliarden —

Frauen , Frauen , Frauen , vergrämte , leidverzerrte Gestalten . Durch

Straßen , durch Städte , durch Länder , über die Meere kommen sie .
stumm m unsagbarem Leid . Tote führen sie mit sich , Jünglinge ,

leuchtenden AugeS dahingegangen , um ihr Leben betrogen ; Männer

von Weib und Kind genommen . Söhne dem Mutterherzen entrissen ;
Blinde ; Taube , Lahme , Kranke führen sie ; Menschen , die zum Tier

geworden ; zarte Jugend , zur Süude verführt , in Mord und Haß
gewachsen , fern der Sorge de » Vaters , der Liebe der Mutter . —

Frauen , Mütter , Kinder , gramgebeugte , leidverzerrte Gestalten , ein

endloser Zug . Vor dem Gerichtshof machen sie Halt , vor einen

greifen Richter treten sie : » Hier uns « « Männer , unser « Väter ,

unser « Söhn « ; gib unS den Mörder , den Verstümmler , den Ver -

derber , wehe , wehe dem Kriege , Rache , Rachel "
Der greis « Nichter beugt sein Antlitz vor unendlichem Leide ;

Seherkraft kommt über ihn . » Frauen , Mütter , Töchter , ein Recht
ist Euch geboren au » tiefem Jammer , «in neues , große », heiliges

Recht ; frei seid Ihr geworden , frei und gleich . In Eure reinen

Hände ist die Roche an dem Mörder gelegt , an dem Verstümmler ,
dem Verderber . Hütet Euer neues , große » , heilige » Recht I Und

blühende Felder sprießen , wo letzten Kampfe » letzte » Blust ver¬

gossen , friedliche Männer feiern au friedlichem Herd , kom Waffeu -
geÜirr ruft sie zu grausigem Kampf . Liebe , Treu « , Freiheit ,
Gleichheit , wo Menscheuherzen schlagen .

Frauen , Mütter , Töchter , Ihr habt ein neue » , große » , heiliges
Recht ; hütet es für kommende Geschlechter ! "

- - - - -

Ein grauer Herbstmorgen ; wallende Nebel , welkende » Laub ,
ein Sonnenstrahl durchbricht da » Dunkel .

- - - -

Sie ward ein « von vielen .
Sie ward eine von sehr vielen , «in « N« ue , «ine Vefreitrl
Auf zum Kampf für ewigen Frieden !

Revolution unö Karikatur .

Die Wirkung der Revolution auf die bildende Kunst hat sich
stet » besonders in der Blüte eines Zweiges gezeigt , in der Karila -
tur . DaS lebendige politische Interesse dieser Zeiten , die Freiheit
der öffentlichen Meinung und des Ausdrucks , begünstigen die Ent -
faltimg des raschen Bildwitzes , de » kühnen zeichnerischen Ein -

jall ». So hat schon die französische Revolution einen außer »

zeigt , daß sie in den nächsten Tagen von Schlettstadt au » unseren
Truppen unmittelbar gefolgt sind . " Ferner wurde mitgeteilt , daß
noch am 18. November gegenüber der 4. deutschen Armee Parla -
mentäre , die die Uebergabe von Waffen vereinbaren wellten , ab -
gewiesen wurden .

*

Wie von einem Tcilnelmer bericbtet wirh tagte vom 20. bis
22. ' November die Kommission zur Ncbrrwachnnz der Durchführung
der W a s s c n st i l l st a n d s b e d i n g u n g c n auf m a r i t i -
mrm Gebiete in Antwerpen unter dem Vorsitz des eng -
tischen Vizeadmirals Sir Roger KrticS und unter Beteiligung eng -
lischer , amcrikanischrr , italienischcr , französischer , belgischer und
deutscher Vertreter . Hierbei wurde von deutscher Seite der Aus -
fassung des tz 28 de ? Waffcnstillstandsvcrtragcs dahin Ausdruck ge -
grbcn , daß sämtliche übernommenen Schiffe , Werk -
statten und alles Material von uns an Ort und Ste ' lc ge -
lassen und von der Entente in Verwahrung genommen
werde . Der englische Adinirnl stimmte dieser Bnfsassunq zu , betonte
aber , daß die endgültige Entscheidung bei der strie »
deuSkoiiferenz liegen würde .

Daß die Befürworter eines Gcwaltfrieden ? gegen Deutschland
auch in England zurzeit die entscheidende Macht haben , ist nach einer
Londoner Meldung , die dem »Verl . Tagebl . " auS dem Haag über -
mitielt wird , die Bedeutung des Rücktritts Lord Rrbert EecilS .

Nach dieser Meldung ist keineswegs die Abneigung gegen Lloyd

Georges Wahlsordemng . Kirche und Staat in Wales zu trennen , die

Ursache des Nücktriits des Vlochideministers und ersten Helfers

Balfours im Auswärtigen Amt . Vielmehr soll Eccil die V e r g e -

waltigung nicht mitmachen wollen , die Deutschland
von den englischen Imperialisten zugedacht ist und als deren Vor -

bereitung die Umstände angesehen werden , unter denen sich die Aus -

führung der Wasienstillstandsbedingungen vollzieht . Lord Cecil war ,

heißt eS in der Haager Meldung , einer der aiirrühtigstcn Freunde

Wilsons ; er sei gerade in letzter Zeit für Mäßigung und Sicherung

lebenSmöglicher Verhältnisse für alle Teile der europäischen Völker -

familie cingeireten und labe , wie sein ganzer Kreis , die militärische

Zerschmetterung Deutschlands nie als Selbstzweck befrachtet , sondern
einen verständigen Wiederaufbau Europas gewollt . Es sei nur zu
wahrscheinlich , daß Lord Eecil sich nicht mehr in der Lag ? fühle ,
die Absichten seines Kabinett » zu decken , die sich in der durch die

Haltung der Presse sichtbar werdenden Beeinflussung der Oeffent -

lichkeit ausdrücken .
AuS München teilt WolffS Bureau mit : Auf die Bitte deS Erz -

bischofs Faulbabcr . bcr heilig « Vater iniige sich bei den Entente -

regicrungcn um dir Aufhebung der Blockode bemühen und

sich für die Einfuhr von Lebensmitteln nach Deutsch -
l a n d verwenden , ist nachstehende Antwort auf dem päpstlichen

StaatSsckrrtariat eingelanfen : Seine Heiligkeit , welche sich bereits

beim Präsidenten der Vereinigten Staaten um die Milde -

rung der Bedingungen des Waffenstillandcs und für die Lebens -

mittclversorgung Deutschlands verwendet hatte , hat auch jetzt

sogleich bei dem amerikanischen und französischen

Episkopat sowie bei der englischen Regierung Schritte

getan .
Amsterdam , 22. November . Einem hiesigen Blatte wird ge -

meldet , daß der amerikanische LebenSmittelkontrolleur Hoovcr am

22 . oder 23 . d. M. in England erwartet wird .

Das Programm ö ? r polnZschen
voiksremerunq .

| >>
In Jfcr Erklärung Der VolzsrW�Ming ücf MM

nifchen Republik heißt . eS u. a. \ Wir sind den . Volk entnommen ,
haben die Gewalt ven Arbeitern und Bauern überwiesen bekom »

men , wollen eine Volks reg i « rung sein , die di « Inter¬
essen der Millionen Arbeiter verteidigt und

ihren Wille . ii vollzieht . Wir sind eine provisorische Re -

gierung , die bis zur Berufung der konstituierenden Versammlung
'

zum Wohle deS polnischen Volkes und Staate » wirken will . Die

konstituierende Versammlung , die auS dem allgemeinen , gleichen ,
direkten , geheimen Proportionalrecht aller Bürger und Bürgerinnen ,
die das 21. Jahr beendet haben , hervorgehen soll , wird Anfang des

nächsten Jahres einberufen , der Wahltcrmin auf den letzten Sonn -

ordentlichen Reichtum der Karikatur gesessen . Für Deutschland
aber ist die Entstehung einer wirklichen künstlerischen Karikatur
aufs «ngste mit der Revolution verknüpkt . Wie Georg sxrmann
in feinem Buche über die deutsche Karikatur des 19. JassrssundertS
hervorhebt , ist das tolle Jahr das eigentlich ? Geburtsjahr der
deutschen Karikatur . „ Unter Kanonendonner ist sie aus der Taufe
gehoben worden und sie hat kräftig geschrien . " DaS Jahr 1848 be -
deutet eine Glanzzeit unseres BilSwitzeS ; nie hat unsere Karikatur
eine beweglere und reifere Zeit durchlebt , und kein anderes Jahr
ist für die geist sie und künstlerische Tätigkeit in dieser Hinsicht ' so
befruchtend gewesen .

In dieser Zeit entstanden die ersten deutschen Witzblätter .
Die „ Fliegenden Blätter " errangen stch damals ibtcn Platz auf
dem deutschen Familientisch , und in den Figuren des Barons
Eiseke und seines Hofmeister « Dr . Beisele . der Herren Wühl -
buker und Hevlmayer , wurden d' e ersten Triumvbe einer aller¬

ding » noch zahmen politischen Satire gefeiert . DaS Jahr 1848

ließ dann den „ Kladderadatsch " entstehen ; als „ Organ von Bumm -
lern für Bummler " wurde er herauSaegeben und gestaltete sich so
recht zum Ausdruck der Revoluitonsstimmung jene ? Tage . Wie
die Pilze schössen damals die Witzbläiler in Berlin hervor . Da gab
eS den „ Berliner Krakessler " , die „ Tante Baß mit dem Besen " ,
in der der witzige Glaßbrenner mit dem Svießbürgertnm energisch
aufräumte . Weniger bedeutend waren Witzblätter wie „ Das Ber -
liner Großmaul " , „ Der Deukel in Berlin " . „ Die ewige Lampe " ,
„ Berliner Cbarivari " u. a. Künstlerisch am böch' sten standen unter
all diesen Schöpfunaen der Revolution die „ Düsseldorfer Monats .

hefte " . Zu den Mitarbeitern diese » Blattes geborten außer den
bekanntesten Düsseldorfer Meistern auch Henri Ritter und Adolf
Schröter , denen wir zwei populäre Tssven der Zeit verdanken .
Ritie ? erfand den „Politischen Struwelpeter " . Schröter die Figur
de ? Abgeordneten Piepmeyer , in dem . die Laukbassn de»� aufge¬
blasenen Mitläufers geschildert wird . „ Wie prächtig schon die
Unterschrift mit dem Schnörkel voll Aufgeblasenheit und Selbst -
Überschätzung . " so schildert ihn Georg Hermann , „die Haltung , der
riesige Mund , die Schleus « für Phrasen , die Furche von der Nase
herab , das Zeichen aller Berufsredner , die herrische Naie . selbst
die ehrfurchtgebietende Glatze dieses Piepmeyer , in dessen Kopf es
so wirr wie in einem Kramladen aussieht , dem Politik nur ein
Geschäft ist , in daS ihn sein Ehrgeiz treibt ; der stet » die Kon -
junktur benutzt und von ganz links nach ganz rechts schwenkt , zum
Schluß nach Berlin fährt , um dort Minister zu werden . "

Es gab ja in diesem tollen Jahr über gar vieles zu lachen ,
und so ist denn die Karikatur da ? echte Spiegelbild der ganzen
Zeit . Die Kannegießere ! und ' politische Unreife wird gegeißelt ,
die Verwirrung bei Fürsten und " chikssührern . die nicht wissen ,

- was sie tun sollen » nd vn « Wettersahnen bin und her schwanken .
Tie Dichter werden verspottet , die glühende Freiheitslieder schrie -
hen nnd deren Taten dann mit ihren Worten so seltsam kon -
trastierten . Ein besonderer Liebling de ? Karikatur ist Lgla Montez .
die Tänzerin , die die Revolutien in Bayern entfesselt . Durch
diese Glanzzeit der Karikatur ist das Jahr 48 überhaupt zu einer
Blütezeit deutscher . Kunst geworden , der auch mitten in aller Satire
und Spötterei die dämonische Tragik nickt fehlte Retbels „ Toten¬
tanz " , di « großartigste Leistung der deutschen Phantasie seit den
Tagen DürerS und Grünewalds .

' tag de » Januars 1919 festgesetzt . Das Herbeiführen ber endglll -
tigcn Bereinigung aller durch das polnische Lolk bewohnten stunder
oder solcher , die freien Anschluß an Polen suchen wollen , betrachten
wir als eine der hauptsächlichsten Aufgaben . Die gesetzlichen Bc «
schränkungen gewisser Teile der Bevölkerung , die von unseren
Unterdrückern ererbt sind , werden wir rücksichtslos tilgen und
Streitigkeiten aus nationalem und konfessionellem Gebiet zu ver »
meiden suchen . Die Einleitung und Ausrechterhaliung freundlicher
Beziehungen zu allen Staaten wird erstrebt werden . Unsere Per -
treter sind zu den Ententemächten entsandt worden , denen
die Polnische Republik vor allem ihre Wieder -
geburt verdankt und auf deren Unterstützung Polen bei der
endgültigen Festlegung der Grenzen rechnet . Für den Grenzschutz
wird durch Bildung des Heeres gesorgt . Das Verhältnis zu
den Nachbarn soll sich nicht ans Macht und AnnexloniSmuS stützen ,
sondern auf die Erkenntnis der beiderseitigen Interessen und auf
friedliche Lösung der Streitfragen . Vorübergehende
Grenzstreitigke ' ten sollen nickt zu erbitterten Nationakrämpfen
führen . Wir hoffen zuversichtlich , daß die Demokratien
Polens , Litauens , Weiß - Rußlands , der Ukraine ,
des Tschecho - Slowakischen Staates , Ungarns und
Deutschlands ein friedliches Zusammenleben der
freien und gleichberechtigten Völker ermöglichen werden ,

Wir werden dcn Vcrständigungswcz betreten .

Jnnerpolitisch erachtet die Regierung für dringend . Entwüwe
für die Konstituante auszuarbeiten , die die zwang ? mäßig «
Enteignung des Großgrundlicsitzes und Verteilung de »
Bodens an das arbeitende Volk betreffen . Ferner sind
Anträge aus Berstaatlichung der Bergwerke . Salinen , der
NctpHtiH ergruben , aller Verkehrsmittel und anderer In -
d u st r i e zw e i g e , die sich hierfür eignen , ausgearbeitet . Ferner
soll den Arbeitern in der Verwaltung in den nicht verstirat -
lichten Industriebetrieben die Anteilnahme gesichert , Arbeiterschutz -
Versicherungen gegen Arbeitslosigkeit , Krankheit und Alter vor -
bereitet werden . Die Einziehung derjenigen Vermögen , die wich -
i ' cnd des Krieges aus verbrecherischer Spekulation
mit den notwendigsten Lebensmitteln entstanden
siwd , soll eingeleitet Iverden . Die sofortige Freiheit in religiösen
und völkischen Angelegenheiten . Wort - , Preß - und Ver -
sammlungZfreiheit sowie der achtstündige Arbeitstag wer¬
den garantiert . Arbeiter - und Rück Wandererschutz
wird organisiert . Es wird ferner an ausgedehnte öffentliche Ar -
besten herangetreten werden . Domänen und Donationsgiiter
werden vom Staat « übernommen . Die Regierung verspricht eine

Vereinheitlichung der Rechtspflege auf dem ge¬
samten Staatsgebiet durchgu führen . Die Regierung wird darauf
hinarbeiten , eine allgemeine kostenlose Staatsschule
einzuführen , die allen zugänglich sein wird . Alle Kunstschähe ,
Archive ulw . , die fremde Mächte aus Polen entfernt haben , werden
von der Regierung zurückverlangt . Die Bevölkerung wird ausge -
fordert , ohne Rücksicht auf Parteiinteressen sich dem Wohl « , der Ge -
samtheit unterzuordnen , um ein unabhängiges Vaterland und
einen freien Arl - eiterstand dem Volk zu gel ' en.

Dies Programm , das die Macht des polnischen Staates
auf die breite Grundlage stellen will , die allein das Prolc -
toriat geben kann , ist politisch höchst weitsichtig . Gelingt sein

Weg�so wird Polen im werdenden neuen Europa ein Foktor
deS Friedens , der die Entwickl ' . mg auch der Nachbarn Polens
auf das gunstigste be�injlussen kann . Verständigung ichließt
gegenseitige Duldung und Förderung alles dessen ein , was
e e' st ui « o 1h . Vi sti . istmn

Die polnische Presse unsei - streicht . daß die Regierung ihre
Ziele m> f konstuirtionelleni Wege erreichen will . „ Kurjer
Warszmvski " bemängelt den Optimismus den Nachbarn
gegenüber , denen polnisches Land erst zu entreißen ist .
„ Gazeta Warszawski " , „ Gazeta Poranna " , „ Kurier Poranny "
weisen besonders auf die Tendenz hin , die endgültige Formu -
lierung der Rogierungslorm dorn Landtage zu überlassen .
„ Nabotnik " begrüßt das Manifest im Namen der arbeitenden
Klassen , das der gute �Aufnahme bei allen Ar -
beitern sicher sei . Tie Beziehungen zu den Nachbarn
sollen auf gegenseitiger Achtung und herzliefer Mitarbeit
fußen .

_

Heorg Kaisers im Gpernhans .
Di « Uraufführung in den „ K a m m e r f p i e l e n ' in -

tercssterte stark . Diese Dichtung lebt von der der Hamburger
Lyrik eines heißen Gehirn » , von eisgekühlter Erotik . In orgiasti .
scher Nerventätigkeii werben Mann und Weib umeinander . Sie
sind keine Menschen mehr , sondern , das Weib insbesondere , nur
noch Wirrsal und Ekstase . DaS Ganze erwächst als ein Nachtstück voller
Schaum , Traum , Gaukelei , aus dem molo. ' histi scheu Furor des Pariser
OvernhansbrandeS . Eine fiebrige Sprache peitsch ! durch da » Stück :
überberedsam im Beginn des ersten und in der zweiten Hälfte des
dritten� Aktes . Ausgelassene Anekdoten rahmen ein Bild der
Leidenschast ein . Die Dirne von Babylon und di « seelenbaftest «
Frau werden alz verbrannie Le - cfvn verwechselt , weil beide den
Konkubinenring mir dem wüstgeschnitienen Stein tragen . Die
bizarre organisatorische Prämisse lautet : Die ganz « Welt ist eine
Bühne . Zu schwindelhoher Tl >catralik loht die Hallussnalion eines
romantischen Jongleurs Man spürt in dieser ernsthaften und
tollen Gestaltung di ? fortreißende Triebkraft der Bretterbeherrscher .
Dem Schluß fehlt die künstlerische Durchbildung .

Unter Erich Ziegels Regie schälte sich der ursprüngliche Sinn
au » dem Luxuriösen rein und restlos heraus . Man verlegte sich ,
was nahe genug lag , keineswegs aus grellen Schwindel und Abcn -
teuerlichkeiten ; auch das ruhelos Rasende bekam noch Form und
Grazie . _

A. S.

Notizen .
— Neber Freiheitsdichtungen spricht Johanne ?

Riemann am t . Dezember , mittags 12 Uhr , im Mvistersaal ,
Köthener Str . 38. Aus dem Programm stoben Schöpfungen von
Freiligrath , Herwegh . Büchner . Nietzsche . E. F. Meyer . Inmitten
gelangt zum Bortrag ein Abschnitt aus BarbusseS „ Feuer " , diesem
französischen Buch vom Kriege , das zum gewaltigsten Ankläger
wurde und deshalb auch in Deutschland der Zensur verfiel .

— Goethebund . Die am Sonntag im großen Saal der
Bötzow - Brauerei , Prenzlauer Allee , stattfindende Veranstaltung für
Volksunterhaltung findet um 7! - - Uhr abends statt .

— Nansen für den Völkerbund . In Kristiania hielt
Fritjof Nansen einen Vortrag über Frieden und Völkerbund . Er
trat entschieden für einen Bund aller freien Völker ' ein , der zu -
künftige . Kriege für immer unmöglich machen würde .

— Ein Theaterrat für Deutsch 5 ft erreich . In
Wien wurde die Bildung eines Theaterrates für Deutschösterreich
beschlossen . Der Rat wird auf gewerkschaftlicher Basis organisiert
und soll in erster Linie für die wirtschaftlichen Interessen sämt¬
licher B üb nena n ge sie ll ton eintreten .

— Noch ein „ Demokrat " ? Zu denjenigen , die sich der
„ Deutschen demokratischen Partei " angeschlossen haben , gehört auch
Prinz Friedrich Leovold von Preußen tBater ) , der sich damit aus
den Boden der republikanischen Staatsform stellt . ( Zcitungsmeldung . )

Die neue Partei hat damit die rechte Weihe erhalten .
— Neuer französischer Nationalfeiertag . Der

Abgeordnete Delaroche - Vornet bringt einen neuen Gesetzentwurf in
Vorschlag : „ Der 11. November , als letzter Tag de » Krieges , der di «

Menschheit befreit hat . soll als Nationalfeiertag anerkannt werden . "
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Entwurf eines Notgesetzes
zur Sozialisierung .

Von Prof . Dr . Robert Wilbranbt .

1. Die sämtlichen Produktionsmittel (alle
sachlichen Bedingungen des Produzierens im weitesten Sinne ,
von Nohstoffgewinnung und Verarbeitung bis einschließlich
Transport und Verteilung , also z. B. Landgüter , Fabriken , Berg -
werke , Schiffe , Eisenbahnen , Straßenbahnen . Warenhäuser ,

Ladeneinrichtungen ) werden zu Nationaleigentum
erklärt .

2. Bis zum Zusammentritt der Nationalversammlung , die
das Nähere regelt , ergeht im Sinn eines Notgesetzcs diese Ver -

ordnung , die den Prozeß sofort einzuleiten bestimint ist .
3. Tie Ucbergabe in Nationalcigentum erfolgt , bei allen

Objekten gleichmäßig , zu einem mit der Größe des Vermögens
bis zur Hälfte steigenden Prozentsatz ( durchschnittlich MO
unentgeltlich ( Vermögensabgabe ) in Land . Aktien
und Geschäftsanteilen : bei Aktiengesellschaften wird ein ent -

sprechender Teil der Dividende , bei anderen Unternehmungen
ein entsprechender Anteil am Reinertrag ans Reich überwiesen ,
das damus seine Schulden verzinst und abbezahlt , um dann

dauernd einen entsprechenden Ertragsanteil für gemeinnützige
Zwecke ( Bildung . Erziehung , Fürsorge ) zu beziehen .

4. Für d ' n Nest wird den heutigen Besitzern zugesichert ,
daß eine Konfiskation nicht bevor st eht , sondern eine

allmähliche entgelil ' che Ablösung derjenigen Ver -

mögcnsbestandteile , die einen Pröduktionsmittelbesitz bedeuten .
5. Diese Ablösung soll erfolgen durch eine Ablösungs -

r e n t e , deren Höhe abzustufen ist je nach der Ertragssteigerung ,
die den Arbeitern und Angestellten im Einvernebinen mit den

bisherigen Besitzern gelingt : diese Ablösung soll zu steigender
( mit Höhe der Ablösungsrente um so schneller steigender ) Be -

teiligung der im Betriebe Tätigen an seinem Ertrage führen ,
so daß dieser , soweit er nicht der Gesamtlieit durch den Reichs -
anteil zufällt , zuletzt ausschließlich den Arbeiten -
den selber zugute koinmt .

ll . Ter Besitzer verwandelt sich so in den Be -

triebsleiter : ihm ist derjenige Unterhalt , der seine

Leistungsfähigkeit voll zur Entfaltiing bringt — ebenso wie die

eiitsprechend abzustufenden Gehälter und Löhne — vorweg zu
sichern , bevor der Gewinn gemäß 3. und 5. verteilt . werdeii darf .

7. Der Obereigentümer , das deutsckie Volk , behält .
sich vor . durch die staatlichen und kommunalen Organe seiner
nun begründeten Gemeinwirtschaft diejenigen Maß -
nahmen treffen zu lasten , die zur Steigerung der Er -

träge nötig sind : die�davon beEosfenen Einzelnen werden voll

entschädigt und im Fall der Erwerbslosigkeit durch eine ( mit
dein unter 6. Gesagten übereinstimmenden ) Erwerbs losen Unter¬

stützung solange versorgt , bis ihre Verwendung in entsprechender

Tätigkcft und zu angeniestencm Entgelt das unnötig macht .

Zur Erläuterung .

D v r - ch- Vs- r se Vers ? V- l . r - d. d- ? m R e « ck ? l 5

ObereigentümerdieMöglichkeiteröffnst . ein -
zug reifen , wo durch die heutige Besitzver -
teilung entweder die Produktion gehemmt ist
( Land ! Entvölkernder Großgrundbesitz ! Spekulationsterrain -
gürtel um wlichjende Städte , den Häuserbau hindernd ! Un -
benutzte oder schlecht verwertete Ländereien , Oedland ! ) oder
in ökonomisch , technisch , hygienisch usw . rück -
ständiger Weise erfolgt ( Bäckerei I Sckilächterei !
Konfektion ! Spielwaren ! Tabakindustrie ! usw - usw . — kurz :
veraltete Produktionsmethoden in . Handwerk und Hausindustrie !
Mangel an Großbetrieb ! Desgleichen auf dem Lande : Fehlende
Oberleitung , fehlende Verwertung der wissensäpftlichen Er¬
rungenschaften moderner Landwirtschaft ! Fehlende Arbeits -
ers » irnis in all der noch zu sehr zersplitterten Bauernwirtsckvsti
Veraltete Betriebssysteme ! ) oder aber die ganze privat -
wirtschaftlich eOrganisatioadiShergewaltige
und bei Gemeinwirtschafl zu vermeidende
Kosten verursacht ( Handell Reklame ! Geschäftsreisende !
Kiirz : all die von der Absatznot - zwungene Vergeudung von
Milliarden ! zu beseitigen mittes�llmählich aufzubauender Be -
darfsübersicht , gemäß der dann im Austrag zentraler Organe
produziert wird , unter Vermeidung obgenannter überflüssiger
Zwischenkosten und ohne die Krisen infolge falsch gerichteter Aus -
dehnung der Produktion !) . Fürallesdasistdurchoor -
bereitende Ausschüsse sofort der Grund zu
legen .

Als Vorbild für die allmähliche Verwandlung
derheutigenUnternehmerindieerstenDiener
ihrer Werke , selbstverständlich mit absolut
nötiger Freiheit der I n i t i a t i v e , . ohne die keine

führende Persönlichkeit das Ihre leistet , steht vor uns d i e T a t
zweier Unternehmer : des Franzosen Godin , der noch
den Ideen von Fourier und Eonsideront seine Unternehmung in
eine bis zum Kriege blühende Kommanditgesellschaft in der Hand
der Arbeiter und Angestellten verwandelt hat ( Familist &re
de Guise ) , und des Deutschen Ernst Abbe , der als Erster und

Einziger durch das Musterstatut seiner Stiftung , des Zeißwerks
in Jena , sich selbst zum Betriebsleiter des bisher von ihm als

Unternehmer geführten Werkes machte . Sein Musterstatut sinn -
gemäß auf alle Unternehmungen Deutschlands zu übertragen ,
sollte die erste Handlung des Reichs als Obereigentümer sein .

Im übrigen : Der Bauer , der Handwerker , der kleine
Krämer , soweit sie nicku ökonomisch resormbedürftig , werden
von alledem nickit berührt , sie Huben dazu zu wenig Vermögen .
sie beziehen chre Erträge als Betriebsleiter weiter .

Zur Begründung .
Bereit ? hat ein Ausichuß , mit Trägern erster Namen der

Wissenschift und der Praris . die Frage der Sozialisierung zu
studieren begonnen . Seinen schleunigen Vorschlägen ist mit

Spannung entgegenzusehen . Doch alle Spezialuntersuckiung in
Ehren — die Lage drängt > md verlangt ein Ganzes I

Wird die Verstaatlichung der einen oder anderen Industrie ,
die man mit wisienschastlichem Gewissen dafür empfehlen kann ,
die Krisis lösen ?

Die Revolution hat gesiegt . Sie gärt aber weiter . Denn
das Proletariat will von seiner Macht nun Gebrauch machen .
Jetzt oder nie ! Nur ganze Arbeit befriedigt und beruhigt . Erst
eine grundlegende , den Sozialismus wirklich sichernde Sozioli - i

fierung oder Vergesellschaftung aller Produktiousmfttel kann i

endlich die Spannung lösen . Sie erst nimmt denen , die auS

Machtkitzel . aus Revolutionsspielerei , aus Märtyrer - und

Prophetentum , aus Klassenkamps - Doktrinarisinus . den Bürger -
krieg verewigen wollen , den Wind aus den Segeln , Sie erst
ebnet der Demokratie , der Freiheit , der Ordnung den Weg. Und
wir brauchen das dringend ! Die Hungersnot droht . Lebens -
mittel von Amerika und innerer Friede , Bolsck ? ewismus und

Hungersnot samt Einmarsch der Feinde als Ordnungsstifter und

Reichszersall : Man wähle ! Und nur die radikale Erledigung
radikaler Wünsche und damit der Radikalen selbst ist Sicherung .

Die vorgeschlagene Form : der heutigen Lage angepaßt ,
Verantwortungsgefühl zu wecken berufen ! Denjenigen , die jetzt
rücksichtslos Forderungen stellen , zum Bewußtiein bringend :
der Ertrag muß bleiben ! Ihr stellt ihn in Frage ! Merkt

das am eigenen Leibe ! Bringt die sinnlos Feiernden , Debat -
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Der „ Vorwärts " ,
daS Zentralorgan der deutschen Sozialdemokratie ,
wird vom l . Dezember ab den Abonnenten

taglach zweimal ans Baus

geliefert . Der monatliche Bezugspreis erhöht sich
dadurch auf 2,25 M .

Verlag des „ Vorwärts " .
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tierenden , nur für sich immer mehr Verlangenden und immer

weniger Leistenden wieder zur Vernunft ! Ihr sollt die Ge -

Nossen , die anteilsberechtigten Miteigner , jeder Einzelne , werden ;

doch nicht ohne Leistung , nickst ohne Proportion zwischen Lohn
und Leistung I Sonst sehtJhr den Euchzufallenden
Ertrag sich in Nichts auflösen !

Den Unternehmern aber , die jetzt ihrerseits
beginnen , zu �reftw ( die Unternehmungen kommen nicht wieder

in Gong , man ist verängstigt ) , soll Klarheit gegeben
�werden : So und so sieyt es , die Well wird nicht wieder die

alte . Doch sollt Ihr sicher st/ ' , daß man Euch nickst beraubt ,

sondern nur nimmt , was das Reich braucht , um seine enormen

Verpflichtungen zu erfüllen - Alles Versprochene gilt . Die

Kriegsanleihen sind geheiligt durch Versprechen . DaS Eigentum
wird geschützt . Der Ertrag wird nicht in Frage gestellt . Für
Gewinnmöglichkeit wird durch entsprechende Spannuiig von

Rohstoff - und Verkaufspreisen Sorge getragen ; soweit nicht ver

angesammelte Bedarf ohnehin im freien Verkehr starke Nach¬

frage , hohe Verkaufspreise und Gewinne , kurz die schönste
Rentabilität in Aussicht stellt . Prodil . ; iert und gewinnt ! An
der Arbeit der Arbeiter soll es nickst fehlen ! Und so weit Ihr
selbst , als Betriebsleiter , Arbeitende seid , wird sich für Euch nichts
ändern . Nur das Vermögenseinkommen wird allmählich , und

mit voller Entschädigung durch die Ablösungsrente , abgelöst .

Ganz wie bei der Ätter . u/�M�oaö�IKMstlsieli ou
herren aus der Unfreiheit der Bauern . Und langsam , nicht von
heut auf morgen , nur festgelegt , nickst überstürzt und gewaltsam ,
erfolgt diese Umwandlung in den Betriebsleiter : Ihr bleibt Be -
sitzer : nur ganz unmerklich wird der Uebergang sich vollziehen .

Und das Volk ? Soweit eS davon berührt wird : Arbeiter ,
Angestellte , die Mehrheit des Volks jetzt — sie werden das
Vaterland wieder haben ! Eigentum . daS verlorene , in
neuer Form : als Gemeineigentum ; am einzelnen Betrieb be¬
kommen es die in ihm Tätigen , am Ganzen der Produktions .
mittel das ganze Volk . Dann wird auch wieder empfunden
werden ! Schlaftrunken lassen wir unser Eigen in Fetzen reißen .
Die Nation schläft . Erweckt sie durch Nationaleigentum l

GroßGerlw
Die Heimkehr der Berliner Truppe « ,

so macht der Magistrat B e r l i « bekcurnt , steht mnnittewar
bevor . Mit Flaggein und Wimpew sie gn begrüßen , meto allen
Ernwodnern tiefe « Bedürfnis sein . Di « Stadl Berlin hält e « für
ihre Pflicht , die ÄuSsclMÜckung der Schulen , Kasernen . Bahnhöfe
and Durchzugsstraßen , sotve ' i eS m ihren Kräften steht , künstlerisch
einheitlich zu gestalten . Darum Fahnen heraus ! — Und alle », was
dem Stadrbilde festliches Gepräge geben kann — Teppiche . Fahnen ,
Blumen und Grün ! Die Stadt Berlin beabsichtigt , neben den Reichs - ,
Lande » - und Swdtfarben möglichst diel roten Flaggen - , Wimpel -
und Bänderschmuck zu versenden . Die Emwohnecschaft wird ge -
beten , in gleicher Weise zu verfahren .

Aufstellung der Wählerlisten für die Wahle «
der Nationalversammluug .

Die Aufstellung der Wähleelisten für die Wahlen zur National -
Versammlung erfolgt w Berlin auf Grund einer Personenstands -
aufnähme , die durch Eintragung aller wahlberechtigten Personen in
HauSlisten seitens der Hausbesitzer oder deren Stellvertreter bewirkt
werden soll . Fn diese HauSlisten sind alle in dem betreffenden
Hause wohnhaften männlichen und weiblichen Personen einzutragen ,
welche im Jahre 1899 und früher geboren sind , also auch die noch im
Heere befindlichen .

Mit Rücksicht darauf , daß die Aufstellung der Wählerlisten in
kürzester Zeit und möglichst recht vollständig geschehen muß . wendet
sich der Magistrat an alle Hausbesitzer , deren Stellvertreter und
Eurwohner Berlin « mil der drängenden Bitte , un « in schneller ent¬
gegenkommender Wesse ihre Mithilfe bei der sehr « nfangreichen
Arbeit angede ' ben zu lassen : die möglichst vollkommene vorberettu - ng
der Wahlen «ur Nationalversammlung liegt im vaterländischen
Interesse . _

SerbeitSlosenunterstüstunss der Skadt Berlin .

Wie wir im gewerkschaftlichen Teil unserer Frei tag - Nummer
mitteilten , haben die Gemeinden Grotz - Berlins eine neue Erwerbs -
losenfürsorge eingerichtet . Auch seitens der Stadt Berlin ist dieS
geschehen . Anträge auf Enverbslosenunterstiitzung werden in
besonderen Geschäftsstellen entgegengenommen , die aus der Be -
kanntmachung an den Anschlagsäulen ersichtlich sind . Für die Ent -
gegennahme der Antrag « ist es notwendig , daß der Antragsteller
bereits vorher den städtischen Arlbeitsnochweis,silr den

prall, daß er organisiert ist , den Arbeitsnachweis seiner Gewerk -
s ch a f t zwecks Arbeitsvermittlung aufgesucht hat , und die « |
durch Erlangung der Einschreibe - oder Kontrollkarte nachweisen
kann . Kriegsteilnehmer , das heißt Heeresangehörige , diel

au « Anlaß der Demohflmochung entlasse « sind , Haiben den Nach -
weis ihrer Entlassung vom Heere beizubringen .

Im übrigen gelten auch für Berlin die von un « bereits ver -

öffrntlichten allgemeinen Grundsätze der Erwerbslos «nfürso >cge der

Groß - Derliner Gemeinden .
_

Einstellungen zum Sicherheitsdienst im PolizeiprSsidium
werden — wie die Leitung deS Sicherheitsdienste « im Polizeipräst -
dium bekannt macht — nur noch nach schriftlicher Anmeldung mit

Lebenslauf per Post im Poltzei - Präsidium Zimmer 152 erledigt .

Bei Einstellung erfolgt Benachrichtigung ebenfalls per Post . Bei

Nichteinstellung Zurücksendung der Papiere .

Die AuSreise der Engländer .
Die Revolution hat auch im Engländerlager in Ruh -

leben umwälzend geivirkt . Als am 9. November die rote Flagge
im Lager gehißt wurde und der sofort gebildete Soldatenrat dos
Kommando übernahm , erschollen brausende HurraS . Der Soldaten -
rat ordnete sofort an , daß im Lager wesentliche Erleichterungen in

Kraft treten . Allen Engländern , welche den Wunsch äußerten .
wurde Erlaubnis zum Besuche Berlins und anderer Orte Deutsch -
lands gegeben . In Berlin hatte sich in den letzten Tagen ein

richtiges Jnforinatronsbureau im Safe Bauer ge -
bildet , wo alle Auskünfte an beurlaubte Engländer erteilt wurden .

Freitag fuhr der erste TranSportzug ab . Der Zug

verließ Ruhleben mit brausenden Hochrufen . Große Mengen
Lebensmittel : Kakao . Keks , Mehl , Gemüse usw . wurden

hiesigen Wohlfahrtseinrichtungen unentgeltlich über¬

wiesen . Der Rest der Internierten folgt in Kürze nach . Die

Paß - Kontrolle ist sehr streng . Beim Berlassen des LagerS wird

jedem Jnrernierten mit dem Paß ein Brief in deutscher und

englischer Sprache übergeben , in dem die entlassenen Engländer

gebeten werden , dem deutschen Volke nicht nachzutragen , was seine

Machthaber gesündigt haben , und ihren Landslsuten zu sagen , daß

Teutschlarid bitter « Not leidet und daß eS richtig wäre . Deutschland

sofort alle ? zu senden , wa « eS braucht , um die gegenwärtig noch

hochgehenden Wogen der Erregung zu glätten ; denn der Terror

finde am meisten Nahrung , wo am wenigsten zu essen sei , deSha ' . o

könne man ihn am besten mit Nahrungsmitteln bekämpfen .

Einmalige Teuer , mgszulage für Beamte .

Von einem Berliner Lehrer wird unS geschrieben : Durch die

Zeitungen ging dieser Tage di « Notiz , daß den Beamten neue�ing.
eine sogenannte einmalige Teuerungszulage gewahrt und ms späte -

stenS Weihnachten ausgezahlt werden soll . Bei dieser Gelegenheit

knüpften die Blätter allerhand Bemerkungen an die September -

zulage . wie sie gewirkt und nicht gewirkt , wozu st « geveicht und irnch

gereicht haben soll . Solchen Auslassungen gegenüber sei hier fest¬

gestellt . daß die Septemberzulage heute . Ende November , noch lang :

nicht allen Empfangsberechtigten ausgezahlt worden rst- Ich . s«U' ,t
habe bereit ? Mitte Oktober zum erstenmal und spater noch ernma .

Wer d- iese Zulage quitticten müssen . WnS aus liefen

geworden ist und twlche - n sie dienen , weih ich nicht . M

weiß nur . daß ich di « Zulage beute noch nicht habe , lind wie mi -

a - ht eS nackmvisbar vielen . Bevor man die neue Zulage in « n -

»rift nimmt , sollte man dem steifbeinigen Amtsschimmel m den

Schreit . , �uben deS Magistrats einen Fußtritt - versetzen , damit ze «

Sepdembeto . klage endlich gezahlt wird .

Dcp . " ner Lebensmittel .

Für die am 25 . begtnu . ' nd« Fleftchkartenperiode könueu die

F l e i s ch k a r t e n in de - ZeZ. l 25. biS� 27. be, den zustand , gen
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umgetauscht werden Auf eine Vollkart « werden wöchentlich
259 Gramm , «ruf die Kinderkarie 125 Gramm dieser Nahrung l -

mittel ausgegeben . Zum Umtausch berechtigt sind diefenigen , die

sich bei ihrer Brotkommisston zur Eintragung tu die Liste gemelget
haben oder nachträglich von der Abteilung für Fleischversorgrmg
zum Umtausch zugelassen worden sind . Wer die Anmeldung ohne

sein Verschulden versäumt hat . kann den Umtausch ebenfalls in der

Zeit vom 25. bis 27 . von 3 bis 1 Uhr im Bureau für Fleischver -
sorgung . Neu « Friedrichstr . l , Zimmer 7, bewirken .

In den Bezirken der Brotkommissionen Nr . 52. 7S bis 78 ,

86, 86 , 89 bis 04 , 105 , 109 b! « 112 , 171 , 176 , 192 . 193 , 202 .

203 , 220 und 221 beginnt der Verkauf der Mohrrüben ( fünf

Pfund Zwiebeln ( 2 Pfund ! am 24 .

Fn den Bezirken der Brotkommissionen Nr . 6, 8. 18. 23 . 29,

84. 42. 44 . 65 , 66 . 67 . 68. 71 . 80. 93. 94 . 102 , 107 , 109 , 112 . 115,
116 . 127 . 187 . 139, 142 , 143 , 150 , 152 , 158 . 166 . 172 , 174 . 176 ,
180 . 184 , 186 , 188 , 193 , 204 , 213 . 218 , 219 , 228 . 230 , 231 . 233 ,

238 , 240 , 241 beginnt der Verkauf der Aepfel am 25. Mit dem

gleicben Tage beginnt in den Drotkommissionen Nr . 137 . 139 . 142.

143 . 150 152. 158 , 166, 184 , 185 , 188, 231 , 241 die AuSgabe des

dritten PftmdeS Zwiebeln und in den Brotkommissionen Nr . 6.

8. 13 23 . 29 34 . 42. 102 . 107 . 115 , 116 , 125 , 127 . 172 , 174 . 204 .
213 . 218 , 219 . 226 . 230 die Ausgabe von 5 Pfund Mohrrüben
und d« S zweiten bzw . dritten PfundcS Zwiebeln .

Di « Abschnitte E e und J s der Berliner Bezugkart « und die

Abschnitt « 196 und 201 der Charlottenburger rote » NahrungS
mittelkarte werden mit dem 9. Dezember ungültig .

Sihasfung einer deutschen Luftpost . Bei den gegenwärtigen

schlechten Verkehrsverhältnissen auf der Eisenbahn will man dazu

übergehen , einen Lustpostdienst einzurichten , der Berlin mit allen

größeren Städten verbinden soll . Es ist zunächst , wie wir hören ,
in Aussicht genommen , drei Linien festzulegen , die die Reichshaupt -

stadt mit dem Süden , Osten und Westen Deutschlands verbinden .

Mem wird zur Beförderung der Post die während des Kriege » be -

währten schweren Flugzeuge benutzen , die eine Nutzlast bis zu sechzig

Zentnern zu befördern vermögen -

Eine Mitgliederversammlung der im B. t . i . V. organisierten
technischen Angestellten findet in HaverlandS Festsälen am Don -

nerStag . den 25 . November , abends 8 Uhr statt . ES soll Stellung

genommen werden zu der brennend wichtigen Frage : Politische
Neutralität oder Anschluß an die Revolution im Sinne eine ? Zu -
sammengebenS mit der Arbeiterschaft . Die Entscheidung darf

nicht mehr hinausgeschoben werden .

Arbriter - Samaritrrbund , Kolonne Grosi - Versin . Alle Seftna -

ritergenossen . tvclche au « dem Felde kommen , werden ersucht , si -t
sofort wegen dringender Angelegenheiten bei dem Vor -
sitzenden Gust . Dietrich , Klopstockstr , 25. ga melden . — Die nächste
Generalversammlung findet am 29. November , abend « 8 Uhr .
bei Schulz . Am KönigSgraben 2, statt .

Neukölln . Lebensmittel . 800 Gramm Grieß werden emf die
Abfchn ' tte 70, 72 und 73 im Laufe nächster Woche verteilt ,
100 Gramm Graupen oder Grütze , 100 Gramm Roagennrehl und
lOO Gramm lose Suppen oder Suppenwürfel Abschnitte 21 ,
22 und 23 für jugendliche in den städtischen Verkaufsstellen .
Der Verkauf von Marmelade wird fortgesetzt . Vom Montag bi «
Mittwoch ist eine Nachanmeldnng znm Bezüge von Wintervorrat -
kartoffeln frei H a u S bei den zuständig « , Bratkom Missionen zu -
lässig . Berücksichtigt werden nur solche Einwohner , die noch nicht
mit Wintervorraikartoffeln versorgt sind . Die Vorratmenge be -
trägt pro Kopf l ' A Zentner , der Preis für den Zentner 9,50 M.
Der Verkauf von Zwiebeln wird fortgesetzt .

—- Die Stützen der Gesellschaft , Eintrittskarten zn der beut «
nachmittag 3 Uhr stattfindenden Vorstellung im Zentraltheater ,
ltommemdanteustraße 57 , sind mittags noch im Theater zu haben .



( Niarluttcubürg . LebenSvlittcl . • ES gelangen zur Ausgabe
außer Fleisch , Kartoffeln , Butter , Zucker : auf die Allgemeine
Grotz - Berliner Lebcnsmit . elkarte mit Aufdruck Ck>arlot : enburg :
WO Gramm Suppen ( Abschnitt 72) , 100 Gramm Weizengrieß iAb¬
schnitt 73) , 200 Gramm Marmelade ( Abschnitt 74) , j « 1 Pfund
Zwiebeln auf Abschnitt 68, 76 und 78 , 1 Pfund Aepfel ( Ab¬
schnitt 77) , Rote NahrungSmittcllarte : ' A Pfund Räucherwaren
auf Abschnitt 201 sowie aus Abschnitt Ire und Ii der Berliner

Ve�uglart «. Abschnitt 194 behält seine Gültigkeit und ist Vorzugs -
tverfe zu bedienen ; auf letzteren Abschnitt darf jedoch nur hi Pfd .
abgegeben werden . Frische See - oder Flußfische je 1 Pfund auf
Abschnitt 216 sowie auf Abschnitt 6 g der Berliner Bezugkarte .
Abschnitt 200 behält feine Gültigkeit und ist vorzugsweise zu be
dienen . 10 Pfund Weißkohl ( Abschnitt 211 ) . Groß - Berliner
Ntährmittelzrrfatzkarte für . Jugendliche mit Aufdruck Ebarwtien -
durg : 100 Gramm Weizenmehl Abschnitt 22) .

Charlvtteuburg . lieber die Sprechstunden der städtischen Be »
raiungSstelle für Geschlechtskranke finden sich im Anzeigen�
teil dieser Nummer nähere Angaben .

Wilmersdorf ; Lebensmittel . Der Verkauf von 1 Pfund
Kindergerföenmehl für - K Uder im ersten und zweiten Lebensjahre
und von Puddingpulver für Kinder im 2. bis 6. Lebensjahre und
von ' A Pfund Heringen oder frischen Fischen bzw . 14 Pfund
Räucherwaren wird fortgefetzt . Vom 2b. November bis 1. Dezem
der 100 Gramm Weizengrieß , für Jugendliche 100 Gramm Weizen
grieß und für alle 4b0 Gramm Marmelade , sofern die Waren
in der gewünschten Weise eingehen . ES dürfen höchsten » 7 Pfund
Kartoffel » , ferner vom 29. November ab auf die Souderkartofseb
karte höchstens 8 Pfund Kartoffeln zur Weiterauffüllung der
eisernen Ration entnommen werden .

— WcihnachtSgaben . Im Laufe deS nächsten Monat » ethal -
den Kinder im 7. Lebensjahr « H Pfund Tafelschokolade , im achten
Lebensjahre 14 Pfund Schokoladenpulver , im 7. bis 14. Lebensjahre
% Pfund Pfeffernüsse , auf Grund entsprechender Anmeldung und
Bezugscheine , die durch die Brottommissionen vom 27, bis 30. No -
vember ( 9— 3 Uhr ) ausgegeben werden . Geburt ? - , Tauf - , Impf .
schein « sind «AS Nachweis vorzulegen . Nachträgliche AuShändigurcg
von Scheinen erfolgt nicht .

— NotstandSarbeitrn . Dt « Stadt hat ein « Reihe von
NolstandSarbeiten in Aussicht genommen , die in möglichst kurzer
Zeit der Verwirklichung entgegengeführt werden dürften . An
großen Bauten ist vorgesehen ein neues Dienstgebäude für daS
Reick�sversichenrngkcnnt , ferner ein Krankenhaus sowie eine Bade -
anstalt , außerdem werden die Fortführung der Untergrundbahn
durch den Kurfürstendamm , eine Anlage deS Breitenbachplatzes und
verschiedene Straßenzüg « geplant , für die der Flächenbcniplan be -
teils vorliegt . Endlich soll brachliegendes Land , im Umfange von
etwa 50 Morgen , rigolt und für die Bestellung mit Nutzpflanzen
vorbereitet werden . Bei gleicher Gelegenheit werden auch Wirt¬
schaftsgebäude herzustellen sein .

Ltchtenberg . Stadtvrrprbnetenvcrsammlung . Genossin Maria
Schuster wurde als zweites Mitglied in die KriegAunterstützungS -
koinmission gewählt . Einem Teil der Hilfsarbeiter wurde eine Er -
höhung der TeuerunigSzu ' Iagen nach den Berliner Sätzen zugebilligt
und die Einführring der achtstündigen Arbeitszeit für die städtischen
Arbeiter beschlossen . Der Magistrat beantragt die Uebernahme sämt >>

licher UeberfeuerungSlosten bei dem Bau der Waldsiedelung , soweit
die Kosten nicht durch Staat , Reich und Industrie gedeckt Vevden
können Stadtverordneter Hirsch fragt an , wieweit sich die In -
dustrie schon zu Zuschüssen bereiterklärt habe . Stadtverocdnelenvor -
stehet Tanneberg bemerkt hierzu , daß bei dem Jndustrieverein
wenig Neigung zu solchen Beiträgen bestehe , weil die Waldsiedelung
»ich ! lediglich Arbeiterwohnzwecken dienen soll . Genosse John be -
tont , seine Fraktion habe nur unter der Voraussetzung der Wald -
siedelung zugestimmt , daß ein erheblicher Teil der Wohnungen auch
für Arbeiter geschaffen werde . Auch andere Redner bedauern den
sozial engherzigen Standpunkt deS Jndustrievereins . Die Kosten .
deckung wird übernommen . — Zum Zwecke der Entschädigung der
Volkskommissare , zu denen di « Genossen Becker , Elias . John MiruS ,
Peterhansel und Scheffel gehören , werden 25 000 M. bewilligt .

— Maßnahmen für die Einquartierung . Nachdem die städti .
schcn Behörden Lichtenbergs während des Kriege ? für Militärzwecke
die Schulen Möllendorfstraße , Kronprinzenstraße , Atzpodien stratze ,
Siegfriedstraß « und Leopokdstraße zur Verfügung gestellt hatten ,
sind jetzt wegen der bevorstehenden Einquartierung infolge der
Dvirtobilisation seitens der städtischen Körperschaften weitgehende
Maßnahmen getroffen worden . Für EinquartierungS - und Lazarett¬
zwecke sind neuerdings die Schulen Holteistraße , Wördenstratze ,
Marktstraß « 12, 2 Turnhallen de ? Pestalozzi - LhzeumS in der Prinz -
Albert - Straße und das Jahn - Realgymnasium in der Marktstraße
bereitgestellt worden , so daß zurzeit etwa 337 Klassenräume für
militärische Zwecke zur Verfügung stehen . Außerdem ist die Ber -
liner Garnisonvenvaltung mit 25 Lichtenberg « Soatbesitzern
zwecks Ueberlassung der Räume für gleiche An? eck« in Verbindung
getreten , so daß die Stadt das heimkehrende KriegShecr tn groß -
zügiger Weise empfangen kann .

Hoffentlich hat di « Stadtverwaltung auch dafür gesorgt , daß
der Schulunterricht nicht allzu sehr leidet .

Krei » Teltow . Di « Arbeiter , und Sokdatenräte de ? Kreises
werden darauf « nifmerksam gemacht , daß all « Verfügungen und
Informationen , welche di « Tätigkeit der Zentralstelle im Land .
ratsam ! betreffen , im . Teltower Kreisblatt ' veröffentlicht
werden . In den letzten Tagen hat sich leider gezeigt , tmß «in
großer Teil der Arbeiter - und Soldatenräte «rn diese Tatsache noch
gar nicht gedacht hat und deshalb absolut nicht informiert ist . ES
erscheint deshalb notwendig , daß sie di « KreiSblätter vom tb . No -
vember an noch nachträglich durchsehen . DaS . Kreisblatt ' ist in
allen Gemeindeämtern zu haben und muß de » Kontrollieret »
auch zur Verfügung gestellt werden . — Ein « Veröffentlichung der
Verfügungen im . Vorwärts ' ist unmöglich . — Alex PagelS .

Reinickendorf . Lebensmittel . Anf Abschnitt 23 der SebenS -
mittelkarte für Jugendlich « werden 100 Gramm Sago «lbgrgeben .
Preis für 100 Granu » 24 Pf . , Pfundpreis ILO M.

Treptow - Banmfchulrnwes . Zur Wahrnehmung der Geschäfte
ist ein Mitglied der VolkZbeaustrngteu im Rathaus « , Nbue - Krug -
Alle «, Zimmer 51 , ständig «rnweseno .

Hroß - Serliner parteknachrlchten .
( lharlottrnburg . Auf die heute , nachmittags 8A Uhr , im

Bolkshaus , Rosinenstr . 4, stattfindende Versammlung deS Sozial -

demokratischen Vereins fei hiermit besonders aufmerksam gemacht .
Genosse Katzen st ein spricht über : » Zusammenbruch und
Aufbau ' . Der Saal ist geheizt . Di « Revotution hat uns eine
Anzahl Mitglieder zugeführt , die wir zu überzeugten Anhängern
unserer Parteisach « gewinnen wollen . ES werden zu diesem Zwecke
ein « Anzahl von Vorträgen stattfinden , zu denen die Genossen
Katzenstein , Dr . Conrad Schmidt , Genossin Wally Zepler o. a.
bereits ihre Zusage gegeben haben . Gesinnungsfreunde willkommen .

Teltow - BeeSkow . Bezirk Alt - Glienicke , Falkenberg . Außer -
ordentliche Mitgliederversammlung heut « nachmittag 4 Uhr bei
Klingenberg , Alt Glienicke , Grünauer Str . 29. Tagesordnung :
1. Bericht von der letzten Kreisgeneralvcrsammlnng . 2. Ausnabme
neuer Mitglieder . 3. Di « gegenwärtige politisch « Lage . Referent
Genosse Kauffmann . 4. Mitteilungen de ? Arbeiter - und Soldaten »
rats . 5. Ergänzungswahlen zum Vorstand . 6. Vereinsangelegen »
heilen und Verschiedenes .

Wilmersdorf . Neuaufnahmen von Mitgliedern zur Partei und
Bestellungen auf den . Vorwärts ' werden in der Geschäftsstelle
UHIandsir . 98/99 täglich von 5 bis 8 Uhr angenommen , ebenso fin -
den Mitglieder Aufnahme in der Restauration von Karl Stcchert ,
Prinzrogentenstr . 90 , täglich von 6 Uhr abends an .

EchSneberg . Anmeldungen zur Sozialdemokratischen Part «
und Bestelllingen aus den . Vorwärts ' werden im Lokal des Ge »
Nossen Obst , Martin - Luthcr - Str . 69 , entgegengenommen . Dort
können auch freiwillige Beiträge für die Partei von 2 bis 9 Uhr
entrichtet werden .

Pankow . Sozialdemokratischer Wahlvrrein . Dienstag , den
26 . November , abends 8 Uhr . Mitgliedertersommliing im Restou »
r <mt zur Hütte , Breit « Str . 16. Recht zahlreiches Erscheinen Wix4»
erwartet . Gäste sind willkommen .

Srlefkasten üer Neö « ? twn .
Frieden 11 l . Wir ballen die Vertveigerunq des U anbr « wr sZms »

licke Mannschaltcn für ungerecht . Sie mühten deshalb dagegen vetchwerd «
erbeben . — ®. F. 22 . Die Frage tft - davon abbängiq . wer jiir
Ichuldlg erklärt wird . Ist ein Ebegalte allein tür Ichuldiq er -
klärt , lo kann der andere Tveaatte Schenkungen , die Ihm wäbrcnd
des Brautstandes oder während der Ehe gemacht wurden , zurückverlangen .
— Flieger >» 0 . t - Der Sparzwang der Lnaendllchen wird in nächster
Zeit sicher aniactoben werden . Ein eve «Nleller Antraq ist tn Berlin an
daS Bonnundlchaftsamt der Stadt »erlin , Lanssterger Etrahe , zu rntzleu .
S. Die Koniion wird Ihnen voransSchllich zurückgeiahll werden . HS Mark
Reichs »»cerstützun, , d�u die vernein deunderkUwung , die in der Höhe unier «
schiedst g Ist. 4 und S. Sa . Antrag ist an die llntersttitzungSke >«michon
oder Magistrat zu richten . — I . K. ISOO . Nein . — « erlblatt .
2. 2500 Ä. jährlich . 3. Knie solche Bundosratsvercirdnung beldebi ; be ' aat
aber nur . dah der Bcipäibicr nicht kündigen tann , wenn das Gartenland
bei der Uebergabe an den Pächter brach gelegen bat . Liegl jedoch ein

wichltger Grund zur Kündiaung vor , so kann Kündigung eriolgen . Bei
Stretttgketten darüber entscheidet die untere Perwaltungsbchörde . —
— G. G. 43 . Eine Absiodung tonn In diesem Falle bei der Berus »«
oetiossknschast beantragt werden . Die Abfindungssumme geschiebi in einem
der Jabresrente entsprechenden Kapital . — Brot . Sir haben Fbre An ,
regung an zuständtg - r Seite well ?, gegeben . — P . G. Feldpost l « 8 . Z„ r
Heirat find Sie nicht gezwungen , wohl aber zur Zahlung der Alimente .

Kautasiak !
Jeder , der selbst Tabak

gepflanzt hat , kann sich
niitLeichtigkeit selbst seinen

vorzüglichen Kautabak

herstellen . [ z

Durch Einsendung von

nur 2 Mi . seitde ich ein

i. Ccher

®tark9
Hildesheim , Stcuerwakder

Straße 34 .

gaekliruekörel .
N' . Papierhandlung , alles , gut -
geh. Gesch. , m. 1 Schnellpr . , zwei
Tiegeldruckpr . usw. verk. Hoppe .
lixchöncbeig , Babnstr . 19. sS2b

rot . schworz - weitz , schwarz - gelb
u. schwacz - rot - gold billigst bei

Heidenreich . Blumenstr . 101,
auch Sonntags . _

976

fMhennkhk,
10/38 Grvh 170 M. . Dtzd. 15 M.

ZMM - SiuMdllMÄWe .
SluSschnst , Dutzend 28 vi .

Uon « ftüdr öoelia - krtoitooss ,
Ncksts vaNI , kaiove . ii », 1414 .

Blnsenfabrik
vertäust jetzt dir . anPrloat »
fertige Binsen sowohl wie
Teidenftoffe , « olle , Zn -

taten zu Engrospreisen .
Per ' aussz . S- 12 u. 2- 5 Uhr.

i Gr . Frankfurter Str . 3 «
> ( Strausberg er Platz ) . 148/7

.
V-

Iri einjähriger Benutzung ,
tausendfach bewährt

Ijeionter ,
neränsehios
Gang , wie eof
Toll�ummi .

Keine
Ropr . pa ' OTren .

Geringe
AbnritBnng .

prebxanohsk &nig .
jk . Elche . nberg ; ,

Pappröhren walzwerk ,
Dresden - Fr. , Semlnaretr . 20

Bereifungsstelle :
Berlins , Alte JakobstraBe 75

_[ 25 Fahre long j

treue ltzunden «t taosende An»
ertennung/n hbchst . gusrieden -
helt find

'
da » beste Zeugnis

s. meine garantiert unschädliche

Moior - Haarfarbe
echt und natürlich färbend . In
allen Farbtönen erbillltch . —

' /lasche 4, S U. 8M. Otto kieiohel .
erlin 48, Eisenbabnstratz « «.

sUei '
Nekert zu Festgeevhenston

J . iyirichteB * ,
MasikiBstrameatenkablik ,

Frankfurt n. O.

Zwoiggoeoliäfl : Berlin C,
. l�ünigstraße 1— 9. 148/49 *

Hochmodern 140, 165, 179, |
Plulchniäuiel 275 , 325, j

wuiiderv . Kostüinelö5,225ic .
elegante Seidenkleider
Samlllelder , Solltlelder ,
ehr billig . Wollröcke .
Zcidcnröcke , hochelegante !

Vlule26 . 2x. zurückgesetzte
echte Pelzinäntel , Pelz -
garnlluren lehr billig !

KUlKsvLsSz
Maucrstr . 80 , eine Tr. , !

gegenüber Kraulenslratze . 1

Blnjährigen - Anst . Dr . Fackelmann
Bln . V. H ichcnzo äernbamm 198.

Vurek Zufall
Terkanfen wir
solange Vorrat Ist
Schwarze Damen -

PetopeJonen
6 Stück nnr 48 M.

__
Rots Faciiskragen �

6 Stück nur KO Zl .
Alaska - n. iCreazIOchse - Wik

nrÄÄ - te &CO . - «
WteDStf . k Bnfn�ns�?.

[ MÖBEL
D in erstklassiger Aasföh -

nmg zn soliaen Preisen
lieiert nnmictelb ab Pa -
brikgebäude an Private

Hobel - Urofl - I - acer
Berl Tisohl . - u. Tapez - Mstr .

* Albert Gleiser
Berlin C 53, Alexanderstr . 42

AtexanderpiatB
Wir nnterhalten noch

eine reiche Anawahl in
erstklassigen Möbeln
bis znm Aaserlesensten
Besichtigung änüerst
lohnend und erwünscht .
Drucksachen kostenlos
— Bahnkreis Lieferung
durch ganz Deutschland

beste faiebenSarbelt , mit Teppich
sowie ew Ruszboum . Vertiko ,
olle « wie neu . preiswert ver .
käuflich Neukölln , Schiller -
Promenade 10 , Gtfi . III r ,

fiamenhüte.
Grotzoerkauj — Kiewoerkani

von 1702L

Velour - , tlaar -

Mtd Lsmtdütell .

MsdiüsKssl fslgljsied ,
Vchausseestratz « 78a .

II . Hol a Treppen . �

Echter

Graafuehskragen ,
315 28. , zu verkanten . Loth -
rinaer Str . 8 » . 8 Tr .

Wektriseks
LeitungSdiähIe , Kabet , Litzen
kaust von 20 Meter au höchst -
zahlend I . Bartelt . BreS -
lauer Str . 11, Part . , am Schles .
Bahnhos . Sei ttönigswdl 2018 .

Vor Einbrach — Dtebstahll
und (ich lelbstl schützt überall
mein bewährter stiaem - , Selbst -
sohuSaPparat . — Nicht zn ver .
wechseln mst anderen billigen
Angeholcn , da mein Apraral
wellersest u. großartige Ersolge I
Preis 12 M. . Prolp . srei . kub -
angeln 1,40 ' M. . Warnungstafeln
a 30 Pf. Tüchl . Vertreter ges
Waflen - LeesehichjCioMfaidebg .

ioröilMtscIüs PaisotliüreaD
Aell . Bureau Berl . Fiiediichstr . S

�I ' fiNClvN
Rat j. Verwertung und Anmel -
duug koftenlas . BZtr ver -
lauften ans unserem Bureau
tüczlich die Palcnle zur lAe-

wmnung von Lcritbin sür

1300000 M .
g —5. SonuragS ll — 1.

SpiralboHrer
kauit laufend 9D
B. Gereen , Keu - Tempclhof ,

Hoheniotern - Korso 69.

« um « i . Stempel
und Gravierungen aller Art
liesert prompt �o - truin ,
stnnonstr . 3. Rvvttzplatz 10821 .

Pv » .

kMllM & WEBEB
BERLIN W
BUDAPESTER 8 *

Ehesokeidungsreohl 596 *
V. R. - « kwwftral Dr Geck - Berltn .
Anhang RriegereHen . Neu I 1,50

Engel , Steglitz , Sstdendstr . 47.

Wi ein Wunder
beseitigt

D�sÄBaossallje
jed . Hantausschl . , Klecht . ,
Hautjucken , bes . Beinsehad . .
Kramofadern der Frauen n
dergL in Originaldos 2,25 ,
4,25 , 7,50 erhältlich in der

, �. ,Si8l ?9. nr *8»*te ! L«' S_«
1 Straße 74 (a. DOnhoffpl )

* ( Naehl . Schmidt )
empfiehlt als bcjond . preiswert :
Fette Mastenten )

_ Maetputeo I prima

n MasthDhnor [ Bare .

„ Ziegen , Kanbiehon ]
Planufer 21. Rosenthaler Slr . BS.

den am ficherlten durch mein -
lelt2b Jahren bewährten Spezialr
mittel beseitigt . M. 4,50 . Zu »
gleichzetttg . Inneren Kur Reichel -
sallartn Blutreinlgungspuloer
Sch. 2. —. Ott » R c. bift e l ,

Fette
Haathühner
lilantenten
Kaninchen .

Tmaehe Nch ( . Mehmldt ,
Berlin , Plan - UIer 21

und Rosenthaler Btr . 55.

Weihnacht « - Auftrüge
jetzt erbeten I

laVelonrhQte 69. - M.

. » < Prima Reiher
im Vorverkauf billiger 1

UodekB�Ä "
2. Eeschäft : « rnnewaldstr . SS
* Ecke Bayerischer Platz .

Sozialistenmarsch
und

Marseillaise
sür Klaotrr mit Text , Salon -
orchester , Orchester , Blasmufik ,
Zither , Männerchor , zu de-
ziehen von # D*

H. LOaebow , Verlag ,
Berlin , GrimmstnlS .

Zlldagebisse ,
Plattn . 9) 1. 7M kauft •

Kran W agner ,
Kallerstr . 18 I ( «lexanderplatz

snatne
in Blechdosen mit 20 — 60 Gramm
Inhalt tn bewährter Dualität
aefert an Ki oh- und Klein -
bündler die seit ca. 50 Jahren
de siebende Ebemische Fabrik
» kerenr , EarlHartung Nchf .
Berlin bi 24, Oranienburger
Stratze 23. Telephon : Norden
9625 —27 . Telegrammans chvlst :
Benecom . U2 / 16

Schreibmasclilnen
I

Grote Auewahl all Sjrtleme
Reehta - , Heft - , Koplop - a. I

( ZsaJaf schwere Polle , bis 50
ZeNri » Psund , vc> kaust billlg
SHoetnazewaky . Berlin -
Lichtenberg , Hauptstrage 84. ,
siernlpr . Ltchtenberg 684, am�
Bahnh . Stralau - Ruunn eis bürg .

tkerelel kältig . - üaeohtnea ,

vrxsnisations - jf
H. and ItareaumObel . g
S

Elg . Reparat . - Werkstatt und p

Organlsatiansbureau

WitheliD Oreusicke
Kommandantentfr 66

E

l
m

id *

)
kcmpl Wohnunge -
elnrichtg . . Polster¬
waren . noch mit

SyriebenSbezfigen , eigene Fabrik . ,
kauft m. gut u. bllg . b. Tavez ercr <

�Ärnstr. 8 VMM SV

euv Neue Kanigftraße « » M

Ä�IdstPIRR�Pli ,
Blutichwamm . Muttermale ent .
serni ohne Schneiden
nach System Dr . Goedel
M . Lindemaui , , Oranien -
siratze SS . II . Sprechjt . 6 —8 ,
Sonntags 11 —1 . 149115

Kaninchen ,
Geflügel , Ziegen , direkt an
Berbraucher , ltescrt , auch Post -
Versand 8D '

Meiutier - GrossHandtong .

kskpvl�
mit gutem Ducbbezug und
gutem Pelzkutter , eehr
preiswert zu verkaufen .

Uelegenhelt !

Blauer Bazar
Kalter - Wilhelm - StraBe 16

beim Alexanderplatz .

s §S| s «
J $lnnA »». Boehn . Cn39 «l

+ pOeWAT-lUthOeLiÄOeüU+

la Priem .
iSrfatz aus emmandfreien Rod -
ftoffen . In Tabalslauge gelränlt ,
kräftig im Geschmack , immer
frisch bleibend . Pakel lange aus -
- -eichend, geichnitlen , nur I M. ,
u Pakete nur 4 . 50 . Zahle
Gelb zurück . Versand per
Nachnahme , nicht unter 5 Pak .
Nrnmärktsche Seifenfadr . .

Landsberg a. W. , Abt.

Zvlhtll Äk ?
Antwort aus die Fragen !

Wie kann ich nebenbei verdienen ?

Wie grstnde ich mit odne Kapital
und ohne Rifilo eine gute seb-

ständige Existenz ?

Trlcköptend « Auskunft erteill
gegen Einsendung von I Mark .
Bo/ Versandhaus Walhalla in
L chetuseld bei Nürnberg Id .

< - » m \
in allen Frcislag ' - n
1. , 2- u. 3- Zlmm. - Wohnung «
eiupf . in mod . Ansfährg .
jul . Apcit , Tischlermstr

Berlin SO, Adalberittr . 6,
Hochbahnst . Kottb . Tor .

Ifta »
von Rüben , mst Frnchlgeschmack ,
Kleinverkaus l Pfund 55Ps . , ver -
kauit « nzrge , ZionSkirch' Ir . 2.

Wiederverkänser gesucht . ,

PELZE
Günstigste Bezugsquelle

aller Arten Pelzwaren .
Gr . Anawahl . Repar . werden
schnell und prompt ausgeführt

j . Knoblauch,

10000 Rekl. - Zettel 18 . 75
lOSO Bezugscheine 7 . 00
lOOO Kolll - Anhängor 80 . -

Bohdr Rund , l ' aiisadenst . 103e

Pelz -
Kragen, Mutten , Münte! !

| gegen bar od . erleichterte j
Zahlungsweise .

Pelzhaus Abacoj
Leipziger Sir . 58 , U

lleTÄ

I

Komoletle » eichenes * i
Schlafzimmer , M. 1885, -
Speisezrmmer , Kllchen in
grotzer Auswahl zu mätz.
Preisen . — Ans Wunsch

ZahlnngSerlelchterung .
Antct . BrOokenetralie 2. |

Allgemeine
Grtsllrankeuk «ste
f . Kerlin - Marien -
darf und Amgeg .
Montag . 2. Dczbr . 1918 ,
abends 6' / , Uhr. im Lokal von
Karl Benscheck , Berlin - Mo »

rirndorft Chauflceftr��7 ;

ÄDSSchuB-Sittautj
der Vertreter der Ar -

beitgeder u. Berfichcrten
Tagesordnung :

1. Bericht de » Borstandes .
2. Wahl de » Remnun�SauS -

schusse « zur Prüfung der
Jahresrcchnung sür 1913.

3. B- Nhluefasftmg über den Bel -
trilt der Kasse zum Kcanlen -
kassenverband lür den Bezirk
des Obcrvcrsicherungsamt »
Groa - Berlln . 271/4

4. Bersch fdene ».
Elwaige An ragen oder Be -

lchwerden , bei denen Einficht -
nabme in die Kasienalten er -
iordetlich ist. sind spätesten « bis
zum 29. November d I . dem
Vorstände schriftlich einzureichen .

Bertin - Mariendors .
den 23. November 1918-

Der Knssenvorftaiid .
Aug . L e t p , Vorsitzender .

8. Leorg Zliiief

laseliineii -, Werazecg-Fstirik
Berlin O 87

tMarknShvf ) . ÄstarkuSstr . IS
Amt Böutgsladl 2397

übernimmt die stlnfcrtigung
von Automobtl - Ersapeeileu
( auch sür Prwal ) . ZS8/lg

SllWSMe
I » allen Forme »

w bester , stärtster War «
bieten an '

E- bskseSCe . �
keriio L 75 .

Lanllsderger Str . 66 - 67 .

ü Parole Heimal i ]
Boldateri - Kup < �ckoflcr

nur für den Wiederverkauf ,
elegante Aufmacliung , leicht
und doch stabil , 60 v' 16

8 1 . ab Posen . •

Gencralrertrlcb

Adlli lael , Berlin C ZB,
Kaiserstr . 32a . BBB

Bcror Sie

�elzsacken y
kaufen , tr \ d

besuchen Sie , bitte das
Pelawaren - Huna

Hackesoher Harkt r j

Rosenthaler Str. 40/41. ä
Preis * bedeutend

berabgesetmi .
Schwarza Oamaapelz -

krageo . j. nur 48 St Jr
Rote Fuchskrage « r A

jetzt nnr 8Ü II
Alaska - FQehse

jetzt nur ISO M.
Herrl . KreuzfDohse

jetzt nur 805 M
Herren Sportpelze
von 450 M. an

unzen
kauft 3
Berlin,!

tthistsuWv .
tl ?iiBlr,48;4]

SeidsnstofTe
nachweislich echte » chm izer
Setbe . verkauft bilia Bchcl ,
SkeukSlln . Emlcr Str . 36.

ZLigsnvttv » ,
DEF

liefert preiswert 4812 *
Zigarettenfabrik . Schwedter

Slratze 13. Tel Norden 1366.



■ Arntl . gktkltkte , niDöfrn fmgfriditftr »

�HeilauKalt f. amdulator . Idjanölnag6 ! 3
Moderne *, erprobte * HelWertahren : Haturheilrorlahren ,

Elektro - und Licht - Heiimethode , Die
wissenschaftlich anerkannte und glänzend be¬

währte . . Künstliche Höhensonnen " - Behandlung
Röntgen - Behandlung und - Untersuchung . Wasserheilver¬
fahren . Pflanzen - und KrSuter - Kuren und Bäder , Sauer¬
stoffkuren , homöopathische und mechano - therapeutische
Behandlung . — Nachweisbar gute und dauernde Heilerfolge
bei sämtlichen Krankheiten , inneren und äuSeren , speziell
chronischen , z. B. Lungen - , Hals - , Herz - , Magen - , Darm- ,
Leberleiden ; Nervenschwäche , nervösen Kopischmerzen
allgemeiner Nervosität , allgemeiner nervöser Abspannung .
Ischias , Gicht . Rheumatismus ; sämtnshen Ausschlägen .
Flechten . Wunden ; Lähmungen , sowie Kinderlähmung ,
Stoffwechselkrankheiten . Zuckerkrankheit usw — Srci
willige , briefliche und mündliche Nnerkennungen
früher behondelier und geheilter Patienten , die an .
gaben , vor der Behandlung in unlerer Anstalt ander -
weitig ohne Erfolg behandelt morden zu lein : t . �rau
M. Richter , Berlin - Noabit . Saiditr . Z3. Lungen -
leiden . Blutarmut , Nervenschwäche geheilt . —
2. Herr ( Rcorg Heinrich . Baumlchuienweg , Baum -
ichu enstr . 29 ll . Lungenleiden geheilt . — 3. Frau

Blödorn , lkövenick . Äug - Blftorialtr . 24 Herz .
Leber , und Nierenleiden wiederholt gedeflert . —
4. Herr St. Enole . Aeltaur . . Charlottenhurg . Hutten .
' trage 12. Clironifcher Mlttelohrkatarrh geheilt . —
h. Herr TS. Purlche . Berlia - SldlerShos , Helbigür . 29. Don
Magengeschwüre » u. Tarinkatarrh geheilt . — (3. Frau Wl.
iafke . Berlin , Nollendorsltt . i » l. Rheumatismus u. steife

Zchulter geheilt . - 7. Herr E. Ehrhardt . Er . »Lichter .
telde . Ringstr . 52*. Ehroniiche » Hüftgelenkleiden
wiederholt erfolgreich behandelt . — 8. Frau E. Ho .
Vorst , Berlin , ßolbeigerftt . 28/. ' 9. Nerven » u. Lkuoch , u»
Hautentzündung — vollstitudig gelähmt — geheilt . —
9. Herr F. Nanda , Berlin , Ptinzen - Allee 72,78 . Bon
Kopf - und Kreuzschmerze « . trockeuer Brustfell »
entzündung nach Influenza geheil ». — 10. Frau
E. Hrrzmann . Schöneberg . Feurigltr . 61. Eiternde
Distel nach Blinddarmoveration geheilt . — 11. Herr
E. Ritter , Friedenau , Sponbolzltr . S6. von Knie »
gelenkleidrn geheilt . — l2 . Frau A. Rohrmoier .
Berlin . Bredlauerstr . 1. Rltes fünfzehnjähriges Herz -
leiden geheilt . — 13. Herr M . Anfinrr , Reinivke « -
dorf - Wes » . Antonienftr . 3 Kieservereiterung geheilt . -
14. Frau H. Hagel , Sachlenhaufeu b. Oranienburg L M
Unterl . - Blntuugen und Nervenleiden geheilt . —
IS. Fran Ww. Fritlchler , Berlin , Marienburgerstr . 48
Tarmgeschwulst geheilt . — 17. Herr Erich Bork .
Berlin , Haoelbergernra ' ie IS. von Niereu » und
Blafenieiden . Wasierinil . t . allgemeiner grohrr
Schwäche geheilt . — 18. Frau Reliaur . Hering . Berlin
Schönhauser Allee 87. Don Basedowscher tkrankheit
geheilt . — 19. Herr St . Brote , Bln . - Teuipelhof ,
Frledrich - Wilbelmstr . 14. Schweres Rürkenniarkleiden
mit Lähmung der Beine vollständig geheilt . — 20. Frau
E. Popp , Bln . - Lichtettbrrg , Gättnerltt . 10. von chro -
nischer Herzschwäche und Brrstopfung geheilt .
— 21. Herr A. Schlabitz , Berlin , Caprioistr . 24. Bon
GestchtSiuPus geheilt ! vorher mit Radium erfolglos
behandelt — 22. Herr 91. Hellwig Bln . - Borsigwalde .
dTnftftt . 25. Don Magengeschwulst . Bersiopfung und
Nervenschwäche geheilt . — 23. Herr Milchhändler Eckert ,
Berlin . ( Sreisenhagcnerstr . 26. von gichtisch - rheuinattschen
Schmerzen in Bein tmd Fuggelenf gehellt . — 24. Herr
Eastwiri E. Michaelis . Eharlottenbnrg . Nallstr . 87
Bon chronischem Lrberleiden und Gelbsucht geheilt .
— 25 Frau M. « norr . Bln . »Lichtenberg . Schorn .
weberstr . 62. Bon Herzschwäche , Lederanichwellung
und Magenkrebs geheilt . — 26. Sobn Paul des
Weir - enstellerS Herrn Wilhelm Hafsuer . Blu . . Westrtid .
Beamienhau « . Bon schwerem Beinleide » geheilt .
Bein svllle c- bge". "

DU1 Briefliche Unginai - Anerkennohgen von uns go-
beilter Patienten stehen im Wartezimmer der Anstalt auf
Wunsch zur Einsicht ♦ Getrennte Behandlungsräumo für
Damen ond Herren I ♦ Sprech - und Behandlungszeit :

9— 1. d— T1/»» — Sonntag und Feiertag : 9— t .

Die ärztliche Anstaltsl�itung :
Heilansfaltsbefltser

Professor I ». Mistelsky
graduiert und approbiert im Ausland

Berlin SO . 16 , Brückenstr . IOb
v am Bahnhof « fonnowilabrücke .

278S

Das Sündenregister
der Rallen , Mäuse und Hamster ist lang ,

Berwüftuug unterer Nahrungsmittel »
Gefährdung der Ernte .
Schaden an Gebäuden .
Einschlevpung von Biehsenche »

und zahlreiche lleinere Schäden , die sie verursachen , machen ihre
radilale Vertilgung zur dringenden NotwendigfeiL Fallen ze-
nügen nicht , GtsI wir « nur kurze Zeit und ist gesährlich sür
Menschen . Wild und Haust . »re . Diese Gefahr lieg , nicht vor
bei Änwendung de » Ballertenpräparate » Pogrom , welches unter
dem schädlichen Ungeziefer eine verheerende Seuche verursacht ,
dte auch nach Wochen noch neu zuwanderndes e>greift uns
völliges Aussterben herbeisührL Etnfache Änwendung . Gegen
Raiten , Wühlmäuse , Hamster pro GtaS 2. 25 W. ; gegen Feld -
und Hausmäufe 2, - pro Gla «. Auf etwa ino pm lommen
4 Glas ; dtefelben lommen al « Rattenpogrom 9 M , Mäuse .
Pogrom 8 M. Bei großem Bedarf Rabati . Bettellen Sie noch
heute . Pogrom Ges . m. b. H. , Berlin 102 , Noseuheimer »
strafte 23 .

Bartflechte
Hautausschlag , Wunüsein der Kinder ,

krstlieti erprobte Salb « durch

Viktoria « Apotheke .
Tube 2. 50, Probetube 1,75 .

Frledrlehstr . 19. 1. Halleschen Tor . neben d. Morfcthallo .
t 431 L*

l > Ie Probe
( Ittnaend bestandea *

hat die

Bremer IWlräier - tUig
9 , Hansa Gloria "

rabafähnlichst Im Aussehen , Brand u Getchma «. Behördlich
genehmigt u. verkeuert . Unftrettfg eines dm betten Srzeug »
Nisse, die bisher auf dielem ( üedlete heraus zadrochf , zahlreiche
Nachbestellungen beweisen täglich aus » neue die SratichbarfelL
Berfau spreis : raket IOO « p . » . SS . Probrno . t -
pakct 40 Pack & 1, —. Bei Mehrentnadme höheren
Rabatt . Mx - Alleinvertretung und FabriNager :
ZUeksrä Aess . Vsttmaunszust » " L. nin .

� _

W

BNanz zum 80 . Fmtt 1918 .

Aktiva . Marl

onverts
tmd

ahlzettel
für die Nationatratswahlen empfiehlt

SM . kMaiiW Zus. G. Sicher , Bieflen om MW
Telephon : Nr. 88 Telegramm : Huber Dieflen mi *

i . The German war office has instructed all

concerned to hasten forwarding of parcels from abroad

to camps and commandos .

2. The necessary steps for early repatriation
are being taken . Any unauthorised straggling will lead

to hardships and will delay your release .

British Red Gross . 144/18 *

Gelegenheitskauf.
1000 de

vorwiegend Friedensware .

iusikhaus Muozstr . 18
» Vs Minute vom Alexanderplatz .

Kriegsanleihe
sowie alle an der Börse ge »
handelten Wertpapiere tauf »
z. Tageskurse , Rückporto ,

Härtung & Co. ,
Bankgesohäft , 233/4 *

Osnabrück , Krohnstr . 41.

EI ' UoktriHChe _ _
gSdrädte , Kabel , üijcu

kaust von 20 Meter an höchst »
zahlend 141/4�

- - >» >».
Part , am schlestfchen Babnhos .

TeL : »önigstadt 2018 .

< Zp » 0oa Pasta a

prima füedse
osteriero Kullerst prsiovrort .
Nehme auch Kriegsanleihe in

Pu�Deatseli . Pelzwarcnliaos,
Kraasenstr . 18 « 146/17

Stern -

Stahldrahtbesen
vorzüglich geeignet zum Reinigen von Höfen , Ställen , Werliläiten

Größe 1a 32X1 am. extra Ausführung , Ak . 1V . S4 »
. 1 35X7 m 0 . „ O. ivO
, II s « x « . . . » so
. III « 1X7

. . . . . . . . .

. » . « o
. IV 80X « .

. . . . . . . .

. S . OO
. V MX «

. . . . . . . . .

. 7 . 00
MalorHroten . GuBbDrtten , Baumbllrsten , KardStschaa usw. . sowie
alle Drabtbflrsten für Fabrik - u. Werkstättenbedarf liefert die
Drahtbürsianindustrla Artliur I * lnkca , Berlin - W 68 ,
Courbibrestr . 10. Talegr . - Adr. : HUttenplnkes , Berlin . [ 227 4L *

Haut - Biasen - ,
Fraueaieiiien

o Qaeoksilb . , o. UiBspritzt .
1 Klüt - , Urinunters aobungea

Syphilis
Behandlung nach den neue¬
sten wissenschattllchen Me¬
thoden , ohne Berutsstörung

* peKlalai - Kt Dr . med . Ilollaender ,
: { il it I 1 \ W 8 , i . clp/ . igcr KtraUo 108 .

Fernsprecher : Zentrum 9371 .
HAU BURG . Colonnaden 86 .

TSalioh 11. 1, 5- 7. Sonntajrs U- l . 131L *

ot
erti�

dl IM UHr

UIj LC1 U1 « Cid . gtsdnoldlgi . « atierdldL

ß I V 7 O m f - Sekdereae tfirekdrlngl du Leder

UljLCl Uliad re kledert BrfleklgkeU

ß 1 1F7 O m I • SekahereiBe gibt elaeo flef - .

UljLCl U1 sebwtnen BoekglaBi

�IwaPRl treekiel aiebt »: »,
Uij tCl U1 «ird Bldl hart •

niV70rnl ' Sei >llhcr,m > isi sparsaa In Ge¬
wi JL vi U1 brtod , «eil sehr ausgiebig

RlV70Pftl *S, ! l " 1Äereme ,S1 keiD Er " 0 -

UljLCl Ul sondern ein aos bestem Material
hergesielltei selbsllnd . Prodikt

Großhlndler und Tertretar gesneku

CleiD,FaljrikGlyzerflI-Cesellselij.y.
ibtellg . Schahcreme Berlin HO 18

■an achte auf den lamen Cljzerel

Grundstücke
Gebäude . , . .
Patente . . . .
Inventar . . .
We> kzeug und Ma»

schulen . . .
Elektr . Anlagen n.

Apparate . .
>auS - Einrichtung
abrik - Etnrichtg . .
lankier - Guthad .

Debitoren . , .
hpotbeken . . .
leteitigungenund
Effekten . . .

Waren . . . .
Kaffen - Bestand .
Wechsel - u. Scheck «

Bestand . . .
Vorauszahlungen
Kautionen . . .
Avale . . . . .

1420 116. 21
2 706 500 . —

1, —
100 000, —

100 000, —

100 000, —
1, -

100 000, —
10 937 980,35
34 242 419,84

2 809 000, —

17 801 707,43
7 463 460,73

141 508,66

7b 199,43
38 400 . —
71 393,50

957 000 -

Stamm
Kapital Sit . A .

Stamm - Anten -
Kapital 811. 0 .

Vorzugs - Aktien .
Kapital . . .

ReiervesondS . .
Rückstellung sür

Umwandlung v.
stamm > Aktie «
oder zur Bersü -
atmg tünsitger
Generaloer «
lungrn . . .

Kredstore » . . .
Dividenden . .
Woblsahrt « »Fondö
Tatonsleuer -

Reserve

78 10? 688,15
Passiva . Mark

Aktlen -
7 924 000, —

1 976,000, —

13 200 000, —
S 216 289 . 4»

7 939 000 . -
31 324 91 1,43

19 100, -
438 258,68

79 200, —
1 467 100 . —

957 000, -
8 530 828,59

oate .
Gewinn - Saldo .

78 10? 6 8,15
Gewlna - und Verlust . Koalo .

SotL
Handlung » • Un¬

kosten . . .
Abschreibungen
Bilanz - Konto :

Reingewinn .

Marl
19 832 723,02

635 097,42

8 630 828 59

28 o98 649,15
Haben .

Vortrag vom Vor - Mark
fahr . . . . 1679994 . 74

GeschästSgewtm »
1917 ( 18 . . ■ 87 218 654,29

28 098 649 . 03

Die für das GeschästSjabr
1917/18 aus 25 °/ , — «. 256
sür die Stamm - Aktie vollen
Rechts , auf 5 50 für
die Stamm - Aktio Llt 0. sowie
aus gteichsallS 5 — 8. 5»
sür die Vorzuge - Aklie seftgesetzw »
lZIvidendo getaugt gegen Ein -

reichung der betreffenden Dxü -
dendenscheine bei der l - eseli -
schattskasse , Ehrenbergstratze
Nr. 1t ,14. und bei den Herren
Koppel * Co. , Bankgeschäft ,
Berlin . Pariser Platz 6, zur
Auszahlung . 102L

Deutsche Oas�iühlicht *
Aktiengesellschaft

( Aaergesellschalt ) .

fieutehsland
braucht Jlfänner,
die fähig sind , an dem
eroOen wirteohaftlichen
Wettstreitteilzunehmen , der
eine nnbedingrte Folge de »
Weltkriege * sein muß und
eine tiefgreifende Aeudo -
rnng unseres gesamten
wirteohaftlichen Lebens
herb elf obren wird . Ueber¬

au werden
gebildete und lelstungsfibitc

Kitarbeiter
sein . Beamte , Lehrer , Ange¬
stellte des Handels und der
Industrio sollten nicht ver¬
säumen , jetzt ihre Vorberei¬
tungen zu treffen . Das beste
Mittel , rasch nnd gründlich ,
ohne Lehrer , durch ein¬
fachen Selbstunterricht auf
ein Examen vorzn bereiten ,
die Einj . - Freiw . - Prüfung n.
das Abitur . - Examen naebzn -
holon oder die fehlenden
kaufmänn . Kenntnisse zu
ergänzen sowie eine vor¬
treffliche Ällgeraeinbildung
sich anzueignen , bietet die
Selbttunt «rr . - Methoile „Rustin " .
AutfQhrl . 60 S. starke Brotchlirs

kostenlos .
Bonneaa & Hachtcld ,
* Potsdam . Postfach 224.

J . Baer
Badatr . 86

Eck . Prinz . - Alle «
ap�ÄDktt erreit - u. Knau . -

r " T�SModen , Berufski .
L rDwi - m Einsäen . - Anzüge
®&CMHy| ) » ppen . Gr . Stoff -

leger , elep . Ma6-
aufertig . Billigste , feste Preise

MÖbel
1 u. 2 Zimmer -

Einricblungen
tiefem In nur bester

I Ausführung gegen
3ar u . Kredit I

Höhne & Go.
Turmstr . 58, I



AJandorfeß

Puppe

30 ein

mit Schlaf -
aussen und

Stotlklcid , Schuhen
und Strümpfen <=*

. . . . . . .
£ , . 40 mit RtofThsrnd ,

Schla ' ansan ,
Wimpern , Schuhen und Strümpfen ,
etwa öS cm lang

BeSle- Aillance -Strasse Gr. Frankfurter Strasse

Eeseifsolmftsspiels Us 1. 65 2. go

Holzbaukasten . . . . . .95 « . l . es 2,io

Steinbaukasten Us 1. 95 w. 9. 75

ßiiderkubus . . . . . .I . 35 2. 25 m» 6. 85

Zeiienlafel hsiisdte » » c qc .
Beschäitignngsspiel . . . . . . .' " i " 3 1 . 2 J

fielen -puppen
10 . 50

Brunnen -Strasse Kottbuser Danint ü/ümersdorter Strasse

mit Stofthftmd .
Schlafwagen und

Wimpern , etwa 80 cm lang . .

. . . . .
11. 50

Cabypuppen. . . . . . .7. 5 o 9. 75 i2 . 50

Plinno niitSchlafaugen andStoffkleid Q oe
ruppc Schuhen a. Strümpten , SScm ö. fiö

Ipompeten . . . . . . . . . .9Z? t . 1. 45 1. 95

Munrihapinonikas . . . . .55, 95 p- 1. 95

Läden . . . . .I . 90 2. 75 3. 50 bi . 23 . oo

Pferdeslälie . . . . .Uo 2. 10 h. ° 28 . oo

PuppenkOchen m«

SloriehtiiBK . w. • . • • • • • « 2 . 95 0 . 50 9 . 50

Puppenstuben . . . . .4. 25 6. 50 12 . 50

Festungen . . . . . . .. . . 3. 50 4. 75 7. 50

Koßblierde . . . . . . . . . .2. 45 3. 50 5. 50

llOilwagen � 2. 10 3. 25 6. 50

Leitet wagen 33 ~ o 68 . 00 82 . 50

Lederbalg
Schlalau�en , Scitulmn

und . Strümp ' ea

2. 95

Pferdestall . . . . . . .t . 45 Rollwagen � 3 . 75 Kaufläden . . . . . . . . . . . . . . . . . .I . 95 Kochherd . . . . . . .3. 50 Festung

NÄS��Ä��ö�Geschäftsschluss 7 Uhr auch Sonnabends
KWWWWWMWWWDMMW

Omfarben .

Militär -

99b *

und anderer

■ehncli » t < ans

Bekleidung
besten » .

üsinshardt & Höffler ,
Dampftärbcrei , Bertin SO 16. Rungest 18

■Femapreoher : Morjtapiatz 9071 .

Wsr lahms Tiere wlf —
Albert t ' ranzc , WeJfneimerHdorf ( Sachsen ) 73

A. franzs8 Kräuter - Salmiak
iit rine beiDorvagcnht , Um liäacig bewährte
Will reib « » g für Pferde , St übt ufw grgen
Lähme » und Schäden der uerfchfeSenften Art ,
wie Sehnen - und Nierenleiden , Schulieriäüme ,
Nerveiilchlrg . Drufe . rheum Lerfchlug , friicher
Späth , Galle , Schale , ilniefchwamm , Piephacke ,
Sicllbeule , Uebeidcine , Verrentungen , effrne
Wunden ufw auch bewähries Mittel für
Menschen bei Rheuma , Gicht n. allen Glieder -
schmerzen , a Flasche di . Sv u, 11 M. 24W *

Alarieo - >p«tlie�c Leüdenncrxdorl in Secksell 73 .
WADT

Depot :

au ! I ' sNSakluaxl
LpoilalilSi : -

Bürgeriicbe �' vbnungseinrickitungen
Scblai . , Wnkn - unä Speisezimmer
Maziolmüds ! , k�üeksainüdo !

�trieLfer und

Kriegerfrauen
Inserat , vorlegen mit MilitSr -

pasa oder Legitimation !

» Es ist ein dringendor Wunsch der Le - »
l iiördon , den heimhohrendon Kriegern 5
1 besondere » leiobtcrung bei der ße - S
S Schaffung ihres Hausrats zu ver - g
{ schaffen . Ks erhält daher jeder Feld - J
S zugtoilnehmer oder dessen Frau ; !

11. einen erheblichen Preisnachlaß ; »
2. bedeutend günstigere Zahlungs - z

t bodingungen ; 3. größte Kücksicht *

bei Abtragung der Raten .

LIEBER
Alexanderstr . 16

an der Jannowttsbrflrbc

Surl Eiage. Rein Laden !

Skunks-Oarnitoren,
echte , große , schön modern , ver¬
sauft jetzt billiget en gros utich i
dn/ . oln . 448L *

SC, Siskos , Feizwaren - Fabrik . i
WnilHtraU . - SiO 1,

Untergrundbahn Spittelmarkt .

s - V ' - Vi

Jedsr sichere sich zeitig tOr ein Eigenheim

Sanstelten
ind Gemeinde Heiligensee am ßahnh . Scbulzendorf

als beste Anlage für Ersparnisse
mit nur

�Rflk . 500 — ~

Anzahlung und vierteljährlicher Abzahlung von

sr mk . loo — �
QemBse - o. Kartoflclbau , eigene Vlcbbaltang Terbilllgt

das Wobneo and scbaflt Freude und GesundbeitI

Berliner SoilenDeretii, ! lr ' Ä SÄSi
an Ort n. Stelle durch Hcmmann , Jägerweg I.

Unsere neueste Dructeclmtl

X

Knrcanhcdarf
jeder Ar , liefen binig und « ni 4222 *

ftachhnndrr , bis 19 mm breit , Dtzd. M. 78 . 00
Breitere Bänder . . . . .. . 88 . 00
Kohlepapier in fchwarz und oioielt , 1000 Blall M 00 . 00

und , 80 . 00
ZLuchSpapirr , Schachtel ( 24 tMatl ) M. 13 . 00
Stenuglainnilicftc , 100 Stück , 80 . 00
Brrvlclfäliignngeavparnie , Farbeu dazu . Durchschlag .

Papiere Kopier - uii » Nleistific billig »

» ans Bäilr , Beriin-FrieilönZll . MÄ? nd ' " 2

ÜZneder-VeikllzektBgWeiieiikI
desior «iiitl moinv beL6r «iliok 2UKol»e- . s . uOso�adl .

durch die gich jeder
das Hauchen , wie Dajikncbreiben beweisen , in kurzer Zeit
abgewöh - ien kann . 1 Schachtel Alk. 4,20 ( für starke
Rauch �Schachteln Mk. franko . 8D

. _ �. 4» — "K- Wt«- . £.

Elehenes Selilafzimmer
bestehend aus :

1 Klt ' lde - rHchrnnb , StOrlg . mit Spiele )
quo WOscht - einrichtanc ,

8 Ilett » eeil « >n ,
2 Patt - iitralimpa .
!S Steil . Auftegfniatr » Caen .
1 WaMch kommode mit Hplegel and

Marmor ,
2 IVaeuttiHChen mit Marmor ,
2 UnSirstühlen ,
1 4 » iashandtachh » lt » T , HOL

tu verkaules .

ßlöbelbaus n. Stolzmann ,
Berlin SWM Bellc = Alliancc = Str . 100 .

■£pe5 ! oTflrT <6*f * Wir Uljtc »"

erhalten Sie i » und trBnue p
M von der

1 ReiliM fligEis. Rek ' a�j . U. I
i

U " 11 BEBLIN SWe * g
~ Fried richstr . 52- i ) A M

| Abi : Propaganda - Verlag |
Ittr Entwarf « , Kiischcez% and

Drucksachen
%,

' #

m

, ' 3*- �- .
w /

V

komplett
für

SelltzcyeAlkervHren
-u. . - «d,.' -" ir > W
mit eriratatTfcm Merk 18 M
vtetewe m Gstd' ä- . ' . deril LV M.
Nut ßcljcii . genau icaul or ;
ßilb . n p. old tlljrcn Ttr «»
bantmhrcn �omcmiorcu .

»eoaliernhren utiu
In errößtep A as wabL

S . Hdbis
14 ficadistraBe 14

( am Eplucfmoitu

Jlnrk .

F
F

( Eircbcnbc Im Jnduslrle - ,

Handels - und belfördllchen

Pureauarbeilon nach

SlüSkivlillis lildelikiffkitttti !.
mi! Grünewalds

Hilfsmitteln !
Auskünfte kostenlos .

tzrünewsläs ZsNiZtrKtor Co. ,
Berlin NW 7 , Friedrichstraße 154 ,

1262 »

KiM- Iassser
Bülowstr . 6 liefert auf Bülowstr . 0 |

bequemste Tcilzabiung und gegen bar

Herren- , Speise-, Schlaf- , Töchterzimmer

Farbige Küchen , einzelne Möbeistücke .

Fischer &iolff
Spandauer Straße 10

Ecke Kalscr - Wilhclm - StraOe

WeihnaelKsverkauf
Deutsche Teppiche
Bettvorlagen , Fellvorlagen

Gardinen und Vorhänge
Tisch - und Diwandecken /

Möbelstoffe , Gobelin und Seidenstoffe

,k Perser Teppiche
ISr Wohn - , Herren - und Speisezimmer

Brücken und Verbindungsstücke

« ' « reo en gro»

Einakerksuf
wie &U) &! Xilicb

zubilUgsi Praisen «

1 Üissfi ! iSr
itoistaWt . iirsn

kein Laden , 11. Stock

Bitle - jenaa a' J Firma

und Hausnummer £*»

m zu achten . iE

Aul

Kredit

Kldbel

ßoier Pa�iergewrebesloff
für DekorationSzwccke « . ab Lager ,u verkaufen . 81/b

ikiiiüsr -Efföklöü-lZös. Höiiö SehürihLassr Str . 4/5 .

,11

sowie einzelne MoiieisüTcke
tu billigsten l ' reisen .

Kleinste Anzahlung

Bequemste Abzahlung
GröBte Rücksicht .

A , Steszz
Oraniensfr . I

Hochbahn - Station �
Oranien -
StrzBe
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LsöZ «
Das gelobte Lanö .

Roman von W. St . R e iz m o n t.

XIII .
Vei Grünspans traf Moritz auf otne » vamilionberatunct .
Grünspan lief im Zimmer herum , schrie und schlug ni' it

der Faust auf den Tisch . Regina sas ; am Fenster und schrie
ebensalls . und zur Abwechslung weinte sie vor Wut . Der
alte Landau saß am Tisch , mit einer großen Seidenmütze im
Racken . Er statte die Wachsleinwand des Tisches aufgerollt
und schrieb mit Kreide lange Ziffernreihen . Blaß und er -
mattet lag Großmann auf dem Sofa , hüllte sich melancholisch
in Rauchwolken und blickte hin und wieder seine Frau
troni ' ch an .

„ Das ist ein Dieb , das ist der größte Lodzer Dieb !
Der Schlag wird mich noch wegen ihm treffen . . . Er tötet
mich ! " schrie der Alte .

„ Wann bist denn du da rausgekommen ? " Moritz wandte
sich zu Großmann .

„ Bor einer Stunde . "

„ Na , wie war ' s denn ? Sehr angenehm ? * flüsterte
Moritz spöttisch .

' „ Wirst dich davon selbst überzeugen können , das wird
dir nicht erspart bleiben , nur mit dem Unterschied , daß du
für deine eigenen Sünden sitzen wirst und nicht für die
Sünden des Schwiegervaters und der Frau , wie ich . "

„ Du , Albert , sei nicht dumm und red ' nicht solche Sachen .
Moritz gehört zu uns , Moritz weiß , wie die Sachen stehen .
aber wenn du so redst , dann kann er glauben , was man von
uns in Lodz spricht , ist wahr . " Wütend kam der Alte auf
Großmann zu .

„ Was ich davon weiß , ist ' ne andere Sache , jedenfalls
bin ick zu euch hergekommen , wie zu den Mcinigen , wie zu
anständigen Leuten, " sagte Moritz mit Nachdruck .

Unruhig blickte ihn Grünspan an . Sie schauten sich
lange in die Auge , prüfend und sondierend . Der Alte wandte
den Kopf zuerst ab und begann wieder zu fluchen .

„ Da komm ' ich also zu ihm wie zu einem Menschen ,
wie zu einem Kaufmann rede ich zu ihm : verkauf ' mir
deinen Platz . Und dieser Kuhhirt . . . dieser . . . Pfui . . .
Daß es ihm so ergeht , wie ich ' s ihm aus ganzem Herzen
wünsche I Der lacht und läßt mich seinen Misthaufen an -

gucken und sagt : das ist pures Gold , das ist ein Paradies .
Er wird es nicht billiger verkaufen als um vierzigtausend
Rubel . . . Daß dich . . . daß dich die Pest holt , aber

rasch , sofort ! Gott der Gerechte ! Mela ! Gib mir ein paar
Tropfen , Kind , mir ist sehr unwohl . Ich Hab ' Angst , daß
es mir nicht noch schlechter wird rief er ins andere

Zimmer .
„ Um wen und um was handelt sich ' s denn eigentlich ? "

fragte Moritz leise . Er verstand nicht , was los war .

„ Ilm Wilczek . Ein schlauer Junge . . . Für vier Morgen
will er vicrzigtausend haben . "

„ Und wert sind sie ? "

„ Wert sind sie heute fünfzig . "
„ Die Plätze sind um dreißig Prozent gestiegen . "
„ Eben , und man weiß nicht , wo das enden wird . Der

Alte muß es aber kaufen , weil er doch die Fabrik vergrößern
muß . "

„ Na , ivarum zögert er denn und macht euch die Hölle
heiß ? In ein paar Monaten wird er vielleicht das Doppelte
zahlen müssen . "

„ Weil Vater ein kleiner Krämer ist , er kann seine Kram -

bude in der Altstadt und das Handeln um jede Kopeke nicht
vergessen, " flüsterte verächtlich Großniann .

„ Guten Tag , Mela ! " Moritz sprang auf und ging auf
sie zu .

„ Guten Tag , Moritz . Danke dir schön für die Blumen .

Ich Hab ' mich sehr gefreut . "

„ Es waren keine schöneren beim Gärtner da , sonst hä ' �
ich sie dir geschickt . "

Mela lächelte abwesend . Sie war sehr blaß heute , in

ihrem Lächeln lag Traurigkeit , . und Trauer sprach aus

ihren verdunkelten , weit aufgerissenen , schwarz umränderten

Augen . Seltsam weich und schwerfällig bewegte sie sich ,
lvie ein vom Schmerz erschöpfter Mensch . Sie reichte dem
Vater die Tropfen auf einem Stück Zucker , blickte kalt zu
der Schwester herüber , bemerkte absichtlich die ihr von
Großmann entgegengestreckte Hand nicht und ging ins andere

Zim' nrer .

Durch die offene Tür sah Moritz , wie sie ihr Gesicht über
die Großmutter beugte , die ewig im Fauteuil am Fenster
saß . Mit seinen Blicken verfolgte er ihre langsamen Be -

wegungen und die edle Linie ihre Kopfes und fühlte , daß
ihm das Herz höher schlug , daß eine eigentümliche Erregung
ihn überfiel . Er hörte nicht mehr auf die Klagen des Alten ,

noch aui das weinerliche Gejammer Reginas , die immer

wiederholte , Großmann hätte sich vor dem UnterstichungS -
ricbter schlecht verteidigt , er würde sie durch seine Dummheit
noch zugrunde richten .

„Pst , pst . . . Still . Kinder , genug ! AlleS wird wieder

gut werden . Wir werden ein bissel verlieren , aber das

ganze Geschäft bringt immerhin fünfitndsiebzig Prozent . Ich
fahr ' gleich zu Großglück , mag er sich durch einrn seiner Leute
mit dem Denunzianten einigen , wir können uns da nicht ein -

mischen . "

„ Er muß sich deffen mächtig annehmen , wenn er für seine
dreißig Prozent nicht — fünfe kriegen will . "

„ Natürlich , wenn es gut geht , dann kriegt er doch fünf -
zehn , höchstens zwanzig, " sagte Großmann zynisch , den

Schwiegervater anblickend .

tTwrts . folgt . !

Ein lioftbarcr ßauöfcbatz des Millens für alle Stände ;

tlJcym Kleines KosverfatlODS - Cexlhoo
Siebente , neubanrbeitete HufJage , durch einen Ergänzungsband bis 1914 erneuert .

Mehr olS 160 OW) Artikel und Rach « eise « uf t >K13 S . Text mit iiZZü Abbildungen im Text und ans K8K Jllusiraiionztafeln ( darunter W Farbendruck '
tafeln und lb . 3 Karten und Pläne , sotuic 133 selbständige Texibeilagrn ) : 7 Bände in echtem Halbledcr - Einband gebunden ISA M . 50 Pf .

Bon mehr als Kundert Fachgelehrten bearbeilet , Ut der . Kleine Mcyer " ein

zuverkäPges ttachschlagewer ? öes gefsmten wistsns öer Menfthheit .
Man schlage das Wer : aus , um einer luizen AuSkunsl willen , eine ; AamenS , eines Begriffs , eines Fremdwortes , eines Sreianlsses . eine ? DaiinnS , einer

Zisser , einer Taisachc halber , wie sie sich oeim Lesen , im Gcspiäch , beim Rach - nnen , Beschauen usw. so osl ausdrängen und im GcdächimS oder Wissen eine Lücke
stiblen lassen ; fiel ? liefert t ? den begehrte » Nachweis , lurz , bestimmt und richtig . ES weiß sür jedes Vorkommnis eine Erklärung , aus jede Frage eine Antwort ,
aus jeden Zweifel einen Brlcheid , in jedem Tlreil eine Enlscheidung , für jeden Noisall einen Behelf .

Lieferung Zum Laöenpceise gegen monatl . Zahlung von 10 M . bei sofortiger Zustellung Ses ganzen Verkes .

A . Woklbriick n . Co . , Buchhandlung , Berlin , Oranienburger Straße 53 . Postscheckkonto sost ? .

Sestellschew . Ä« « » -
Der Unterzeichnete bestellt bei der Buchbandluna

A. Woklbriick u. Co. , Berlin , Oranienburger str . 59

MllW WAS klüMllÄlM ' WR
7 Blind . ' in Halblederbaud

zum Presse von lgZ . ätt M . Der Betrag wird mit
monallich 10 M. gezahlt .

Etjüllungsort ist Berliu - Mitt «.

Name und stand mit ge«
nnucr WohnungSangabc -

sondern die Folge unserer An «

ficht , daß dem Publikum ein
Anrecht auf

billige Kleidung
zustehi . In diesem Ginne haben
wir neue preise festgesetzt , ohne

Mckstcht darauf , was die Gachea
uns selbst gekostet haben .

Shauffeeflr . IIS

Gotatos » gestbloste »!



Cj Jen Gefallenen aus dem Kreise meiner Angestellken gilt dieser Gruß .

Mit Wehmut gedenke ich der vielen rvackeren Männer , die mit Begeisterung
hinauszogen und ihr höchstes Gut , das eigene Leben , für das Baterland einsetzten ,
die ebensowohl unter der Sonne des Südens , wie im Eise des Nordens , im unweg¬

samen Gebirge , wie in Schlamm und Sümpfen allen Gefahren trotzten . Sie haben
sich um ihr Bakerland unvergängliche Berdienste erworben .

Sanft mögen sie ruhen im fremden Boden , als schliefen sie in der heimat¬
lichen Erde .

Und ebenso , wie sie ihre Pflichten gegen das Bakerland getreulich erfüllten ,

standen sie auch treu zu meinem Hause . Mit goldenen Lettern werden ihre Namen auf
der Ehrentafel meines Hauses prangen und der Nachwelt von dem , was sie bedeuteten ,
Kunde geben .

Der gefallenen Helden werde ich stets in Dankbarkeit und in Ehren gedenken .

Berlin , am Totensonntag lylS . Rudolph Hertzog
Breite Straße .

Ts starben für das Bakerland :

Ernst Ansorg , Richard Ankelmann , Emil Arndt , Willy Backs , Hugo Bahr , Fritz Bauch ,
Johannes Berger , Hans Bergmann , Otto Blei , Wilhelm Blesfin , Friedrich Blessing ,
Emil Blödorn , Max Böhm , Ludwig Böker , Georg Böning , Paul Böttcher , Ernst Bork ,
Fritz Braun , Georg Braunert , Max Brockob , Max Broeske , Stanislaus Bryjak ,
Walter Dettmann , Paul Dietrich , Paul Domke , Otto Edelmann , Fritz Eggers ,

Hermann Eichten . jp . au� Eifnt V . ÄL « mmonch , L' . ' - dimo MZ » Fritz . Fseschack�
Ernst Findeis , Ernst Frank , Paul Franzke , Frieda Friedrichs , Gustav Fritsche ,

Karl Gaebel , Willi Gollln , Max Grawe , Ernst Hähnel , Aichard Hartwig ,

Gustav Häschke , Otto Hansche , Otto Haseloff , Wilhelm Hattendorf , Hermann Heese ,

Friedrich Heidemann , Egon Heintze , Louis Heise , Paul Hennig , Hermann Henschke ,

Heinrich Hercher , Richard Hergesell , Eugen Herrfurth , Georg Herwig , Emil Hiller ,

Georg Hilmers , Heinrich Himmelfiotz , Johann Hinz , Johannes Hoffmann , Paul Hoffmann ,

Paul Hubrig , Robert Hübner , Richard Jochmann , August Ioschko , Richard Irmer ,

Georg Karsch , Otto Kempke , Max Kissel , Paul Klammer , Willy Kleindienst ,

Richard Klopprogge , Willy Kluth , Paul Kniepcke , Arthur Koenig , Johannes Koeppe ,

Oswald Kochinke , Karl Krämer , Gustav Krause , Friedrich Krisch , Otto Krybus ,

Gerhard Kühl , Friedrich Leim , Richard Liebrenz , Richard Liebe , Ernst Lingnau ,

Paul Loppe , Ernst Lucas , Paul Mahn , Paul Matzke , Rudolph Meyer , Otto Müller ,

Waldemar Müller , Ewald Ricke , Johannes Otto , Paul Pahnke , Ferdinand Pauls ,

Gustav Peiszau , Friedrich Peter , Heinrich Pfroepffer , Willy Preißel , Theodor Preiser ,

Otto Prochnow , Fritz Raeschke , Georg Rathnow , Josef Rieger , Walther Riese ,

Hermann Riethmüller , Adolf Roeseler , Franz Rosenthal , Cur ! Roth , Kurt Walker Roth ,

Wilhelm Rummel , Johann Rümpel , Otto Rusch , Felix Schaumburg , Willi Schiller ,

Wilhelm Schlief , Paul Schmidt , Gustav Schnarr , Heinrich Schönefeld , Otto Schönwald ,

Gustav Schoppmeyer , Gottlieb Schubert Wilhelm Schubert , Waldemar Schulz ,

Otto Schulze , Georg Schwarz , Rudolph Sichardt , Walker Siewert , Willy Sonnenburg ,

Reinhard Soor , Rudolf v . Stockhausen , Eduard Storch , Albert Strahl , Wilhelm Stumpe ,

Otto Tell , Fritz Teske , Julius Thiede , Willi Tietze , Franz Tornow , Andreas Urban ,

Hugo Bogel , Kurt Wagner » Otto Weidner , Adolf Weihe , Franz Wendland ,

Richard Winterfeld , Albert Wittig , Wilhelm Wolter , Emil Worm , Eduard Wuttig ,
Otto Wuttig , Joseph Zimmermann .

Bermitzt :

Paul Ecklebe , Arthur Einhorn , Paul Quade .

STI



Kr . 323 ❖ 35 . Jahrgang Z. Seilage öes vorwärts
Sonntag , 2 » . November 1H1S

Theater öe ? Woche .
TolköbShne : 24. , 27. , 30. �tirschgarten " . 25. , 20. , 29. , SO. , 1. „ Wilhelm

Jcll ". 28. „ Maß für Maß " . 2. Komödie der Liebe " . — Opernhaus : 24.
„Tiesland " 25. „ Carmen . 20. „ Maskenball " . 27. „Meislersinger " . 23.
. . Fidelis " 29. Cinsonie - Konzert . 30. „ Barbier von Sevilla " , l. „ Trou -
badour " . 2. „ Tannhäuser " . — Schauspieihaus : 24. , 27. , l . „ JudaZglockc " .
25. „ Peer Eynt " . 20. „Journalisten " . 28. „ Egmont " . 29. „ Heimat " .

„ Judith " . 2. „ Flachsmann " . — Deutsches Opernhaus : 24. , 25. , 20.
„Parsifal " . 27. „Hugenotten " . 28. „Postillon von Lonjumcau " . 29. „ Mig -
r . on". 3ü. „ Carmen " . 1. „ Troubadour " . 2. „ Zar und Zimmermann " . —
Deutsches : 24. , 2. „Faust l ". 25. , 20.

" ~ ' ' - . . -

27. „ Ton Carlos va >

L- ssiug : „ Ter Schöpfer " . 20. „ Marquis v. Keith " . 2. „ Peer Gynt " . —
K ' . eines Schauspielhaus : 24, , 27. , 30. , 2. „ Frühlings Erwachen " . 25. Ge-
fchlcsien . 26. , 28. , 29. , 1. „ Der Brand im Opernhaus " . — Königgrätzer :
Lt. , l . „Erdgeist " . 25. , 28. „ Hauch i. W" . 20. , 2. „ Nosmersholm " . 27.
„ Fünf frankfurter " . 29. „Kätzensteg " . — Kleines : „ Adam , Eva und die
Schlange " . 28. , 30. , 2. „ Hans im Schnakenloch " . — Schiller Charl . : 24. ,
25. , 27. , 30. , 2. „ Hamlet " . 20. „ Das Konzert " . 28. „ Der siebente Tag " .
£9. „Volksfeind " . 1. „ Pfarrer von Kirchfcld " . — Urania : 24. , 1. „ Werden
und Vergehen im Wcltenraum " . 25. „ Ilvagromie " . 26. , 23. , 30. „ Heimat -
liebe und Heimatland " . 27. „Weltgewisien und Baterland " . 29, „ Kaukasus
und seine Völker " .

Täglich : Berliner : „Sterne , die wieder leuchten " . — Künstler :
»Nacktheleuchtung " . — Residenz : „Dhikerpotts Erben " . 25. „Lilli Grün " .
— Koinödienhaus : „ Tanzende Nymphe " . — Wallner : „ Gras Habenichts " .

Theater des VesteuS : „Luftioe Witwe " .
>rei alte Schachteln "

— Trianou : „ Der gute Ruf " .
— LustsPielhauS : „Spanische Fliege " . — Rollcudors : „ Drei
29. „ Eva " . — Zentral : „ Rose von Stambul " . — Thalia : „ Unter der
blühenden Linde . — Komische Oper : „ Schwarzwaldmädcl " . — Metropol :
„Faschingfee " . — Neues OpercttcnhauS : „Glocken von Corncville " . —
Palast - Thcater am Zoo : „ Mikado " . — Friedrich - Wilhelmst . : „Hannerl " . —
Theater in der Fricdrichstraße : „ Drei tolle Tage " .

Siu « Versammlung technischer Angestellter findet — vergleiche An -
zeigenteil dieser Nummer — Montag abend 8 Uhr im Kaiiersaal des
„ Rheingold " statt . _

Iugenüveranstaltungen .
verein Arbeiter - Jugend „ Eroß - Berliu " . Abt. : Moabit : Lokal Biebiler ,

Unionstr . 8. Abt. : Gesundbrnnucn : Georgi , Schwedcnstr . 2. Abt . Prcnz -
lauer Vorstadt und Schönhauser Vorstadt : Eichhorn , Danzjger Str . 93.
Abt . Süden : im Jugendheim . Abt . Pankow : Hütte , Breitestr . 16. Abt .
Weißens « : Charlottenburger Str . 3. Abt . Neukölln : Berliner Str . 86/87
( Kricgsnotstandsküche ) . Abt . Cöpenick : Schöndcrliilder Str . 5 ( Jugendheim ) .

Sriefkasten üer Reüaktion .
E. W. und R. E. 28. Die Grundsätze für die Demobilisierung finden

Sie im Morgcnblatt der Nr . 320 des „ Vorwärts " . Ob und inwieweit eine
Dienstpflicht noch bestehen bleibt , unterliegt künftiger Gesetzgebung . —
W. Z. und O. F. 59. Ja , sofern Bedürftigkeit angenommen wird .

Sprechen Sie auf Ihrem Polizeirevier vor . — B« Ka Be. Wir raten , sich
jetzt erneut an die Regierung in Schleswig , evtl . an den dortigen Arbeiter -
und Soldatenrat zu wenden . — St . 35. Ja . — E. R. 19. Sic haben An¬
spruch aus Zahlung des Lohnes . — I . D. Sie sind zahlungspflichtig . Einen
Anspru

'
' U Maus besondere Verpflegung hat Ihr Vater nicht . — Tegel 0779 ».

Arbeiter - und Soldatenrat , Herrenhaus . — Rhcinsberg 308 B. NeichK -
marineamt , Königin - Augnsta - Str . 38/42 . — K. S. 100. Wenden Sie sich
an den Transportarbeiterverband , Michoelkirchplatz 1. — Wilhelm 4J.
l. An den Ersatztruppenteil . 2. U. E. nicht . — R. G. 100. Wir verweile «
auf die Notiz in der llllorgenauSgabe des „ Vorwärts " vom 20. Novcn ' bcr
„Soziale Amnestie " . — M. D. 91. 1. An das Amtsgericht , das sür den
Wohnsitz zuständig ist. 2. Etwa 3 Mk. — K. O. 99. Ja . Neue Bestim -
miingcn sind noch nicht erlassen . — H. St . 50. Ja . — E. S. 40. Ein ? ge¬
setzliche Verpflichtung zur Wiedereinstellung besteht sür die Firma nicht .
Wenden Sic sicli an Ihre gcwerksckiastlichc Organisation . — Zweifel . Ein
rechtsgültiges Testament liegt nicht vor . Es kommt also die gesetzliche
Erbfolge zur Anwendung .

W. T. 73 . Nein . — F. B. 23 . Lossen Sie Vsändung vornehmen
durch den EcrichtSvollziehcr . — O. 34 . Da der Pachtvertrag zum
1. Januar zur Lömng kommt , so sind Sie auch verpflichtet , da « Land zu
räumen und wenn der nachsolgeudc Besitzer die Bäume von Ihnen nicht
lausen will , so sind Sie auch zur Eutsernunq der Bäume verpflichtet .
— V. C. 15 . 1. und 2. Es wird nur vom siebenten Monat an °/< Läer
Milch täglich und eine Biotzulatzkanc gewährt . 3. Sie haben keinen An-
sprach aus Verftümliielungszulage . 4. Kapitalabfindung eriolgt nur beim
Erwerb eines ländlicher : GiundstückeS . 5. Wenden Sie sich an die
Rcichsbckleidungsflelle Berlin , Kominandantenstr . 88. — I . 33 .
Sie müssen bei der Steuerbehörde den Antrag auf Aus -
gleich der Steuerzabluiig zwi ' chsn beiden Gemeinden stellen .

vis Rektors¬
buben

12 Erzählungen aus der Lateinerzeit

Von Karl Kohl

Mit 12 Abbildungen von Prof . Ant . Hottmann
Preis geb . M. 2,65 inkl . SortimenterzUBchl .

I Jie 12 Erzählungen sind ün Schützen¬
graben geboren . Sie sind Kinder des

Krieges , und zwar derbe , grobknöchige
Kinder , Im Schützengraben in den Vogesen
lag der Verfasser und dachte der Heimat .
Wenn man die anspruchslosen Geschichten
liest , die von den bösen Streichen der
Pennäler gegen Professorenzopf , von
Jngendeseleien und Jugendtrota erzählen ,
wird man inne . daß in Kohl uns ein
Humorist mit fröhlicher Lust entstanden ist

Absolvia
12 Pennäler - Geschichten

Von Karl Kohl

Mit 12 Abbildungen von Prot Ant . Hoftmann

Preis geb . M. 2. 05 inkl . Sortixneuteranfschl .

["' „in Urteil der Presse : Ein Herr in Amt
und Würden , Rechtsanwalt und Land¬

tagsabgeordneter , hat die Muse im
Schützougrabon dar . u benützt , Lausbubo -
reien ans seiner Gymhasiastenzoit zu er¬
zählen , die er und sein Bruder als Söhne
des gestrengen Rektors verbrochen haben .
Das geschieht mit so viel Humor und
solcher Originalität dos Stils , daß man sich
freuen kann , wenn man diesen neuen
Rivalen Ludwig Thomas kennen lernt .

Ehre . Freiheit ,
Vaterland !

12 Geschichten aus der Studentenzeit

Von Karl Kohl

Mit 13 Abbildungen von Prof . Ant . Hoftmann
2 Bände geb . ä M. 2. 65 inkl . Sortim . - Anfschk

1 ler Verfasser schreibt im Vorwort : Zum
drittenmal , lieber Leser , komme ich

zu Dir . Den Lateinschüler ( „ Die Rektors -
buben " ) und den Gymnasiasten ( Absolvia " )
kennst Du ; hier ist der Student . Erwarte ja
keinen gebügelten und gestriegelten Stutzer ,
keinen randoktenfresserund keine Hörsaal¬
wanze , sondern ein einfaches Rauhbein von
Anno dazuraaL — Auch dieses Büchlein ent¬
stand größtenteils im Schützengraben . . .
„ Wer derbe Hausmannskost vorträgt , mag

mitiöffeln . "

Muslkaüsch - hlsloriseiies liis (ige|

Anekdoten - Büchlein
aus der Zeit von Bach und Händel bis Ricitlrd
Wagner , Dr . Richard Strauß und Caruso

Gesammelt und herausgegeben von ■

Josef Seiling sen .
Preis S B&pdclien k M. 1. 75 inlrl . Sortimenteranf schlag

o riginell ausgestattet mit achtzehn allerliebsten Silbonetten -
Illnstrationen von L. Bochstein . Es bringt kleine hurao -

ris lösche , aber auch ernstere Züge aus dem Leben berühmter
Musiker von Bach und Händel an bis zu den Gegenwartsgrößen ,
darunter Beiträge von Emst von Possart , Karl Ettlinger , Moritz

Rosental , Leo Slecak . Dr . Kionzl n. v. a. m.

Das Lieblinysbach der dealschen Fraue » weil :

Marie ( Zabrielle
Kronprinzessin von Bavern

Ein Lehenshiid von Dr . E. Huber

Mit 150 Bildern und 2 Faksimilen Zwanzigstes Tausend

Preis gebunden M. 6. 30 inkl . Sortimenteraufsohlag

f las Buch behandelt das Leben der Prinzessin von ihrer Geburt
bis zu ihrem tragischen Tode , Es ist wohl kaum eine

Episode im Leben der Prinzessin enthalten , die hier nicht in
feinsinniger Weise zur Darstellung kommt .

Die Eroberung
von Mexiko

durch Ferdinand Cortez 1519 —1921

Zum 400 » ton Jabroattig nach geschichtlichen
Quollen in Wort und Bild gsschildert von K.
Professor u. Maler Anton Hoffmann ,

München

EinPrachtwerk mit 176Tertbildern,2Karten ,
4 farbigen Bildern und farbigem Einband
Preis gebd . M. 8,80 inkl . ' Sortimonteraufsohi

ie Eroberung von Mexiko durch Ferdi¬
nand Cortez , die sich 1919 zum 40 ( ) ston

male jährt , jene abenteuerliche geschicht¬
liche Episode , deren Verlauf uns bis heute
meist nur aus den Kaoh drucken der Rap¬
porte des Eroberers an Kaiser Karl V. und
der Denkwürdigkeiten seines Mitkämpfers
Diaz bekannt ist , schildert in Bild und
Wort der Münchner Künstler Anten Hott -
mann . Die sieh gestellte Aufgabe hat der
Verfasser glänzend gelöst . Die Fülle
packender Kaiupfszenen und prunkender
Kulturbilder hat der Künstler zu einem
farbenprächtigen Gemälde vereinigt und
diesem in Bü. - sigem Stile einen tempera¬

mentvollen Text beigegeben .

Eine prachtvolle Weihnachtsgabe
für die reifere Jugend !

Bayrisches
Komödiebüchl

Gegen böse Stunden und die lange Weil >

geschrieben von Georg Queri
Mit vielen Bildern von Paul Neu

Preis gebunden in farbigem Einband M. 2,66
inkL Sortimenteraufsohlag ,

Matheis —

brichts Eis
Ein lustiges Singspiel ausOberbayem

Von Georg Queri
In altbayerischen Volksweisen vertont von
H. Oerstetter . — Mit vielen Figuren und

Proszenienbildern von Paul Neu

Prais gebunden in farbig Einband M. S. —
inkl . Sortimente rauf schlag

lliese beiden Neaereeheinnngen von dem
urwüchsigen bayerischen Humoristen

bedürfen keiner besonderen '
Empfehlung .

Wer derben , herzerquickendenHumor lieht ,
mag zugreifen .

Die

Schaumburg -
Lipper Liebe

� Das Buch

der Maria Barbara Eleonore

Von Käthe Griese

Mit Originalscherenschnitten von Gerdm
Luise Schmidt

Pro iß vornehm gebunden M. 8. 95
inM . Sortimenteranischlag

! lio Geschichte einer Seole ? welche sich
aus der Welt der Tradition hinaus -

ringt und an der �oite eines Künstlers ein
neues Loben und die große Lieb © sucht .
Bin fichönheitstrunkenes Kvangelium kind -
Lirhreinen Knipfinden « mit der Wahrheit :
Kill © Frau gehört in den Stand , in den
hinein sie bebt , ein Mann , in den hinein
er - ach ar bei tot . — Die Schaum barg Lipper
Liehe bietet viel feine Stimm u n psiuuJerei ;
die Menschen de » Adel » und did des
Buaerntums . die Liebe zur Heimat r - dies
alles ist mit der elementaron Kraft dieser

Maria Barbara erlebt .

- Ho

K

Zu haben in allen Buchhandlungen und im Verlag Jos . C . Huber , Diessen vor

Postscheckkonto : München

München 2 . Telephon : Nr . 88 . Telegramm : Huber Diessen .
5566 .



Direktion Max Reinhardt .
l > ei ! tsrhcH ' Mientor .

2' / : ühr : llaimot .
T Uhr : Faast l .

K am in ormp U>le .
S' /j Uhr : <iic »<p( ' ni «tcr .

7 Uhr : Oer Mohn .
Kleines Schauspielhaus .

Fasanenstrnße l, Portal 5.
71/, ühr : Frühlings Erwachen .

Volksbühne
Theater am Bülowplata .

Direktion Friedrich Kayßler ,
3 Uhr keine Vorstellung .

7' / , Uhr : Der kirschgarten .

Fcrhüt ! i' Ef FfJoMineii
Sonntag , den 24. Sioocmber ,
nachmittags 3 Uhr :

Lefslng - Th. : Perleberg . Eine
Parne Piquet .

Künstlet - Tb. : Der Blaufuchs .
Wochentag « abend « 7>/ , Uhr :

Boltsbübne : Maß IflrMcfj . Der
Kirfchgarlen . Komödie der
Liebe . Wilhelm Tell .

Walhslla - Ihegler .
Nachm . 3 Uhr : 100 1 Nacht .

_ _ � . m - t Aopt der Starke.
Theater ffir Sonntag , 24 . iMcvember .

Central - Thenter

ühr - . Bie Rose ? on Stamtiol .
DeataeheH Opornhaaii

; yhr: Parsifal .
WedrtcWWineimst . Theater

?' / . uhx . Bannerl .

I�natupiolhnoa

7»/ . ühr Eiora .

Kleines Theater

ü!?li !aiB,ETaDj !eSelilaDiE
Komlnche Oper

T�au. SetiwanwaliliiiMel .
2' / , Uhr : Schwarzwaldmidel .

Metropol - Theater

; Die Fasciiingsiee7 ü.
10

Neues Operettenhaus
7 >/ . uhr : Das süße Mädel .

Palast - Theater

7' / , U. : Der rerhrocheno Krug .
Hieraul : Klassische Tänze

ReBidonB - Thcatfr

7' / . m. r : Cjrckerpotts Erfcen.
Mchlllor - T h . Chnrl .

3 Uhr : Wilhelm Teil .

7i/ . Uhr Bamlei .
Thalia - Theater

7, | , Uhr : Oer KOttenbesItzer .
Mittwoch 3' / , Uhr : Die Reise

ins Schtarallenland .

Theater am Nolleadorfplatz
S' /i Uhr : Eva .

7 Uhr :

Theater dem WeMtom .

vi , uhr : ßollarpriiizessin.
Mittw . 4 Uhr : Asclioebrödal

Lc « sityy • TTieate r .
Dirokilcn : Victor Barnowskr .

?>/ , Uhr : Der Schöpfer .
Montag : Der Schöpfer .
Dienst . : Der Marquis von Kelth .
Mittwoch : Der Schöpfer .
Denn . . Freit . : Der Schöpfer ,
Sonnab . . Sonnt . ; Der Schöpfer .
Montag : Peer 4iynt .
Deutsches Künstler - Theater .
71/, : hachtbeleuehtung .

Auf eistetiung .
Montag a folg . Tage : Nachl -

beleuchtung . Auferstehung .

Wallner - Theater .
3' | , Uhr : l ' PlihllngsIaft .

Ural Ilahcnichtn .
Mittw . , Donn . , Freit . . Sonnab .
31/, Uhr : Oer MSrchenwald .

Theater !.- Küniggrätzerstr.
7 " Uhr : Erdgeist .

Komödienhaus
7 " U. ; Die tanzende Nymphe .

BerllnerTheater
VI , Uhr : Sterne ,

die wieder leuchten ,

National - Theater .

/ V mazeniieDe .
Sonntag fil, : PrinzenllBhe .

Theater der Friedrichstadt
Ecke Friedrich - n. Linienstr .

VI , Uhr täglich :

Drei tolle Tage
von MGItendorf , deren , Georg .
Sonnt . 31/ » : Häusel u. Grelel I. Z,
Sonntag T/ , Uhr : Jugend .

Casino - Theater .
Sotliringcr Str . 37. Tägi . ' 1,8 U. :

Heute Totenfountap
da « drewitige PcIkSslii

. g i
Vorstelinng , abends Vi *
mit dorn erstklassigen

Zirkus - Programm .
Zum Schluß :

„ Oberon ' 1
Phant . Wasser - Pantomime .

Rose - Theater .
3 Uhr : Der FrclBchiitB .
Gastsniel des Friodr . - WUh. -

Theaters . 71/, Uhr :
Das DrelmtlderlhanH .

Vorher erst ! ! Spezialitäten .
Nachm . 8' ) , : Der Säugling .

Luisen - Theater .
DaS

_
MM

ZllMIW .
Ulli » Meli .

Triaooa - Theater
8hf . Frlodrlohstf . Ztr . 4927 . 2391

Nachm . 4 Uhr , kl . Preise :

Johannisfeuer .
Täglich acht Uhr :

Der oute Ruf

Intimes Theater
Bülowstr . 6. Nollendorfplatz ,

Tanagrn - Mpiele .
Täglich 2 Nachmittags¬

vorstellung on 2' / , und 4 Uhr :
Axchcnputtel !

Zauhermärchon mit Gesang
und Tanz .

Das geheimnisvolle
Puppenspiel !
Preise der Plätze :

von 30 jjfennig bis J . SQ �1.

Henry Bender
Gisa Kolbe

Otto Röhr
Humorist am Flügel

sowie der
Große bunte

November - Spielplan

12 Kunstkräfte 12

Ädittlralspalasl
8 Uhr .

Die Prinzessin

von Tragant .
Wer Ist die Schönste 7

Majdah .

Admiraiskino .
Die Heimkehr

des Odysseus .
—

------

jfetmy yovicti

von Hermann Sudermann .
Ida Wüst . Bruno Kästner .

Emma Oebner . Hugo Flink .
Gonla . SchSnfeld . Tollen .

Apollo
Friedrichstr . 218

Dir . : James Klein .
1 7' l , Sonnt . 3' ! , u.

Die Welt

geht anter !
j Bild a . d. großen No- J
ävemher - Vanetä - Aus - !
] stattungsachau mit |

Santa Söneland

Ernst Luhitsch
ÜSW.

Sonnt . S�' . Uhriöder i
| Erwachs . 1 lünci frei ! |

Rsichshallen - Theater .
Heute nachmittag 3 Uhr
und abends Vi , ühr :

| Stettiner Säuger.
Nachm . «rmäBigte Preise .

Germania - Prachtsäle .
CHausseostr . 110 . Jed Sonnig ;

— — Paul
>MantheyS

luftige
Tanger

und
Konzert

Einsang des Konzeit « b, bei
Votllellung 6 Uhr

Erfinder
b»t >jenen sich z. Äumewg . u. Per »
laus ihrer Svsintumgcii , IXdcen

eine « Palentfachmannc - Z *

Rat u. Auskunft kostenlos !
Erfolg : u. a. Verkauf 1 Patenies
durch unferen Mitarbeiter für

vsosso I

epJ?sZ

�FLi > rmA . i _ T
QUTQEPFLEQTE

� WEIIME - *

« » s « ErOffnung demnächst . « « « «

Reiehs - Cafö
- Populäres Konzerthans -
Alexanslerstp , IS , hinterm Pr & aidlam

Heute groSes Militärkonzeil.
Anfang 5 ühr . Entree frei

bsst Großsfadtbetrieb . ~ Wl

Euter den Elnden SS .
Direktion : M. Solimao .

Schiilersaal ( Schillerlh . Charlbg . ) , j
Eing . Bismarckstr . HO, Untergrundbnhnhof Knie , j
Heute u. ab ßionNtag , SO . Mov . , täglich 8 Uhr ;

MARCELL SALZER
Heitere Abende .

Karton 6, 4,8,2 M. h. Wcrtheira , Schillerth . Tageskasse j
sowie Ahendkasso nb 7 u Amt Uhland 139. 1149/3

8ingakadcinie . Mittwoch , d. 27t Nov. , 8 Uhr
Kwcltcs Konzert ( im Abonnemonti der

Kammermusik - Vereinigung
der Kapelle des Opernhauses .

Schubert : Forellen - Quint ; Mozart : Flöten - Quart
Neue Werke von E. E. Taubert , Grabner , Arnold .

Mendelssohn . 148/17
Karten 4, S, 2, 1 Bote & Bock , Wertheim , Abendkasse .

Schiüersnai ( Scbillertheater Charlotten bürg ) ,
Eing . Bismarckstr . 110, üntergrundbahnbof Knie .

Ab DIr - nMiaar - 86 . Äov - . teglict . GUhr :
r -. r. . Ji* i

MARCELL SALZER
HeitereAbendo v

Zweite neue Auslese der heitersten Stücke !

Karten 5, 4, 3. 2 M. b. Wertbeim , Schillerth . Tages¬
kasse sowie Abendkasse ab 7 und Amt Uhland 139.

Sonntag , 8 . Dezember , 71/ , : Becthovensaai .

_ _ _ _spi MW
Konzertdir . Roh. Sachs , W 50

Philharmonie , Sonnabend , 30. November , J' l , Uhr ]
Maximilian Harden

Karten M. 1,50 bis 10 Bote & Bock u. Werthoim .

Beethovensaal , Sonnlag . t . Dezember , 7 Uhr
VTSk Max

Pallenberq
Zweiter Uend mit neuen Programm

Karton a M. 2 bis 10 Bote & Bock u. Wertheim .

Bläthnci - Haal . Dienstag , 3. Dezember , 8 Uhr
Ilättim - ister fürst 150/4

KARE WREDB

„ Die neue Zeit "
Karten M. 1,50 bis 6 Bote & Bock u. Wertheim .

BUithnersaal , Sonnabend . 7. Dezember . 3 Uhr

WALTEER KIRCHHOFF
WAGNER - ABEND

t dt, ßlüthner - Orchester , oir . panl Scheinpflng |
Karten M. 2 bis 6 Bote & Bock u. Wertbeim .

2 MussMugel ! 2
Und als die Rosen

wieder blühteD
In der Hauptrolle :

Hansi Burg
v. Theater i. d. KSnlggrälzerstr .

Drama in 4 Akten .
Regie : Eugen Burg .

Burrah ,
sie baTs erreicht

Lustspiel in 3 Akten .
In der Hauptrollo :

Ilse Bois .

Rammer -

Llcbtspiele
Potsdamer Platz

Söhne
des

Vo 1 k e s .

Film der Zeit von
Ol« Olsen u. S, Michaelis

mjt
ar Töihaoisl

1 Vorführung 0 n. 8 ühr .

Pelzwaren
Gr. Laser

in [•

Besätzen

Muffen

Hüten
in Marder ,

8UuiikH ,
Alackafuchs

und allen son¬
stigen billigen

Pelzarten .

OntarbEiteen .

Kürschnemoister

Gr . Frankfurter Str . 99 ,
am ßtrausberger Platz .
Fernspr . : Könige t. 8151 .

ASTRONOMISCHE

EPHEMER1DEN
ENTHALTEND

DIE ÖRTER DER SONNE , DES

MONDES UND DER PLANETEN

FÜR DAS JAHR

19 19

SOWIE

HÄUSERTABELLEN

FÜR 51 ° 30 NÖRDL BREITE

( MITTLERES DE¥TSCHLAND )

PREIS M. 3. 95 incl . TEUEEUNGSZUSCHLAG .

ZU HABEN IN ALLEN BUCHHANDLUNGEN

H,
ötiUnl agvögcpSi '

BUB VOM VJHLAA
JOS . C. HUHR , Di & m

komplette Küchen

von 450 JW » » n

fonzert -Dir. H. Wulff u. 0. Saclis.
Meisteraaal . Morgen , Montag , S Uhr :

V ortraggabend

Erna Schöller
( vom Deuteeben Theater in Warschau ) .

Herder , Goethe , Eichendorff , 0. F. Meyer , Wüdgana ,
Haaenclever . Faktor , Stefan Zweig : Der verwandelte

Komödiant . | Karten 5, 3, 2. 1 M.

Iheatereaal lluchMChnlr . Morgen , Montag 8 Uhr :
ll . Tanzebend

Toni Freeden
Teilweise nenos Programm .

Mittw . : Frieda Mosheim ( Violinsoli ) .
Am Klav . : Edgar Cleve . | Karton 6, 5, 4, 3, 2, 1 Ml

Beetboveanaal . Mittwoch , 27. Nov , 8 Uhr :

Colin Ross :

„ Unsere Revolution heute u . morgen "
Karten : 4, 8, 2, 1 M.

Bccthorensnal . BVeitug . 29. Nov . , 7>/ , ühr :

Hans Vorst :

„ Die bolschewistische Gefahr "
Auf Wunsch : m. anscblieB . Dlelraeeion .

Korten : 4, 8, 2, 1 M.

Singakademie . Montag , 2. Dez . , 8 Uhr :

S2 447L

lMMkMWIMN
von 1350 AI * an

wegen Raummangel billig
an Private zu verkaufen .

Möbeliiaile, . Osten"
Alexander Str . 14b .

MlklklllKlülHÄM .
in flutet fiul . ur , zur S« tV6 '
berzMfdiobunti co�dgllch fle-
fjgo «. Und in üiKtrrvtdjhn -
hnniett au der JKtttev - Sstl '
hclm - Straf ) e Mir nur 86 M .
proCuabmanuegu t>erkaufen .
Pegueme BerNndungen mit den
Linien 23. 47, 49, 57 und zwei
Siemenz�llpten . Auskunft

. �osepK .
i &u eom

„Die drohende Yergeseliscballung "
Vortrag : Willi Rleae

Karten : 4, 8, 2, 1 M.

Philharmonie . Montag , 2. Dez . 7' / , Uhr .
IV . Philharmonisches Konzert

Arthnr Emmi

NIK1SCH LEISNER
Schomann , Onvert . zu . Genoveva " ; Bruckner , Sinfonie 8;

Wagner , 5 Gesänge ; MeistorsingervorspieL

Oeffentliche Hauptprobe
Sonntag , 1. Dezember , mittags 13 Uhr .

Karten ab Donnerstag .

Singakademie . Dienstag , 3. Dezember , 8 Uhr :
II . Kammermusikabend

FiedemannsQuartett
Mitw . : Eeonld Kreutzer .

Streichquartette v. Dcbussy , Beethoven . — Klavier »
quartett A- Dur . Brahma . I Karten : 6. 5. 4. 3. 1. 50 M.

Deehatclneaal . Mittwoch . 4. Dez . . VU ühr :
L Klavierabend — Alice

HasslersLandolt
Karten : 5, 4, 3, 2 M.

Singakademie . Mittwoch , 4. Dezember , 8 Uhr

MOISSI
Hedemer Anterenabend . Neues Pregranoi .

Karten : 6, 5. 4, 2 M.

Singakademie . Donnerstag , 6. Dezember , ab . 8 Uhr ;
HI . Beethovon - Sonaten - Abend

Frieda KwastsHodapp
— Bernhard Dessau

Singakademie . Donnerstag , 12. Dezember , ab . 8 Uhr :

II . Beethoven - Sonaten - Abend
( verlegt vorn 9. November ) .

Hierfür haben nur Karten mit dem Datum dee
9. November Gültigkeit

Karton je 5, 4, 3, 2, 1 M.

Phllbarmonto . Donnerstag , 5. Dezbr . , ab . V/ , Uhr :
Konzert mit dem Philharni . Orchester

ADOLF BUSCH
MendelBsohn , Dvorak . Beethoven .

Karten : 6, 5, 4, 3, 2 M.

Singakademie . Freitag , 6. Dezember , S Uhr :
II . Liederabend

ELSA GREGORY
unter gütiger Mitwirkung d. Anna Wüllnereehea

Frauenchores .
Am Klav . : Fr . X Mühlbaner

Karten
ter | An d. Orgel : Adolf Sohneta
: 0, 4. 3. 2. 1 M.

Philharmonie . Freitag , 0. Dez . abends V/ , ührt

HUBERMAN
Baeh — - Beethoven — Bralims - Abend

mit dem Philharm . Orchester .

Dir . : Selmar Meyrowitz .
Karten : 8, 0, 5, 4, 3, 1,50 M.

Beehateineaal . Sonnabend , 7. Dezember , V/ , Uhr :
Liederabend

Lucille v .

Am Klavier :

Felix v
WE

P

IN GÄRTNER

EINGARTNER
Karten : 8, 4, 8, 2, 1 M.

Beethovenwaal . Sonnabend , 7. Dez . , abends 7' / , Uhr :
Arien - und Lieder - Abend

Kammersänger

ROBERT HÜTT
Am Klavier : Bruno Seldler - Wlnkler . | Karten : 0,5,4,8,8 M.

Singakademie . Bomnil - end , 7. Dez . , abends 8 Uhr :
Konzert m. d. Philharm . Orchester .

EDITHA KRENGEL
Dirigent : Camillo Hllilobrand .

Karten : 0, 4. 3, 2 M.

Belaterwaal . Donnerstag , 19. Dez . , abends Vi , Uhr :
Konzert

Erwin Silber ( Ceiio )

ünt . Mitw . v. Walter Mciüiiep ( Klav . )
Karten : 5. 4, 3, 2 M.

Karten für obige Veraeetaietmgon bei
crirtelm .Bote & Bock , Wer

PAPIERFABHfKLAGEß LEO BÄCKER
Berlin W 9, Potsdamer Strafle 20. Fernsp . Liitzow 5251 .

apiere für Bl- ooi
lere für • tnscnfSge undFärb

DruQllBgricre für BroQcchüren und Wucher .
Butjltefnbände .



TAU tNTZI EN ST RA

ERIEDRICHSTRASSt * ! : »

LEIPZIGER STRAS4L » «

0RAN1ENSTRASS E�Ta
. •' 541 »

MÖLLERSTRASSE s «

FRIEDENAU ,
RHEINSTRASSE 14

Apollo-Ttoler ssa
Bilder aas der gewaltigen Äasstattungs - Varletd ' Scbaa

Sie Welt geht unter
Scntn SOnclnnd , Ernst I . abltuch , Lade Blnftner , Fritz ]

Dlrcksen -
str . 26 27
direkt am
Bahnhof .

Mitwirkpuds � Btckmannr Franrc Hlenke , Hann Nchabcrt . Nudschnra
Hilt IT II UV11VS v . jjjjj ihrt . n drcHwlcrten Elelantcn , Tianeys Nportakt ,

Roston AlTenmensch , WusBcrspiele , Span . Ballett usw .

Theatorkasso ununterlirochon geöffnet .

RonzertieitungHansidler
Bcethovensnal , 15. Dezember , abds .

Einmaliger Schnbert - Abend
Ottilie

METZGER - LATTERMANN
Karten r 0, 4. 50. 8, 2. —Ära Klavier : C. V. Bos .

Singakademie , 18. Dezember , abds . T' /i Uhr .

Beethoven » Abend

WENDLING . QUARTETT

Karten
( Stuttgart )
n: 8, 6, 4. 60, 8 . —

PtUlbarmonlc , 22. Dezember , abds T' /i Uhr :

•g ,v „.

r M9 « art « ADena
« A . «ß. . .
« /fc . MtfftC . MtAdk

BRUNO WALTER
DAS PHILHARMONISCHE OHCHESTER

Karten : I?, 10, 8. 6, 3.

Karton für obige Veranstaltungen bei Bote - Book ,
Werlheim ued Stall ) .

- WKMDWW ]

Philharmonie , SO . Kovomber , 71/ , Ehr :
Bieder - nnd Arien - Abend

Hermann

Jadlowker
Am Flügel : Bruno Sicldler - Wlnkler .

Arien a. Cosi fan fülle , Stradella , Euryanthe , Oubrowtky ,
Lieder von Beolboven ( u. & AÄMindo) , Ttchaikowtky .
KytenH —10 KL bei BotbeSuock . A- Wortbeira .

M y ,

„ Kurfürst� , Kurfdrslendamm 12
Gutes Mittagessen 7,50 und 5, -

TVelne auch pinsweise 1 . SO . exkl . Steuer .
Prclstvertc Abcnaharte ! 428D '

Weine : Karaffe von 4, — an, exkl . Steuer .

Sehr unterhaltendes Kabarett !

>V. MZEMSjj
WH

Skandinavia
Fritz £ > tei « ll

Frltal Fron , Ha * Härtung . Hansl Sorhert , Gnstav TIek ,
liOtte Orsa , Joseph Horwltz . Friedrieh liichter mit seinen

6 Kanonen . — Am Flügel ; Knpellraeistor ör . Spora .

2 KapeSlen . Außerdem jeden Sonnlag Konzerl
der Muaikabt . des Ersatz - Bataillons dos II . Garde - Regiments zu Fuß

unter pcrsdnlicher Ecltang des Obermusikmeisters

Max

Waren¬

haus

Musile
für Jeden !
Gute Instrumente .
Spielt tede Platte .
Populäre Preise .

Insfrumenfe von Mk. I6ü .
an aufwärts werden .
ohne Kaufzwang TOigespldf

Grammophon -
Spezialhaus GmixH . _ _
,v iierDfix� ' Ä�'
Fricdrichsts - ISÄ

"

llvntc Totensonntag !

Sündige
Mütter

( �irafgesetj § 218 )

Regie :
Mllarbeii : Dr . Magnus HirscBfeltt

Hauptdarsteller :

Abel * Sctrünzel * Veldf

Kate Oswald * K . v . Sievers

int

Künstliche Höhensonne
gegen 3lbeumatidm . , wicht , gschla », Neuralgien . Bleich ucht ,
Btiitarmut , Herz - und Nicrcnleiden , Aderocilaituiig , Tuber -
luloie , VerdauungSstürungen , Akopsichinerz und Nerven .
ichwächk � Die fimsltiche Hööenlonnc heilt Hartflechte , Haut -
und Beinleiden . Vibrationsmaslage und elefir Vebandlung .
Mündt . AuSfunst foftenlo ». » ehandlnng . 1 —7' / , Ehr .

Heil- Institut Elsasser Str . 42, 1. �ra . nienFteÄ

�Tltijroraf &Cb
0. iw b. 6.

f�anonierftraOe ?
Tauenljienffrlßo

Juroden
SpE3. IPerleuKe ( ten

1W. vetbcBserfer Auliar ; o ersclilen dns Knch :

„ Vis Uauftnännische Praxis " .
ürbrr ÄOOOOO Exemplare verknnft ! Tanaonde
gllinEcnde Anerkennungen I Fnthiilt in klarer ,
leichtverständlicher Durstellung : Einfache , doppelte und
amerikanische Buchführung ( einschl . Abschluß ) ; Kaufm .
Rechnen ; Handelskorrespondenz ; Kontorarboiten ( ge¬
schäftliche Formulare ) ; Kaufmännische Propaganda ;
Gold - , Bank - e u. Börsenwesen ; Wechsel - u. Scheckkumle ;
Versicherungswesen ; Stenern und Z3Ue ; Güterverkehr
der Eisenbahn ; Post - , Telegraphen - und Fern . sprech -
vorkohr ; Kaufmännische und gewerbliche Rechtskunde ;
Gerichtswesen ; Die neuesten Steuergesetze ; Die letzten
Bestimmungen über Post - und Verkehrswesen etc . etc . ;
Verschiedenes ; Alphabet . Sachregister . — Das 864 Seiten
starke , schön gebundene Buch wird franko geliefert gegen
Einsendung von nur Ö. — Mk. oder unter Naehn . von 6. 80 Mk.

Rictiard Oefier , Mag , Berlin 8V , 29 e .

Panzer Aktiengesellschaft .
Laut Beschluß der Generalversammlung erfolgt die

Auszahlung der Dividende von 1Ä Pro * , sowie einer
Sondervergütung von nom . lOO , — öproz . Kriegsanleihe
A. /O . Zinsen für Jede Aktie von M. 1000. — für das Ge¬
schäftsjahr 1917/18 vom 19 . Kovcmber ab bei

den Herren llrann AüCo . , Berlin W 9, Eichhornstr . il .
und der Berliner IfandelBgesellschaft , Berlin W 8,
Behrenstr . 32. 273 5

Die Dividendensobeine sind mit Firmenstempel ver¬
sehen einzureichen .

Berlin , den 18. November 1918.
Der Vortitand : Dr. Werther . G. TuchslskI , W. Pake .

llanitbhclicr A Rf * Butgeber für
für alle Kontore ! s ' ** - » «» ' a] ie Angestellten !

der Buchführun�spraxis 8,50 m.

der Handelsbriefe | Je 3,75 m.
_ _ r . , , , > bellte zusammen

der �VoeKsetKundoj 7� J,,
Vorzüglich beurteilte fachtechnische Hilf »- und

Hachtchlagebächcr In «Iphabotischer Anordnung .
äagT " Das Gogaclue sofort auffindbar I " IPö

Die besten Schlüssel bei der praklischan Tä igkaiL
Bei Voreinsendung des Betrages portofrei , Nach¬

nahme 25 Pf . mehr . *

Georg Flock , Bücherrevisor , Leipzig - Möckern 441 .
Eckardtstr . 7. Postscheckkonto : Leipzig No. 63497 .

ra Reines Ges . cht »
ülü ' enrar er Teint wird in kürzester Zeh
eneiebt durch meinen Rltbciv . unübertroff ,
Krem „ Pura " . Zemmerspro « , en, Mitesser ,
Pickel Itume ' n u. Fä tchen rer - ebwinden .

Bote u. «roßporlicBHÄiit wird sehn - 1 bPiciti/rt Tube 2. 0b. Doppel -
doa . S. üO. Urwa «ahan >a . Boca ( lMslB «rl >nN, $clii ) gktv >trAII »*l32l

( ?

IAHDERS
am Bahnhof Weddlng .

Größtes Hans
| direkt a. Nettelbeckplatz

Damen - und

Herren - Garderobe .

Pelzkragen — Muffen

Riesige Auswahl — Ulllge
Preise , — Aul To "

u . Polsferwareuj :
eigenes Fabrikat .

Spezialität : l - n. 2- Zininier - Jj
Einrichtungen u. einzelne

rttäbelstücke
sowie farbige

Kflchen - Elnrlchtuns�n
| Riesen - Auswahl — Billigste ,

i ' reis' d". oenr ' aamhi .

mit echtem

FriedensPiiiatsehukKünstl IlSstie
täoldkroncn . Brücken , Plomb . . Zähne «im. Platte , Zahnziehen
mltBetäub, , Umarbeit . , Reparat , eofort . Biliigo Preise , auch Tellz .

Zahn- Praxis ßrl . LÖ53Pf Brunnenstr . I859 Ton .
zwisoh . Rosenthal . Platz u. Intalldenstr . Spr . 9- 1, 3- 7, Sonnt 10- 12. .

'

� pif | lcri ) t $au0lutnftgt J F.&H.Schmid(,p-e,#r?bu�erStraBe 23, 1.

SSE

des große » Pubtikimis
Ist fett 1903
die sachjurlsllsch geleitete

IlftfiMipngiKjtfililsftmiiiic
«ttii >, {ii (btiiiipt . i27 eas »

! beistand ! �

Torf
mnrtenhW . DMsszung .

Slegmund ErshcJ . G. m. b. H. ,
llbarlvllenbg . , <) fffUianjtaJ3 .
gernjpecher : ölMWilyelin

4847 und 4306.
Die T' pvfrcnrcung mar

vor Wnfuhrung der Brifetti
tn Cetil « allgemein .— sau

- - - - -

—

Gegründet
1879 . Möbelfabrik Hob . Seefisch

BERLIN 0 112 , Rigaer 8fr . ? �3a
empfiehlt gnto prcl * wcrte 3töbcl .

Einrichtungen In jeder Prelelage .
Gnnx bcNondera große Auswahl in

Sehlal -, Speise-, Woirn- nnd HerrenzininierB
jedem Qoschmack entsprechend . •

154 MifSterrfiume . Lagerräume : 6696 L>Mtr . groB
Versand nach allen Plätzen Deutsclilands . — Besichtigung lohnend , ohne Kaufzwang

Krl « ' n » i » nl « lhc wird In lAnhlimg genonunun . — •
— — Wochentag » von 8 —7 Uhr geöffnet , - nnrnnninnimiiii 11mii n n'

J . F. Aßmann
Buttergroßhandlung

42 DctailgeschSfte in Berlin und Vororte



Helft mit
das für Hecresgerat vcrwendetL Material der Volkswirtschaft , soweit als mSzlich , wieder dienstbar zu
machen und dadurch

Taufenden von heimkehrenden Kriegern Arbeitsgelegenheit
zu geben .

"
gD *

Ich bitte um Vorschläge , um fertige und halbfertige Munition und sonstiges HecreSgerät für
Gebrauchsgegenstände oder für Teile zu solchen umzuarbeiten . Es kommen aber nur wirkliche Gebrauchs -
gegenstände ( keine Zigarrenabschneider , Aschenbecher -c. ) in Frage . Alle Anregungen werden in schriftlicher
Form erbeten , Besprechungen können nicht stattfinden .

Eingesandte Vorschläge , Zeichnungen und Modelle werden nur dann zurückgegeben , wenn

genügend Rückporto bciliegt . Nicht angenommene Vorschlüge , Zeichnungen und Modelle , denen kein Rück¬

porto beiliegt , werden vernichtet .
Für brauchbare Vorschläge , die zur Annahme kommen , soll in einer von der zuständigen Be -

Hörde scstzustcllendcn Weise eine Vergütung erfolgen .
Mein Unternehmen arbeitet ausschließlich nach der Sozialreform Goßweiler , deren Grundsatz

behördliche Festlegung und behördliche Kontrolle von Löhnen , Unkosten und Verdienst ist.

ZniM - S » Ng Det SSZiMow EM « .
Inhaber : Karl Cioßxveilsr , Schwarzenberg , Sa .

Von Montag , den 25 . November ab beträgt die tägliche Arbeitszeit
ausschließlich Pausen 8 Stunden , lieber alle anderen Beschlüsse des Tarifamts
für die Uebergangswirtschaft finden die Kollegen im „ Korrespondent " nähere
Ausführungen . In der am Donnerstag , den ' 28 . November , stattfindenden
Generalversammlung erhalten die Vertrauensleute weitere Mitteilungen .

Alle arbeitslosen Kollegen haben sich zur Erlangung der städtischen
Unterstützung , unter Vorlegung ihrer Arbeitsnachweiskarte , an die durch Säulen -
anschlug der Stadt Berlin bekanntgegebenen Stellen zu melden .

Berlin , den 24 . November 1313 , 27/11

_
Ter Gauvorstand .

Bekanntmachung .
Umtausch von Fleischkarten gegen

Bezugscheine auf G r i e tz oder

Graupe u .

Alle BerNner Einwohner , die sich aus unsere Belanni -
mach , mg vom 10. ONobcr 1918 zwcrkS Umtausches ihrer
PNeischkorten bei ihrer Brotkommissioii zur Eintragimg w die
Liste gemeldet haben oder nachträglich von , Magistrat . Abteilung
s-ir Fleischversorgmig , zum Umtausch zugelassen worden sind .
lvnnen die auf die Zeit vom 23. November bis 22. Dezember
1918 ausgestellten Fleischkarte » in der Zeit vom�. 25. bis 27. No¬
vember 1918 bei der zuständigen Brotkoinmission umtauschen .

Für «ine Boll - Fleischkavte wird ein Bezugschein ans
wöchentlich 250 Gramm , für eine Kiuder-Fleischkärte ein solcher
ans wöchentlich 125 Gramm Griest oder Graupen ausgegeben .
Ein Anspruch auf eine bestimmte Art dieser Waren bestellt nicht .

Die Ware kann in den 9Z in den einzelnen Stadtteilen ge-
legeuen , durch Aushang kcmiilich gemachten Ncrkauss stellen gegen
Abgabe des - ür die betressende Woche gültigen Bezugschein -
abschnittes gekaust werden .

Wer ohne Verschulden lz. B. lusolge Krankheit oder Ab-
Wesenheit ) verhindert war , sich rechtzeitig bei der Brotkommission
zur Eintragung zu melde », kann den Umtausch in der Zeit vom
25. bis 27. November 1913 von 3 bis 1 Uhr im Bureau der
Abteilung für Flcischver , ' orgung . Neue Friedrichstr . 1, Zimmer 7,
bewirken . Die Umstände , die die rechtzeitige Anmeldung vcr -
bindert habe », sind glaubhaft zu machen . Entsprechendes gilt
für Personen , die nachträglich zuziehen .

Berlin , den 19. November 1913 . „

Magistrat .
I . Nr. 691. V. S. Ia . 18.

Mermuth .

Die Ausführungsbcstinnmingen betr . die Anmeldung des
lltäucherwarenbezuges und die Anlegung einer Kundenliste vom
ü b 10. 18 werden in § 1, Satz 1 und § 11, Satz 2, dahin ab -
a- chichetU

' ? öm 9. N MrrWWWWWervlleneu
varerckleinyändler Räu . dcrwaren aller Art an Pro

SSMSNMliW Mi IMWÄS .
Spandau .

W Arbeiter ! Soldat « , :
Heute Sonntag , den 84 . November , nachmittags S Uhr ,

im großen Saale de § „ Roten Aoler « , Potsdamer Straße :

oettentliche Volk ; - yeslswmiung .
Tagesordnung :

Die Sozialdemokratie und die deutsche Revolution .
Referent : Reichstazsabgeordncter Georg Schöpstin .

All - Männer und Frauen find zu dieser Versammlung
eingeladen . I . iL : Jahnice .

brauchcr nur abgeben und Verbraucher Räucherwaren nur
entnehmen , wenn die Verbraucher sich vorher bei dem Händler
zur Kundenliste angemeldet haben .

Z 11. Mit dem 9. Dezember 1918 verlleren die Abschnitte Es
und Jj der Berliner Bezugskarte und die Abschnitte 196, 201
der Charlottenburger roten Nahrungsmittelkarte ihre Gill -
tigkclt .

Berlin , den 2Z. November 1Z1S.

Magistrat .
Abteilung für ' Fischversorgung .

Loelniing . _ _ _

WM MW ! « Ml ' MIil .
( freie Gcwerliftbaft . )

Verwaltung Grofi - Berlin ,
Berlin 8 42, Luisen - User l . Fernruf : Moritzplatz S725.

EÄilltl ! EMüKS « ! EMkastSM !
Donnerstag , den L8 . November , abcndS 8 Uhr , w

HavcrlandS FestsSlen , Neue Friedrichstr . 3Z :

- II " Versammlung
für alle Arbeitnehmer der gärtnerischen Betriebe

von Grotz - Berli » .
Tagesordnung :

1. Die zukünftige Stellung der Arbeitnehmer in der Gärlnerei .
Wie sollen Lz- beitslohn und Arbeitszeit geregelt werden ? Ztcfcrent :
Uollcge Malter Kwastiik . 2. Berichterstattung von den Vcr -
Handlungen über die Schaffung eines parllätischen Arbeits -
Nachweises für Groß - Bcrliu .

gSjp "" Zu besten Punkten sreie Aussprache .
Kollegen ! Kolleginnen I Mit dieser Versammlung beginnen

wir einen neuen Wichtigen . Abschnitt der Arbeit für d' e Säet -
besscilmg unleres Daseins . Kommt darum alle . Auch die bis -
der Unorganisierten sind eingeladen . _ 288/13

MMMÄ ä « tzWWMNW MiU .
Ortsgruppe Berit » . 80 . iL, llngelulsr LI.

Rat und AuSknnst bei allen Strciiiglettcn die aus dem Arbeits .
Verhältnis entstehen . ißZiT Daselbst Ausnahme neuer Mitglieder .

WMVM ' MNiMÄeslKU ! ! .
Dienstag , den L6 . November 1318 , abends 8 Uhr ,

im GewerkschaftshauS , Engelnfcr 15 ( großer Saal ) :

PF * Versammlung .
Tagesordnung ! Hoch der Achtstundenteig .

Nescrcnlin : Redallcurin Frau V/. Kühler . 48/4
Alle Tätigen in der HauSwieiichast . in SureauS ,

Kriegsgcscllschailcn , Kranken - Versicherungsgeselllckasten , Polizei -
inäsidtum u. s. tv. , cbcnjallS die Frauen und Mädchen , die in
cen Bürgerlüchen b- schöstigl sind , haben in Massen zu
erscheine ». Sorgt alle für guten Besuch . " Zity

IHv Oi - tviieätisnjtr .

Suche für bewährte näh - und nagelbare , biegsame
elastische , wasserdichte ( kein I ' apierJ 119/11

Fasersohl ©
GvoEabnshtner und Vertreter .

fr . Harb a ob , Offenbach a , M.

ZeWMWM ' N « .
Verwaltung Berlin .

Tel . - Aml Moritzplatz 10623 , 2578 . Bureau : Rungcsir . 30.

Bezirks- u. Branchen -Versaminlungen!
Tischler des Bezirks Osten .

Montag , den 25 . November , gleich nach Feierabend ,
in den » Prachtsälen des Ostens - , Frankfurter Allee 48.

Tagesordnung :
l . Bericht von der Generalversammlung .
2. Der Achtstundentag .
3. Verbandsangelegenheiteu .

Tischlerbezirk Süd nnd Südost .
Mittwoch , de « 27 . November . abdS . 5 Uhr , tni » Reichen «

bcrger Hos " , Reichenberger Straffe 144.
Tagesordnung :

1. Bericht von der Generalversammlung .
2. Der Achlstundeulag .
3. Verbandsangelegenheiteu .

Stellmacher .
So . v t v-fcsCieK-O» . c?

im »Rosentlialer Hof " , Rosenthaler Str . 11/12 .

Ralsmenmacher .
Montag , de » Lc». November , abend ? L Uhr ,

bei Vh' i ! hll « ed , Skalitzer Str . 22.

Kamm » nnd Haarschmuckarbeiter .
Mittwoch , den 27 . November , abends 8 Uhr ,

in „ Staden » BierlmuH " , Michaetlirchstraffe 24.

Tagesordnung :
1. Dl « Vertretung in den Werkitättc ! ! nach der Neuordnung .
2. Bericht von der Generalversammlung .
3. VerbandSangelegrnhelten .

Vergolder .
TienStag , den S « . November , adendS 8 Uhr , Im » Vcr -

hnndShaus « , Ziungeftraffe 30.
Tagesordnung :

i . Dir Ausgaben der gegcnwärjrgeu Situation .
2. Branchenangelegeuheiten .

Oeffentl . Kor&inatljtrverrainminng
Mittwoch , den 27 . November , abends 8 Uhr ,

im » Gewerkschaftshans » ( Saal 5) :
Tagesordnung :

1. Wie gestalten sich unsere Verhältnisse in der FrledenSzeit ?
Rcjerent : Zlollege Brückner .

2. Bericht von der Generalversammlung .
3. Branchenangelegenheilen .

81/3 _ I > ie OntevcwaltnMs .

ZkMkl N « ÄM - VMM .
Verwaltungsstelle Berlin . X 54 , Linienstraftc 83 — 85 -

«c' djüftSzcit von 9 —1 Nhr und von 4 —7 Uhr .
Telephon : Amt Norden 185, 1239 , 1937 , 9714 .

Mittwoch . dcn 27 . November , abendö S Nhr :

Mi feraiii lisr ieüWer iariis
und Umgegend

im GelverkschaftshauZ , Engelujer 15 ( Saal I) .

Tagesordnung :
1. Welches sind unsere nächsten Aufgaben ?
2. DiSkuifion .
3. Branchenangelegenhclten . 122/3
Zkollege »: I gn Anbetracht der überaus ernste » Zeit , w der wir

uns befinden , ist es Pflicht jedes einzelnen Kollegen , in dieser
Versammlung zu erscheinen , damit jeder einzeln « ole genaueste »
Inlermattonea erhalten kann .

lMe Ortwverwal tnng .

ZMlilnml « Skk
Mittwoch , den 27 . NSvember , abends 8 Uhr ,

im Gcwcrlschastehaus , Engclnfcr 14 , Saal 3 :

Versennriluno der Holzbildhauer .
Tagesordnung :

1. Die gegenwärtige Lage und die künftige Gc -
staltuug unseres ZirbeiieiiachweiieS . 2. VeischiedencS .

LZrie! ' Tie Kollcgcn vom Geiverkverein sowie die nnorgani -
siertcn Kollegen üno dierzu cinacladen . _ _ Ter Vorstand . _

- SiXEK

Sclireibmasch . - irbeiten
ICarbband - VervieUältigungen übernimmt
* J . CrtUmUMtdes » W hl>, üBrnberger jjfhl.

AMM . WM « ÄMliA » ä & i

SN WWW belkieSe öLS KM Ml WÄM .
Donnerstag , den 28 . November 1918 , abends pünktlich 8 Uhr ,

Im Cafe Bismarck , Potsdam . WaisenstraBu 50 : 3

Versammlung
Tagesordnunj

33/18 «

1. Die Angestellten nnd Ardeiter der städtischen Betriebe im modernen Deutschland .
Nesererent : Kollege Paul S t r » U k- Berlin . 2. Freie Ausbräche . 3. V- rbandsangelcgenh ' ttcn .

Werte Kollegen und Kolleginnen ! Zu dieser äußerst wichtigen Versammlung laden
wir alle in den städt . Betrieben beschäftigten Handwerker , Arbeiter , Hilfsarbeiter
und Angestellten ein . In Anbetracht dieser dringenden , der Zeit cutsprecheuden
Fragen erwarten wir vollzähliges und pünktliches Erscheinen . Keiner darf fehlen !

Der Einb eruscr : Bcrbnnd der Gemeinde - und Staatsardeitcr .
_ _ V. Strunk , Berlin W 57, Wintclfcldtitr . 24. Telephon : Lützow 2746/2747 .

ssvz ,

Bekanntmachung .
MWi - teltl ! »

SlMgmeWebelM .
Einladung

zur ordrntl . AuSschuksshung
der Betriebs - Krankenkasse der

Stndtgcmcindc Berlin
am Mittwoch , 4. Dezember ,

abends 6 Ilhr ,
im Sitzungssaal Nr. 63 de ? Not -
bauses zu Bcilin , Königstr . 15/18 .
Eingang Jüdenstraffe , i. Ausg .

Tagesordnung :
1. Festsetzung dcS Voranschlages

jür 19) 9.
2. Beichluffsassung über den An -

schlug an den Verband der
Grog - Berliner Krankenkaffen ,

3. Verschiedenes .
4. Wahl dcS RechnungSauS -

schuffeS zur Prüfung der
Jabresrechnung für 1918 .

Aufragen oder Beichwer -
den , zu deren Erledigung
Akteneinsicht « der ander -
weiteZtzeftstellungen erforder -
lich sind , müsse « mindestens
Ii Tage vorder beim Bor »
sitzenden des Borstaudes ein «
gereicht werden .

Berlin , 22. November 1918 .
Der Borsitzende des Borstandes
dMWtricbs - Krankcnkasse der

Stadtgcmcindc Berlin .
v. Sch u l z. 271/2

Montag , den 2 » . November ,
abends 8 Uhr ,

imRheingold , Kaisersaal :

NriammlUßg
der

Techniker
aller Berufe .

Tagesordnung :
Techniker in Regierung und

Nationalversammlung ,
EU! » NäbcreS Montag an

den Anschlagsäulen . 75b

inraüden' UntersfQtzungs-
kesse der Gürller

zn Berlin .
Mittwoch , den 27 . Novbr . ,

abends Sft , Uhr :

GrntrlillitisaMmluug
im Lokal von t » o t t 1 1 e b ,

Oranicnstr . 69 .

Tagesordnung :
1. Wabl deiPräjungskommission .
2. Neuwahl dcS Vorstandes ,
3, Festsetzung der Rente sür 1919 .

ipap - Die Mitglieder werden
gebeten , zahlreich zu erscheinen .

Max Niatinz ,
Vorsitzender . SS8s12

ZMllV - SwMM
her

vmiitiziee kliSiem -

Nms Z» LklA .

Bekanntmachung .
Zu der om Montag , den

2. Dezember 1918 im Kassen »
lokal . Acterstr . 195 11, statt »
findenden

Ordentliche «

Aus schütz - S ttzung
lade ich hiermit die Vertreter
vor Arbeitnehmer und der
Arbeitgeber ein .

Tagesordnung :
1. Wahl dcS RechnnngZaus -

schufscS für die Prüfung der
Rechnuug des laufenden
Jahres .

2. Festsetzung dcS Voranschlages
für 1919.

3. Sonstige Kassenangelegen -
hestcn . 271/3

Der Vorstand .
I . A. : Otto Koch ,

Borfitzender .

5M ZMMM - MM .
Verwaltungsstelle Berlin . « 5- 1, Linicnstraste 8S —85 .

6Zeschäftszcit bo » 9 —1 llbr und t on 4 —7 Udr .
Telephon : Amt Norde » 185 . i2 ; j9 . 1987 . 9711 .

Montag , den 25 . November 1918 :

ßezirfc ' VcrfarorclunriCD
für die gesamte Verwaltnngsstelle Berlin

in soigcnden Lokalen :
lltorSen : PbaruSsäle , Müllcrstr . 142, abends 8" . Uhr .
�iorrlen : Büttners Festsäle , Schwedter Slr 23, abds . 8 Uhr .
Worden : Vittoriagartcii (Fritlch ) , Vadstr . 12, abends 8 Uhr .
HZonvlt : Sands Aeslsäie , Äcussilstr . 9, abends 8 llbr ,
Charlotte nhnrg : VvkkShauS Rofincnstc . 4, abd ? 8 Uhr .
tzVe�ten , 8<tt,ö »cl »c - rx : und Siteglltas : Kaiser - Wilhelm »

Gartcn , Friedenau , Rheinstr . 65, abends 8 Uhr .
Oaten und Nordosten : AndreaS - Festsäle ( Jnh . Scholz ) ,

Andrcasstr . 21, abends 8 Uhr .
I,lelrt » - nkerA und �tralan - Bnrnmelsbnrx : Blume ,

A>t - Boxbagc : i 56, abends 8' / , Uhr.
Wcißensce : Restaurant Masche , Berliner Allee 251, abends

8 Uhr .
Sttdenbczirkc : EewersschasiShauS , tkngekuser 15, abendS

8 Uhr .
NeukiMln : Jdcal - Festsöle , Wcichselslr . 8, abends 71/ , Uhr .
Tcftcl - Relnlckcndorf - West : Lehnhardt . Tegel , Bcv -

liner Straffe 84, abends 6' / , Uhr. j
OberneklirrevrcUlc , llfledcrschöneweiilc , Jo -

hnniiiethnl u . Cmeegond : Reuaurant Wnrnecke ,
Obcrjchönewcide , Wilbelnnuenbosstr , t8 . abends 8 Uhr.

Stpandriu : Steinmetz , BiSinarckstr . 8, abends 5 Uhr .
Cö | » cnlck - l > äeelric ! iH ? ' rj { ; en ; Lehmann , Cöpenick ,

Babnhofttr . 44. abends 8 Uhr ( -

TageSordmmg in allen Versammlungen :
1. Bcrichterstattuug von der auffcrordeutliche »

Gcncrolversammlnng .
2. Stcllungiiahuic zu der am 8. Dezember 1918 statt -

stndendcii ordentlichen Generalversammlung der Ber -
wattungosleUe Berlin .

Ohne Mitgliedsbuch kein Zutritt !
Zahlreiches und pünttlicheS Erscheinen wird erwartet .

120/20 » Tie Ortsverwaltnng .

Welche Firma
222/15 übernimmt grvgc Mengen

Stanz - iL Prägewerkzeuge .
in der Hauptsache Gravier - Werkzeuge zur Herstellung i
von Niltelwaren .

Angebote unter K. <143 an Ctcrstmannd SJnnonrci : «
Burca » , Berlin , Aiexanderpiatz

Vom A. u. S . - R. genr�inigt . Achtung , Partetgenossen l
Buchbandlungen und Wiederkäii/er . Soeben erschienen :

„ Ler LoiisliLleiiMAkLed öer Tals » ! "
VerlansSpreiS 10 Pj . Jeder Soldat , Arbeiter und Arbeiterin
kaust eS, Verkäufer zum Vertrieb gesucht . Zu beziehen durch :
M. M. Schmiill , Leipzig . Kolonnadensir . 26 PojjjJjwM . Leipn 54826 .

�1:
' ' WMMUMMNMWM - WM

F�isdsBss " Ai *t §kel |
Apparate oder Kleinmasciitnen , cvcull . Giist -
arlitel werden von gut cingeiichlcler Apparate »
Fabrik mit Metall » , Alumiuinm - und Zink »
Giesterei 1300 Arbeiter ) galncht . AuSsührlichc An »
geböte erbeten unter . 1. Ii . öO & ä an liuilolt
Säosso , Berlin SW 10 . 148/4 *

" Np
Wer mit kl. Nnzahiung zwecks Anfiedlung in einer Kolonie nahe
Beelitz Heilstätten , im Waide gcleq . Voden - Par - eltcn erwerben
will , schreibe noch heute 8 . - 0 . OS 3, Rudclt Mosse . Wienci Str . 1/6.

„ Sitzen Sie viel ? "
Mein neues Triumph schont Dire Kleider
und erleichtert das lange Sitzen bodentend . Preis gut
gepolstert 6,50 Mk. Qamc SShp �rl . - rpletienaw ,
ab Öerlin . Adresse ßjai s er al 1eel14 [422 L*

Eründer .
Wir suchen sür unsere ' Apparate - und Metall -

warenfabrit geeignete Artikel . Erfinder , welche
glauben , einen guten Artikel zu haben , wollen uns
nähere Angaben zukommen lasse » unter st. G. 1755
durch Rudolf Moese , Nürnberg . 148/5 *

IV*». i



MWlWSsMMMS .
VertvaltangMaiteUe Berlin .

Tem Audenkcn unserer im Felde gefallenen
und verstorbene » Kollegen gewidmet .

Longe , Otto , Rohrleger ,
geb . 11. 5. 83 zu Berlin .

Brinkmann , Karl , Klempner ,
geb. 2i 5. 87 zu Berlin .

Brudiowski , Johann , Schlosser ,
geb. 27. 1Z. 8S zu Schwerin .

BiUrich , Fritz , Wickler ,
geb. 2. 3. 94 zu Berlin .

Fromke , Willi , Revolverdreher ,
geb. 4. 7. 66 zu Berlin .

| Gießmann , Otto , Gürtler ,
geb. 3. 9. 81 zu Rixdors .

Gundermann , Alfred , Elektromonteur ,
gcb. 21. 7. 85 zu ßtipzig .

Kluwe , Karl , Puh - r ,
geb. 10. 7. 64 zu Stoäfeim ( Ostpr . ) .

Kroohs , Oskar , Rohrleger ,
geb. 24. 7. 79 zu Berlin .

!'
; Lutz , Max , Bohrer ,

geb. 16. 11. 74 zu Berlin .

3 Paschke , Otto , Kernmacher ,
T) geb. 6. 2. 83 zu Berlin .

[•' Püch , Karl , Elektromonteur ,
geb. 8. 9. 94 zu Berlin .

•' Rege , Alfred , Mechaniker .
geb. 27. «. 96 zu Berlin .

Schneider , Wilhelm , Schlosser ,
geb. 4. 6. 88 zu Vrog - Tärchen .

Schröder , Erich , Schlosser ,
geb. 4. 5. 99 zu Berlin .

Stratemann , Rächard , Schlosser ,
geb . 14. 2. 95 zu Aroß - Besten .

Gustav , Schlosser ,

geb. 2. 12. 78 zu Lorch (ffiefipt . ) ,

Hermann , Schlosser ,
geb. 27. 1. 98 zu AdlerZhos .

Walther , Georg , Schlosser ,
geb. 26. 2. 85 zu Berlin .

Wetzel , Fritz , Mechaniker ,
gel . 1». 8. »7 zu Berlin .

Woock , Wilhelm , Arbeiter ,
geb. 80. 4. 80 zu Fibdichow .

<f §r £ i §reu ! « Ir &ealfs . ?

. . . .. . . . . .

.

rillen Berwondien . �reun «
I den und Bekonnten die triu -
trige Stachricht . bab « ew

lieber Mann , uxier ber »««- 6.
guter , trexioriexber V«l »r ,
- chwieger . und Grogvater .

der Buber

� lenz ,
l
| T ude ,

Johannes Sohiinanski
Freitag , den 22. November ,
trüb 7 Wr . nach longem
ichwerem . mit tkeduld er «
iragenem Leiden in, MIter
von €1 Iabren lonst eni -
ichlate » Iii.

vi « tiesirauerde Gattin

Lesu tobanna Zoblmonsll !

U» 6« ! a0 ! el «5 gb Sviiimanvlll
olZ Tochter

Leists Lebinisnsili 4 al ;
ktarts Lvkimsnsici / Töchter
Emil DislsvalSschwiegerlohn
Wilii Dlelas als Enkel .

Die Beerdigunq findet
Mittwoch , den 27. d. MW. .
natfimittaaä ' /jSUljr , von der
Leichenballe d»ö siädiiichen
Krtedhosea , Blanke Hölle .
Evibürasze , auZ statt . 106b ss

? ,m Kample süe die r!rei>
heil iand mein lieber Mann
unser guter E- dn und
Bruder , Vater ieincr vier
unmündigen Kinder , der
Land " urmmann

; | C . F . Wiesistruck , Leipziger Str. 12 1
. � bietet aus seiner Woinlisto folgende ilarken als A

|j| besonders empfehlenswert an :
1 © löl ? nagrarisvher Rotwein . . . .

O ' rr . ttx . . Rotwein ( Chat . Malescasse )
' 5 IOI5 » eiiarocodouoe Tolioyor . . ,

roter Tarrasona

. . . . . .
N alt « ! * JUalaga ,

. . . . . . . .
W i Proise ohne Steuer .

148 ) 15» ;
o . yo <

15 . OO i
11 . 70 '

ai . 50 ;
sea . 3 «

270/1 »

für Meister , Lobrling u. Geselle

Das beste Mütel zum Vorwärlskommen . Illustrierte Kataloge
kostenfrei Btruf angeb . Kortgesotet Inerkenauugen . Viele
Tausend Kunden . Carl Hermann Lufwig , Breslau 23/147 .

Mx ? - Verfaule billig gute Pferde , schweren und leichten
TchlageS , kausc und verkaufe ständig Pferde . Wagen .
Geschiere und anderes Biel »' NaekwaU zahle Proviaion .
Fernruf : Alexander 1718, lonlsn . rriellenalr . 52.

_ M8; 3

fi Wurden gewendet n. modern ! - .
/ »ÄaÄtl ' lglS eiert , Lieterz . 8 —12 Ta�o. Fr ( Svß Itu

Ss3?lai !8n ÜMöZM tättde id elMLW ' WW
Beraigllseh�innffibt erfordsrllüs . Gisclüftsielt von 5 —C Uhr chne Pause.

Gioss - Bsrltnar Wsrks' ätten für lierrnn -Bflk siiiung
Zonirale : Boelln SO, Run ( « slraasa IB .

�Qller ,
geboren am 19. Febr . 1886 ,

j am 6. November in Ham >
�bürg den Heldentod .

Am Namen der trauern�
1 den Hinterbliebenen

Martha Müller
geb. Sander .

Neukölln . yrluz . Hanblerh .
i Sirahe 68, 19. November .

Stempel >»". «5. Arl

Stempelfabrik ÄUG . HASS
Berlin SW . 68 , Ritter - Straße 82 .

Gegründet 1880 Tel Moritzplatz 9917 .

• B? ®" liiotinadanir dapeh Sanoratoft ! - BkiZ
Ein durchaus natürliches , giftfreies Eeüverfanren

ohne Jede UcrntaatOrniiG ; bei

s »aDDlu

i 5ellfltl ) cr Metzslärdeiler -
irerSand .

Verwalturgttolle Berlin .
Den Mitgliedern zur Nach »

l r>cht , datz unser Kollege , der
Dreber

LvZlAss üriHL ?
Oberschöneiueide , Parseval -

slrage 9.
�am El . Novbr . gestorben Ist.

Die Beerdigung findet
I beute Eonnlag . den 24. No«
■vember , nachmiliag « 4 Uhr,
j von der Leichenballe des Ge«
! mriude . Friedboik ? in Ober -
j ' chönemeite au ? ilaii .

Rege Beleiiigun . z wird
' erwariet .

_

Den Mitgliedern ferner i
I »nr Nachrich ! . da� unier s
I ' kollege , der Schmied

I Joseph Saniereier '
Alt - Straiau 13,

, am 20. Novbr . gestorben ist.
Die Beerdigung findet j

*am Montag , een 25, No-
i rember , naamiltags 2h,Ubr , !
! uo » der Wohnung aus dem \
| Gemekude - Friedhos stall .

Ziege Beleiligung wird \
i erwartet . _

Den Mitgliedern ferner j
I v-tc Nachricht , baft unsti f
! Kollege , der Gürtler

! Ziehard Tesclineri
Tegeler Ltr . 37,

i am 21. Nsvbr . gestorben ist.
Die Beerdigung stndet am

�DicnSlag , den 26. November .
nachmittags 3 Uhr , von
eer Leichenhalle de « alten
Nazarelh - Kirchhofes in der
"eellrage an » statt .

Siege Beteiligung wird
erwartet . 122/11

Verein
der

Prel -
der . ker

Wr
Feuer¬

be¬
stattung . j

Nachruf .

Ten Mitgliedern ferner
rur Nachricht , das, unser «
Kollegin , die Urbesterin

keitaig Heuer
Krobgmlchenstr 27,

um 13. Novbr . gestorben ist.
C- hre ihrem Andenfe » :

Die Cttööcrtvattnng .

Au » dem Felde zurück .

Bs. !. 0ö«glldgsg.
Martin - Luther - Gtr . 10, et rechst.
4 - 6 , Miinzsir . 30, Sprichst . 6 - ? .

Sitz Berlin . Qegr . 1906
Am 19. d. M. verstarb unser l

i Milglted

Frau Anna Leuschneri
geb. Ijanse .

Chre ihrem Sludenken !
Die Einäscherung erfolgt I

Montag , den 25. d Mt«. , I
vormillag » 10' / , Ubr , im I
Krematorium Gerichtitr . »7. '

Um zahlreiche Beteiligung '

s ersucht 299/14 \
Der TorBtand .

Jnsolge schwerer Sermim . !
I dung starb am 14. Oktober !
l - m Kriegslazarett unser I
i lieber , guter , treuer Freund

'

| und Turn genösse

Robert Spiller .
Sein offene » Wesen und !

I lein ausrichltger Sbaralter I
sichern ihm ein ehrendes !

j Ändenle », 71Sl l

Kart Dornow ,
Margarete Dirbeck ,
Margarete Schulz ,
Tora Prunke ,
( Hie Noch al » Turn - 1

i benosse und Turnschwestern .

DfiitKtcr
Bauarbeiter - Vcrtiand .

Verein Berlin .
Bezirk Sohtneberg .

Ilm 22. November starb
unser Mitglied , der Putzer

Mann Sclsiroanski .
Ehre seinem Anden kru !

Die Beerdigung findet
am 27. Nooeniber , nach .
mittag » i >/ , Uhr , auf dem
Gemeindesriedhos Blanke
Hölle statt .

Bezirk lZharlotiendiirg .
? im 23. November starb

unser Mitglied

Fssllinanl ! BsinS .
Ehre feinem Andenken

Die Beerdigung findet am
Montag , nachm . 4' / , Uhr .
aus dem Eüdwefi - Kriedhoi
in »tahnSdors ftait .
Htm Der Borftnnd .

Am 21. November ver . >
i starb unser lieber Faktor und j

Kollege

Hermann Wcsches .
Wir verlieren in ihm !

>einen guten und humanen
s Mitarbeiter .

Ein ehrende » Andenken
s bewahrt idm

DaS Personal
s der Buchdrnckerei Max

kettembeil .
Di « Beerdigung findet am

I Montag , den 26. d. Ml». ,
l nachmittag » 6 Uhr . aui dem

alten PaulS - Kirchhof , See «

I strafe , statt .

Ans dem Felde zurück

Wmn \ Dr. Tobias,
" " - Srn�ffwfr - ? S? 5 Mr . ,
Sprechstunde » 8— 11, 4 — T Uhr .

f, n r fl c k » Ob»

Dr. WeiSenberg ,
Charlotter - Jsnpg ,

Kaiser - Friedrieh - StraBs 76.

Nerven- nnd StsfMselleitien ,
NervensssiwSclle , Gicht . Rheuma , Hagen - , Darmleiden usw .

Verlangen Sie kostenfrei nu . sfühiliche Broschüre .
Eki' . Gebhard & Cle . , Berk 117, Potsdamer Str . 104/10S

Möbel - Angebot .
Solide Möbelsirma liefert Spoziat - Ein - u. liwei . riinmer -

Einrichtungen sowie Einzelmöbct gegen mlihige ZinSver .
gutung bei kleiner Anzahlung und geringen »rone . tltchen

' Ratenzahlungen . Offerten W. 1 an die Exped . d. ,Borw . »
Keine Kassierer . * Gröhte Kulanz .

Berlin C Wattstr . 13

rdinen
( sardö » eTihztix Cornhcrd Schwärt « g

fJOer Augenarzt des Kriegs -
loznretts Jarnr 61 ) *

Prof . Dr. Krusius
aus dem Felda zorüok und
zur V erftigung all Pationteu ,

Sprechstunde 4 — 6.
Kaiser Allee S » IV.

6011 .

prucis !
Habe - meine Praxis wieder

ausgenommen . Sprechstunden
! ägiich4 - 6Uhr , auger Donners -
lag und Soantag . »

preisedNiöt .
prakt . Arzt ,

Wundarzt u. Geburtshelfer ,
Charlottonhurg , Berliner Str . 107

Ich habe meine Praxi » wieder
ausgenommen 145/8 *

Sprechstunde 8 —9 , 4 —5 ,

Dr. Gliksman .
Landsberger Allee SV

Ich habe nrct »« Praxi »
wieder anfgenouime « .
vl >. Alfred Si » i « » na « » ba ,

Jntiaiidenitrahe lS8 .

Ich iidbr ineme Praxi » wieder i
ausgenommen . I » f Uns «
Tlachlcr , ElsertBldcrSlr . 33, !

SS
AuZ dem Felde ziMick !

Dr. VslliLLötM ,
Spez . - Arzt s. Haut - u. Hanilriden ,

liosaattiolsr Str . 16 17 I. •

12-S' . l , ;■ 5- 7 Um. Sonnig . 10- 12.
2lu4 dem Felde zurück

Dr . LolöZebWlü ! ,
GranRensite . It4ö .

Sprechstunden wochentags 4 —6 .

Dr. Leo Eerz ,
Frauenarzt .

Marlin - Luther - Str 9. 8 —5 .
VützOW 9859 . 149/1

AuZ dem Felde zurück , dabe
m. Vraxis wieder ausgenommen .

gf. MM , Augenarzt ,
Pottdamer Tlr . l » . Sstn » —6.

AuZ dem Felde zurück .

Zahnarzt
Walle ? Metzold ,

Friedrichstr . 91 —92 .
Sprechslundin von 9 —4 Uhr .
232/7 * Tel . Ztr . 436.

Ich habe , moine Praxis
wieder aufgenommen .

Zahnarzt Leo Cobn,
KUniK « tr . 37 . Spreohst .
9 —-lg, 3 —6. Anruf : Alox . 1224.

Aus dem Felde zmöck
ktzr . <? ohnr ' « lvli ,

Bchluterstr . 27. 148/10
rr ««, f, r

�peziilarzi
Wir , med . Waabs

beh. schnell , gründt . , mögl
silimerzlos u. ohne Berussstör
ülischlecsiiekrankstslt . , geheime
ilout - , tiorn - , Prauenieldeii ,
Sckr/oostd . Erprobteste Methoden
Hnrn - und CHuiuetertuohung .

KSaiiar . S4jJJ, »Z/M. ,
SSr . 10 —In . 5— S. Sonnt 10 — 1

SpezIal - ÄPit�ö med .
oy e r ,

Syphilis , Haut - , H»rn - , ße -
sohlecMs - , Fravonlelden , Bein -
kraoke , ßlutuntorauchung , Bs»
k an tii . sieh . , sehmorzlo # » ohne
Bsrufsstör . Teilz . Lop. Damonz .

frlediislistr . 131 l�cK - t
4- 8.

_ ( Sonntags 10 —1 Uhr. )

Zabiarzt DllewskL
KcbUnhaaiscr Atloo 2,7 ,
hat »eine Praiiä wieder
aufgenommen . _ _ 147/18M» • • <t auigeucmmcn . t »t/l »

SpcziaUrzI ZNTziÄsrz !
Dr. med . Wocken/Ull iBWr . ' nicd . Kachct « für R

Spczialarzt
Ur . med . llaedlcke »

Haut - , Harn - , GeschleehtsL .
Blatuntersuchg . Friedrichstr ,
187 - 188 (a. d. ilohrenstraße ,
Unter , tp - db. ) 1 1-1. 5- 7. Stg . 1 1-1.

Wer taun liefern :

„Vowgsls"
M M Ms DiOThEr liil

Di/ei len Beflrb . unter Chistre
B E 6923 Hadolt M« » sc ,
Masel . 149,19

Mietgefttch .
Zum 1. Oktober k. IS . werden für die Dienst - und V- Ivaf »

zwecke des 97. Polizeireviers geeignet « Räume gesucht , d e be¬

stehen müssen :
a) Tie Diensträume aus 6 Zimmern , von de.

je 25 Ouadrainieter Flächeirinhali i «id mo
haben müssen , nebst dem ersordernchen
mindesiens 2 Zellen usw. ,

b) die Privatwohiumg aus 4 Zimmern , wovon 2 einst�
sein können , nebst Küche , Mädchengelatz , Boden ,

. und sonstigem Zubehör .
Privaiwohnung und Sprechzimmer können im 2, oder ».

Stockwerke , die übrigen Räume müssen im Erdgeschotz »der
1. Stock und tunlichst hoswärts liegen .

Oerilich kommen in Vetracht : Schönhauser Allee üü —M mrd
117 —132 , Siargarder Siratze 1 —23 und 55 —82 , ©M&nhsjoc «
Siratze 2 —19 und 48 —67 , Poppelallee 1 —23 tf » IhrrA
Lyckener Straße 17 —33 und 96 —112 , Buchholzer Straße .
mannstratze 1 —14 und 35 — 48.

Die näheren Bedingungen sind in den BureaiiZ des 9?. RA»
viers , Greifenhagener Straße 17, und der IX. Pollzei - chschrt -
Mannschaft , Kastanienallee 2, zu erfragen . ?liigeboie mit Mife
angaben und Zeichnungen bei der gedachten Haupmiann�haft
einzureichen .

Aerlm , den 7. November 1918 .

Der Poltzciprnsidsnt .
I . A. : von Keudell . ( 242, g- P , Igj. ) .

BekanntmachttAg .
In der Woche vom 25. November bis 1. Dezember d. F.

gelangen in der Bertaufsstelle der Gemeinde zur Abgabe :
Berliner Lebensmittelkarte ,

Auf deir Abschnitt 74 sollten 200 Ära , um MMelade ol -

gegeben werden , doch ist dieselbe bis heute noch » W ÄMisP -
seil. Da auch noch keine Aussicht bestcht , ob die idoöSSm in

nächster Zeit liefern tonnen , werden statt Marmelade M! Eramm
Kunsthonig je Person aus diesen Abschnitt verabjolgj ,

Briber LebenSmitiellarte .

Auf den Abschnitt 74 und gegen Vorlage einer enisprechm -
den Bescheinigung sür werdende und stilleude Mütter 2 �,d .
Nährmittel je Person . � „ L

Stuf den Abschnitt 75 ; 2 Pfd . Frischfische oder 2 Dosen Brot -

ausstrich Leberwurstart , je Hanshalt . . . ,
Stuf den Abschnitt 76 : 1 Paket Streichhölzer je Haushalt .
Ans den Abschnitt 77 : Sonderzittellung .

Freihändig gelangen in der Verkauskstelle ©eteit�iwfcn ,
Salzgurken , Klippfische und Schmierseiseersah zum »« Säu ? .

Die Abgabe der Waren erfolgt aus die LebenSmtttelaus -

weife
Nr . 1 — 900 am Montag ,

, 901 —1800 am DienStag ,
, 1301 —2700 am Ntittwoch ,
, 2701 —3700 am Donners , ag.
, 3701 —Schluß am Freitag .

Berlin - Britz , den 23. November 1913.

Der Gemeindovorftand .

_ Schmtedlgen ,

Siedeiuug Weltersüir
im luncischaftiich tchörsfen Teile , am Kalkseo und SI
»teilen wir an genehmigten StraBen htlopene Stelioa zu « »
von 1,60 H. nro puadratmoier an hai kloinar ftiizjtS . - m
Verkauf . AufWurech kar. r, In
des Viertos gesichert werden .

Wtmmv K
Berlin W 8 , Tanbemutrape Ijj . Mt ?

|
Ilster

und Slolj�ai

Auf VVuräch itar . n hai Bebauung Hypothek Iis Ö� Praz .
zun)

Witter Verdienst .
Schntz , Friedrichstr .

mmmm

v0b
Meldung bei

a III .

OK ,
. ubenntralje I/J . _ _1�1

laiaet -CiäBsi
dos SttX . i

<w»- 4s>- . ix - . hMäfctrmi ' -

- - - - - -

MändSer .
Täglich hohen Verdienst finden

Händler mit der neuesten
Mililärtarte »Hoch ?irbeiler -
und Voldateiirai . 91b »

E. Horft u. <?o. ,
NO, Wastmaimsttatze 23.

Ziehung 6 . —11. Lsz . 1913 .

JotS 4 '
Geid-Lotterie

17851 Geldgew . --- Mark

» 00000
Hauptgewiuno Mark

100000
50000

' 10000
Los IL 1. 80
H. C- Idahn ' a Wwe . .
Bln . 8 14,Alezandpiiienstr . 70

■Fneirieislr . BCSÄ
'

! fDrSyphlfis . Hsrn - u Frauealoiden |
1 Siutuntersuckufiges . Schnelle , I

» ledere , »cluaerzieso Heilung ;
ohne BerufsstüruBe . Teilzahlung

�pesSalarzt
Dr . med . Kfancliö ,

Friedrichstr . 90 Äawch .
ffli Syphilis , Harn - , Frauenleiden ,
jpez. : chron . Fälle , öchmerzioie ,
kürzeste BehaNdlg . »hnc Beruis -
störrmg . Bluiuettersuchung . Mätz.
Preise Teitzabiung . Sgr . 10 —1
und 5 —8 , Sounl . 11— JL •

SpezlaJarzt
Sr . med . Colsman
Friedrich - StraC « 91/92 , sn der
Dcrotheonstr . Haut - , Harn - , Go-
schlechts - , Frauenleiden . Sex .
Neurasthenlo . KnrzeBehancUg .
• hue Beruf ssti rang . Teile : .

Qesclilochtskraakheltan ,
Haut - , Harn - , Frsuonloidon ,
nervös . Schwücho , B. in -

kranke . Behandlung
sehnolksicher u. schmerz¬
los » hue Berufsstörung
in Dr. Uonieyur ckt Co .
kone . Lnbor . f. Blutunters ,

Fäden im Harn usw .

Frirtidutr . Ot . KfÄ
Iftitelr . OlllÄÄ'
Spr . lörl o. 5- 8. Sonnt . 10- 1.
Honorar mäSig , a. Teilsahl .

Sertrstos OiMRORiimmer .

Spszialarzt
Dr. nied . Belnbardl ,

Patsdain£ßtrJlI�2Li ; tv,o
Sydhilis . Harn - , Frauenleiden ,
BluturrtarsuclMiagen . Modernstes
erfoigreichft . HeilBcsjahte *. Tetlz .
eichetsaerlkwrt . AvMÄAOAl*. ,
nach außerhalb oerschlogeii l , M

MbÄ
Eichen - Wohn- und Sohlafzimmor
zu billigen Preisen , direkt ab
Fabrik . Ausstellung : Dfoac
llocbatr . » « , Sohsnwalder

Straßen - Ecke . 52b *

Ist IVieoi
Srsatz aus einwandfreien Roh -
(toffen , in Tabaklauge getränkt ,
ttSstia im Geschmack , immer
sriich bleibend , Palet lange aus -
reichend , geschnitten nur I M .
5 Watete » ur 4,50 . — Zahle
Geld zurück . Versand p. Nach -
nähme , nicht unter 5 Pntete .

Neumllrkische Seifenfabrik ,
Landederg a. BS. , «litt . 50.

LlL! ! lr ! Ze' i ! L8 L!eb!�
ob nö Mtgfie *

Keinerlei ktaolilllliung , Jahna
lang (f. bresnond .

Preis 20 . — IL Knoimabme .
Verpackung HvH

A. Paosaaljiugef ,
Charlottecburg 5,

If c b b e 1 « t p a JJ o 10 .
Wiederverk &ufar hoher Rabatt I

Neu !

IMMtli
ZerM

m KMMK
von M . Erzberge ?

�Ztaatsselretär und M. 5. 21

Die
rungen

Erzbergerschen ?IuZ! üb> i
zen decken sich mit d « u j

! Zum Prelle von 8 Ab ,
I haben in jeder gute » Bm
! hdlg . od. vom Verlage ucn j

riieimarHobbing wrt ® ABl

LelclitBsHAens

moderne Form , feinstes Seiden�
srttier , billig abzugeben . s99L

Itl aar «rr Usuza ?

mit und ohne Gaumen
( Friodonskantschuk ) .

OoldlnbrouctiltM . i
txoldbPückcu !
Plomben !
Stii ' taliiirro !
Umarbeitung schlecht -
sitzender Gebisse . Iis -

Kaife » - Wilhelm - Strafte Ivl
am Alexanderplatz . jschriM . xl E . 4 E» ®, Ä K.

odar
' Schmer ; : an

in Füllen u. Boinen werden
schnell u. dtuomil boseittjjt ä

meme? Fvö-bgli - LllliSW .
Auf Wunsch AI;
gong , auclx aus

HChnoraugenw ' ! •
sieh er auch

Schuiiorotne , bnhok
Eiultmasoblo� Froitatch a. -»v.

Puß - Uuä
Neue VÄnlarl
Aeltest . Spoa
oig . Werks tat !
gratis — AerstHfili c

fsM
sowie verschiedene Parztllen
verlaufen » O

0 . G.
t ' hedo ? « dovk .



Zeip ' nöersfrässe
Alexanderpla/z H

frankforhrAUee

ttuioe , Tie ? e > Neitsr

( lltjrroerficrtüiel ) . 1 . 90 , 2 . 90 , 3 . 73 , 5,00
Eisenbahn - Zubehörteils

SSuttctlyäajer 95 Ps 1 . 25 , 2 . 50 , 2 . 90
VahnhSse . . . . . . .S. V0, 3 . 50 , 5 . 75
Larrieren 1 . V0 , 2 . 50

VsrgszMneke Qmenafiikel

Kiffenplatten grau . .. . . . . .« . . . 13,50
Mittendecken grau 7 . 73

Kosakiffea , verschiedene Stoße . . . . .13 . 50

Chaiselengne - Kiffen do. 1 7 . 25 , 19 . 50

N 73

// ' J

m unfern Säufern
Leipziger Str . Alexanderplatz Frankfurter Allee

Spielwaren .
VuezelbZe au « Stoff , mit Uhrwerk . . . 1,50

Viehweiden g .st 1 . 50 , 2 . 90 » 4 . 50

HolzautoÄobU « . 2 . 25 , Z. 00 , 4 . 50 , 6 . 00
1> Ton 14 Ton

SlS5
Klaviere

. . . . . . .
1 . 50

�ratnuteln 2 . 00 , 3 . 7o , 5 . 2 - >

Gehr grsße Auswahl in der

bedeutend vergrößerten Abteilung

Kochherde . . 75 Pf . . 1 . 50 2 . 10 2 . 90 3 . 75

Puppen - Kaffee - Seroice . . . . .1 . 25 2 . 25

Kugelgelenkyuppe » i Stofi &Ieibg . 4,25 b . 9,50

Baby ungekieidet . . . .. . . . . . .3 . 75 7 . 50

Bilderbaukasten . . 1 . 25 1 . 50 1 . 75 2 . 25

Legespiele . . . . . .. . .. . . . .3 . 00 3 . 56

Weihnachis - Handarbeiten
Mab ' ira - und Mche ' im - rtikel * Vsrgeietchnet auf wciß Leinen

Quadrate . . . . . . . . . . . .1 . 56 bis 3 . 23
Eisdecken 1 . 50

Kiffen - Ecken

. . . . . . . . . . . .
Paar 3i25

iTablettdecken mit Spitz « . . . 3,66 bis 5 . 50

Mittendecke » . . . . . . . .18 . 50 bis 22 . 50

Tischläufer . . . . . . . . .18 . 75 bis 19 . 25

ParadehandtScher

. . . . . . . . . . .
19 . 50

Nachttischdecken . . . . . . 3 . 25 bis 4 . 50

Malkasten

. . . . . . . . . . .
� 1 . 90

Modevierspiele . . . . . . . . . . .2 . 75 5 . 50
Namenbrette ? . . . . . . . .1 . 75 2 . 25 2 . 90

Gesellschaftsspiele ( Wetl rennen ,
Bilderlotto - tc . ) . . . . . . . . . .1 . 90 3 . 50

Cissnbahn - Tunnel , . . . . 1,75 4 . 25 G. 75

Munckener Kreuzffich - Art ' kel

Kiffenplatteu oorgezcichnet

. . . . . . .
12 . 00

Tischläufer

. . . . . . . . . . . . . .
. . 23 . 00

? ! ittendecken . . . . . . . .15 . 00 bis 22 . 59

irötzen

Wäsche Gtmmpf « und Tn ' . ctNltren
Damen - Hemden - inl - la . Batift
oder parkfLdtgen Stoffen 27� 33 ° °
Namen - Veinkleidee Kni«- >, - 700
form, « U Stick «»! «ich ganil «« . . . . . . O/ - 00

Elsg . Spitzengarn itnren < �75 ogzo
»o» jimet » Ballst , sehr «ich garaicrt , , » , " » Gv

ÜKtertaiAm «i : g-tc -- Stickmi ««.
varzagitch - QualUZl . .

. . . . .
.

. . . . .
725 1325 Herrensocken « a - n .

starke Cuialttät 28 » 35a Damenstrümpfe -«- "- a. R« .
�q76 �bo

Hntecrötäe ->«* ietm ™ ' » « 75 - 750 Damenwesten 1° �- ». sq » - » 7 ? � DamsnrcfÄrmhosen Da - m. « 7 ° » 0,gQ
breiten Sticke «, «. . . . . . . . . . . . . . .O « 0 / «hn« A- m . . . . . . . . . . .. . . . . .. . / bis hd «oU- , marine

. . . . . . .
& L ZO

ffßtfcttS ' ns frln' -o neigen Stollen mit Saumff . SOSO Kindersweater ««prickt , stark « Qualität , sarbig , dl Kindsrlzibhos ' . �en TS- Miwall«, ,rwel- t . mit « t
harter, »s! sisend « S�c » alleu P«i »lajea mid Sr - ze� «hne Satter , wallen Dra�n .

TrichPeNeMPfKUg .
&d£- Liruppen , die jahtelang den Heimatboden be -

Tp&en , kehren zu friedlicher Arbeit zurück Dt « Ge -

m Grotz - BcrlinZ werden fie freudig und mit fest -

lichem Schuruck ernpfangm ,

Mitbürger , helft imJ hierbei , beflaggt und bsckränzt
Sure Häuser , gebt Liebesgaben undlReld zur Verteilung

cm die bedürft igen Kameraden !

Der Fürggen schmuck beginnt am Soimtag , den 24.

d. M. , und dauert Ämge Wochen . Der Schlich tag wird

beMders bckmmt gegeben .
Di « A« n » lduug von Liebesgaben wird schriftlich er -

beits an Mt AMHmwbimtus tun SBmim , SlMwkisng ÄCI

( T . Bsettn S. S, Platz am Zoughnuse 1.

ImOwssadves daaf »»hofft n»»«d«n. datz die listttebc ihre
Uli 2S « liK « ftf04MuKaan « r . M fs »N»

®ß %« « d « I)«iiw6(a»e*«r. Äriagfjm zur » » ! den .

©eeacriifattaRÄt , die ächnNche Ziele desto Igen , wollen

sich «>. die genannte Ablsilung der K» mmandantur

tstit ***.

SEk�mphB Äammkurz der ©eldfveTOsn wn ? » auf den

uritaffc�ealsR Hpu » i $ ctn Shifaif derwiestn . Die Ber -

teiklmg hur « nö fBnttKÄ « G« tz - V» » liner ®em « nd : n ein¬

gehenden Esldaie wird gletckMähig für alle in Trstz - Berlin

elniveffenden Zvmppen erst igen .

D»rl ! n, den 22 . November tvlS .

Ter Erste Kommcndcnt .
Otto Wels .

Wir bitten ! Euch , Mitbürger : Oeffnei Herzen und

Häud « und gilbt schnell und reichlich . Zur Annahme von

Gab « Mr die heimkehrenden Krieger sind dereit :

M » »tadthauptkasse ,
di , stödtischen Steucrkasst « ,
. Va>»k für Handel und hndustrie ,
Berliner Handelsgesellschaft »
S . Bleichröder ,
T » « m» rz . und Diskonto - Bank ,
H»l »»ckck , Schickler ». Co�
Nonchch « Bank ,

ßÄ Iii

DiSkonio - Gesellschaft ,
Dresdner Bank ,
Hardy u. Eo. ,
st . W. Krause u. Eo. ,
Mendelslslm u. Eo. ,
Mitteldeutsche Ercditbank ,
Nationalbank für Tcntschland ,
Preußische Pfandbricfbank ,

r. iit ihren Filialen ,
und die nachfolgenden Bankhäuser :

KronS tt . Walter , Französische Str . 14,
Emir Ebelini , Jägsestr . 65,
C. R. «ngetliaed , A« dx Schleuse 13.
A. zatt » nbu « « cr , Äoubenfte . 18/13 ,
piemm Keowbe�i n. Sa , %tw »estr . ß,
N. He pst «, lt . , Iteetr den Stitdcn 52,
H« « 0Ai » e b, ffiMtxrIu *, An ksc MeckchaSn 3/4 ,
5. - H- . Ä- eM » « ? . ' — — —

B. Ä. tandck . weaet , sGaNwnllstr . 20a ,
«. «. vteper . Ychsdn
mvclio - el *. # tee « * l ,

itJ ! -
Äittelkir .

»s/so ,
Abrabam «tlftrAnger , Mittelste . 2/4 ,
g - ärmem , u. 5». , ! t *ter den Lw » m 12fIS ,
Ä. « . SBaiftm « » « , » ixofk . iM,
Wiener , 8 ( 08 »• So. . S>l >w»i »ttenste . 60,
Ee « t » » l - Airb » n « rkt ? » Wichsel - Bank , Sponholz » EhcstSIft

«. So. , tSe�wderst « . 4».
Tentskh - r Gredst - Berein , Käthener Str . 44, zum Konto

®« ft « ienh < (fe .

Betröge fCmr * auch bei jeder Postanstalt zum Post -

sihecklknts der St «bthaup ! ck «sse Nr . 22 mit dem Vermerk :

„ Zur Hinderung dar Not der heimkehrenden Krieger '

eingezahlt werden .

Berkin , den 23. Iisvembor 1918 .

Maaistsat und Stadtverondnete .
Wermut h. Michelet .

Der Erste Kommandant .
Otto Wels .

Die V o ' telw « i straaren für die Stadt Berlin .
H. H e y m « » n. Dr . 28 e Iii . Bruns .

Dr . Rofenfeld .

Demobstmachuno - ssusschutz für Grotz - Berlln .
S5 e r m u t h.

ol « Iwtezrrk » t « I » ! lko ) .
• ewdÄottto :

Z ruf f . iK Kreditverein EeschästZsteLe : DeoAn BW 11,
6. (5. m. b. H. Deffaner Str . 3Z/40

« » alle Mitbürg » » , Genossen und 5»onierai >»« !
D« » «eile Erbot der Stunde ist die Linderung der Not

? ! i v»i »shmlie Pflicht eines jeden Deutscheu mutz cS Uitt , hasiir
Ssr # » zu tragen , dag unsere in Berlin sich beftndenden <! »«»-

imd diejenigen , welche aus ihrem Jäege nach ihrer Heima :
Berti » »alfleren müssen , nach Mdzlichkeit unterstützt werden .

Diesem Zwecke widme : sich die

imivitÜge Uirtschastshüft des Soldatniraies
tToldatenratShilfe ) .

eine derartige , der Not der Stunde entlpxingende
lann man unseren Kameraden sofort Helsen und

vcr ! KU, Bffsi Lebensmittel gewaltsam beschafft werden .
richten daoer an jeden einsichtigen jtnb hilisbcrctten

Mitbürger die dringende Bitte , sich der ihm Obliegenden Pflicht
voll und ganz bc: vn! ,t zu sein und uns zu Helsen.

ES wird herzlichst gebeten , Geld unserem Banl - Konto beim
lloulsolisi ! Kreiiitvcrcin ( E. G. ni. h. H. ) . Barlin W 9.

Käthsaar Sfr . 44 ( Rclchsbankgirokonio oder Fost -
tsheckkonia Berlin NW 7, Nr. 572 )

für Rcchnmiz . Soidatematshilse " überweisen zu wollen .
Haussainmlungen sind strengstens verboten .

Die Uedermittelung der Beträge an die Bedürftigen wird
durch die Kommandantur Berlin erfolgen .

Eile tut Not !

All « Opferwilligen können sich des DanIeS unser braven
Soldaten varsüherl halten .

» Qi » « est ? Kommandant tor Berlin .
O t t o W c l S , M. d. N.

FreiTvIIUsre Wirtscämftsliille des Soldaten -
ratos ( Soldatcnratshille ) .

Der Bor , taut ». Otto B o l l b e h r.

lmA Hl M ZkAsA » ia iBÜMk .
Zaudesverbände » OrtsgrnPpen und Mitglieder .
Fast vicriig Lahre lang haben wir gearbeitet ftr die Erhaltun »
und S! ürkii »z diö Deutschtums im Ausland und damit des
Deutschtums ütetn «u»t . Hetzt ift seine Schicksalsstunde her «»-
zetrachen : Zu Tode geschwachl , rlngi c» um sem Leden� Da ftitt
cS für uns nur Einen Gedanlen , Einen Nile » , Ein « Pflicht :
Alle Kräfte einzusetzen zu ieinar Srretlung . D« S, « aS an erfler
Siele not tut , ist die Slusecchterbalum , der öflcntlichen Ordnm - g ,
Ziuhe und Sicheiheit unter »oller Wahrung der zleichen Rechte
für alle . Sin sämtliche Landesverbände und OrlSgrnpven «chte
ich daher die dringende Bitte , für diese Aufgabe den ist »emacht
kommenden Arbeiter - und Soldatenräten oder de » saust zu
stüsdigeu Hrdirden ihr « Mitarbeit zur VersügunA u> dAk « � ins '

tMitiijtfV gckzuwirken , sobald dio Verla
�

ffiiralsteriiim des l ; »ivi ; rn .
Hirsch . Dr . Rud . B r e iksch e id . L*

WWMWZ
ZöiÄiSi - ek

<�hKrlotte «bnrg -
WMWWe W EesMisstWie !

Die Sprechstunden der städtischen BcraiungSftelle für
Geschtechtslranle im Cdarlottenburger Keankcnhause , Kirchstr . 19/20 ,
finden von jetzt ab sowohl >nr Männer w,c sür Frauen nach
lreschlechtein getrennt , wochentäglich von 12 — 1 Uhr , außerdem
Montags und Donnerstags von 8 —9 Ubr abends statt . —
BeralungSbcdtirstige werden bier unentgeltlich untersucht und
beraten ; eine Behandlung iWdet nicht statt .

_
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Irciaiiiir MMnlHkßk in

$ilistnni ! n
( Soldatenratshilfe ) .

Bank - Konto

Deutscher Krcditverein

G. m. b. H. GeMfbSfielie : Berlin SW 11» Dessauer Str . 39/40 .

21 « alle MiMirger , Genossen und Kameraden !

DaS erste Gebot der Stunde ist bis - Linderung der Not . Die vornehmste

Pflicht eines jeden Deutschen muß eZ sein , dafür Sorge zu tragen , daß unsere

tln Berlin sich befindenden Kameraden und diejenigen , welche auf ihrem Wege

nach ihrer Heimat Berlin p«fsieren müssen , nach Möglichkeit unterstützt werden .

Mesem Zwecke widmet fich die

FrkiWißigkWirHchshilskksSöZlüiltiiMes
sSoZdatenratshiZse ) .

Nur BwfEj efttc stwartije , der Nst der Stunde entspringende Organi -

sativn kann man unseren Kameraden sofort helfen und verhindern , daß
Lebensmittel gewaltsam beschafft werden .

Wir richten daher an jeden einfichtizen und hilfsbereiten Mitbürger die

dringende Bitte , sich der ihn : obliezenden Pflicht voll und ganz bewußt zu

sein und uns zu helfen .

ES wird herstlichft gebeten , Gekb unserem Bankcksnto beim

Deutschen Kreditverein sE. G. m . b. H. )»
Berlin W 9 , Köthener Str . 44 sReichSbankgirokonto oder Postscheck¬

konto Berlin NW 7 Str . 572 )

für Rechmmg „ SoldatenratShilfe " überweisen zu wollen .

Hanssammlungen sind strengstens verboten .

Die Nebermittelung der Betrüge an die Bedürftigen wird durch die

Kommandantur erfalgen . �

Wils int Not !

Affe Opstnckvflligen können sich des Dankes unserer braven Soldaten der -

sichert halten .

Dsr evste ZZoHnmandant vm : Berlin .
Otto WelS . M. d. R.

Freiwillige Wirtschaftshilfe des Soldatenrates

�SoldatenratShitse ) . Der Borstand . Otto Bollbehr .

Ministerium des Innern .
i r s ch. Dr . Rudolf Breitscheid .

Schreibmaschinen
fast alle Systeme in jeder Preislaore sofort
vcrsandtbercit . Großes Lager i » Onrehschlas -
n . MofitepnpnTen sowie FarbS » andern . fl ' cr -
vielfältigen ! jrs - Appnrateu lind deren Zubehöre .

iSeparaturnerkstatt für alle Systeme .

Beniner Scfireibmaschinen - Qesellschaft ,
lieipaiger Sora . 1 e IÖ . eZeBtrum S3tl . 9230 , 9701 . )

i ' . eaandle ohuc iicruissiöi uns tiaut - ,

und Clcchtcn .
Ciehiier . * Senhrülhi ,

Homöcp , Ambateh�juin . Berliner SiraSe ' fa .
Spreohst . vtul 54 a . 04 , Sotmtaga O- li

Fiammberg .
Der Felleuhuuer .

Fschtelgebirgsroman aus fcpn
Tagen der Königin Lüste . 4 b>»
6 Taus . Web. 7 tlll. Das Buch
tegt niemand unbesiiedigl anS
der Hand . Verlag G. Köhler .
Wunsiede ! sBay ). 230 / 13»

IßO llför ? � radrigc Hand .
i . 5U Jir d wagen , b Zen . ncc
JaaQhratt ' • »tfatll R. Haut ,
lzha «ottenbg . M,obelSdorsstr . lS .



deutsche Volksparte ! .
Verschmeizung der liberalen Reste «

Nachdem sich die linksgerichteten Teile der beiden liberalen

Parteien zu der bürgerlich - radikalen „ Demokratischen Volks¬

partei " zusammengeschlossen haben , tun sich Sie Uebcrbleibsd
beider Parteien auch ihrerseits zusammem Tie neue Partei

führt den Namen „ Deutsche Volkspartei " . Ihren Aufruf unter »

zeichnen d: e ehemaligen Fortschrittler Wremer und K o p s ch
und die ehemaligen Nation illiberalen Rietzer , Strese -
m a n. n, Friedberg und Schönaich - Carolath sowie
Frau Klara M e n. S e - V ö l k e r . Ueber die Forderungen der
neuen Partei sagt der Aufruf :

Wir fordern all ? Nnhänger freiheitlicher StriatSarlffasiung ,
die iegliche Reaktion entschieden bekcrmpien , c»bcr auch
jeder politischen und wirtschaftlichen Berge -
waltigung entschlossen entgegentreten wollen . Beitritt
zur deutschen Volkspartei auf . In schwerer Zeit rufen wir das
deutsche Volk auf , über die Zukunft der Nation selbst zu ent -
scheiden . Der Zusammentritt der Nativnalver -
s a m m l u n a ist die erste VonouSsehung der demokratischen
Sraatkentwicklung . die wir erstreben . Ohne Volksabstimmung
kein Friede , kein Brot , keine Wohlfahrt .

5! uf dem Boden der durch die Umwälzung ge -
schaffenen Tatsachen kämpfen wir für ein G r o tz -
deutschlaud vom Brenner bis zum Belt , für Freiheit , Orb -
irnng und Gemeinwohl .

Mit dieser Parteineubildung scheint die liberale Um -

Gruppierung einen gewissen Abschlutz erreicht zu haben . Es be¬

stellen nach wie vor zwei liberale Parteien , aber in anderer

Zilsammensehung als vorher , indem sich die Teile dc3 Fortschritts
und der Nationallibcralen , die sich miteinander verwandt fühlen ,
verschmolzen und gleichzeitig von den ferner stehenden Elementen
der eigenen Partei getrennt haben -

Die Umgruppiernng öer Rechten .
Deutsch - Nationale Volkspartei .

Berlin , 23 . November . Eine Anzahl rech : ? - und mittel -

parteilicher Reiche » und LandtaaSabgeordneter sowie sonstiger
Persönlichkeiten erlassen einen Aufruf zur Gründung einer Deutsch -
Nationalen VollZpartei . Der Aufruf fordert die Rückkehr von der
Diktatur einer einzelnen Bevölkerungsklasse zu der nach den letzten
Ereignissen allein möglichen parlamentarischen
Regierungsform . Wiederherstellung von Recht und Ordnung ,
Einigreit , Freiheit und Selbständigkeit des deutschen Volkes gegen -
über fremden Enslüssen und äußeren Mächten , Schutz des

Privateigentums vor den von der Sozialdemokratie ge -
planten Angriffen , Abbau der im Kriege geschaffenen
Zioangs Wirtschaft und Auflösung der Krieg - gcsellschaftcn .
Ferner tritt die neue Partei auf den Boden des gleichen
Wahlrechts und verlangt Freiheit der Person und des Ge -
Wissens .

Um das heilige Eigentum zu retten , werden die Herren sogar
. demokratisch " und beten an . was sie früher lgleiches Wahlrecht ,
parlamentarische Regierungsform ) verflucht haben .

Abkehr von üe ? Spartakus - politik .
Kiel und Bremen gegen Diktatur .

Di « jüngsten Putschversuche der Hpartakusleute hoben
doch .

'
. gehabt , weilen ' 5dreiscu die Augen über de ?

fewhre s dieser Bewegung zu öffnen . Selbst in ihren
biZberigen Hochburgen ist die Politik der SpartakuS - GrnPpe
erschüttert oder gestürzt . AuS Kiel wird uns telegraphisch
gemeldet :

Kiel , 23 . November . ( Eigener Drahtbericht des „ Vor -
wärts " . ) In einer Versammlung der Vertrauensleute
der Marine soldatcn von Kiel und Umgegend , die
von 700 bis 800 Obleuten aller Schiffe und
Formotionen besucht war , wurde im Auftrage mehrerer großer
Formationen scharfe Kritik daran geübt , daß fünf Mit -

glicder des Soldatenrats vor einigen Tagen einen Aufruf
betr . Erklärung der Banken und Großbetriebe als National -
eigentum erlassen haben , ohne die Vertrauensleute
vorher zu fragen . ( In der „ Roten Fahne " war dieser
Aufruf . als Sieg der Spartakus - Gruppe in Kiel mit großen
Worten gefeiert worden . Red ch. „ Vorw . " . ) Auch sachlich
wurde der Aufruf kritisiert .

Gouverneur Genosse N o s k e berichtete über den letzten
Hand st reich der Spartakusleute in Berlin und
schilderte die Art , wie eine Handvoll Leute sich anmaßen
möchte , der Regierung ihre politischen Ansichten aufzuzwingen .
Tie Versammlung gab ihrer Empörung über die vor -
gekommenen Eigenmächtigkeiten und Ge -
w a l t st r e i ch e in stürmischer Weise Ausdruck . Mit allen

gegen vier Stimmen wurde folgende Entschließung an -
genommen :

Mit Entrüstung nehmen die VertrauenSleule der Ki - Ier
Marin ? von den Vorgängen in Berlin Kenntnis . Sie
vernrtkilen die Gewaltstmche kleiner Minderheiten auf das aller -
entschiedenste . Die groß « Nevolutionsbewegung darf nicht
zersplittert werden , sondern ihre Einheitlichkeit und Ent -
schlossenheit ist zu bewahren . Die Regierung ist bei ihrer Politik
zu unterstützen , die bezweckt , den darbenden VolkZmassen mög -
lichst rasch Frieden und Arbeit zu sichern . Dazu ist die Ein -
berufung der Nationalversammlung auf den Zeitpunkt erforder -
lich . bei dem ordnungsmäßige Wahlen mäglich find . Den Ge -
danken an die Aufrechterhaltung einer Gewaltherrschaft darüber
hinaus lehnen die Vertrauensleute auf das nachdrücklichste ab .

Auch in Bremen ist nach einer Meldung der Expreß -
Korrespondenz ein vollständiger Umschwung der
Lage eingetreten . Tie Garnison verweigert den radi -
kalen Führern , die mit Schlagworten „ BolschewiSinus " , Kom -
munismus und Rote Garde arbeiten , die Gefolgschaft . Nach
den Beschlüssen des Arbeiter - und Soldatenrats vom Diens¬
tag . die für eine Diktatur des Proletariats eintraten und
Wahlen strikt ablehnten , traten Vertrauensmänner der per -
schiedenen hiesigen Kompagnien am Donnerstag und Freitag
zu Besprechungen zusammen . Es gelangte einstimmig eine
Entschließung zur Annahme , die für die s o z i a I i st i s ch e
Republik eintraten , dieReichsregierung unter -
stützt , die Ausschreibung der Wahlen nach er -
solgtcr Demobilisierung verlangt und die Bildung Roter
Garden entschieden ablehnt .

Die Vollsitzung des Arbeiter - und Soldatenrats vom Frei -
tag beschäftigte sich gleichfalls mit dieser Frage . Der Abge -
ordnete Henke , der bisher einer der entschiedensten Vertreter
des Diktaturgedankens war , erklärte , daß man nicht unter
allen U m st ä n d c n daraus bestehen werde . Die Angelegen -
heit wird auch die am Sonntag in Bremen stattfindende Ver -
sammlung der Arbeiter - , Soldaten und Bauernräte von ganz
Nordwestdeutschland beschäftigen .

»
Nach der . Franks . Ztg . " haben sich die Volksregierun -

ge « i « Stuttgart und München , sowie die maßgebenden .

Erneutee Protest gegen K! e barbarsschen
Waffenstillstanüsbeömgungen .

Berlin , 23 . November . An die gegnerischen Regie -
rungen ist folgende Note gerichtet worden :

Im Vertrauen auf die von dem Präsidenten der Ver -

einigten Staaten verkündeten Grundsätze eines Rechtssriedens
hat sich das deutsche Volk um Vcrmittelung eines Waffenstill -
standcs an Präsident Wilson gewandt . An Stelle des er -
warteten , von den Grundsätzen deS Rechts nnd der Billigkeit
und von dem Wunsche einer zukünftigen Versöhnung der
Völker beherrschten Waffenstillstandes ist uns

ein Waffenstillstand derVergcwaltigung
und derVcrnichtung

geworden .
Die Bestimmungen dieses Waffenstillstandes bedeuten in

ihrer Durchführung nicht eine Brücke zum Frieden , sondern
die Fortsetzung des Krieges mit anderen
Mitteln .

Tic Forderungen des Waffenstillstandes werden der Welt
den ersehnten Frieden nicht bringen . Sie sollen die Wie -
d e r h e r st c l l u ng friedlicher Ruhe in Deutsch -
land und eine geordneteDemobisierung un -
m v g l i ch m a ch c n, sie sollen das schwergeprüfte Land dem
GhaoS und der Anarchie preisgeben . Unsere feie ? -
Heften Proteste gegen dieses der Menschlichkeit h ab n -
f $ ch e n d e Verfahren sind «ngehört verhallt . Mag
die Härte der WassenstilfstalidSbedingungen mit der Not -
wendigkcit begründet worden sein , dem Deutschen Reiche den
Wiederbeginn der Feindseligkeiten unmöglich zu machen , so ist
doch unseren Feinden inzwischen klar geworden , daß diese
Begründung nicht mehr stich hält , denn daS
deutsche Volk w' ll die Feindseligkeiten nicht wieder beginnen
nnd kann rS nicht . Die Driittche Regierung sieht in der Auf -
rcchtcrhaltnng der harten Bestimmungen ein ,

Attentat gegen die Grundsätze der
Zivilisation

und muß den Schlnst ziehen , daß es den Regierungen der
alliierten Länder ans nichts anderes ankommt , als auf dir Ver -
gewaltigung nnd Vernichtung des deutschen Volkes !

Sosort nach Abschluß der WafsenstillstandsbcrhandHmgen
bat sich die Deutsche Rcgi . eriing wiederum an den Prä -
sidrntcn der Vereinigten Staaten mit der Bitte
gewandt , so schnell wie möglich Verhandlungen über einen
Präliminarfrieden herbeizuführen . Bis heute ist
die Deutsche Rcaiernng ohne Nachricht darüber , wann
endlich die Regierungen der alliierten Län -

dermitdemFricdenswerkdenAnfangmacheu
wollen .

Das deutsche Volk beginnt zn zweifeln , ob sich hinter
dieser Verzögerung des Friedens nicht die Absicht der Feind .
verbirgt ,

die gehetzten nnd . ermüdeten deutschen
Truppen d u r ch N i ch t e r f ü l I n n a d e r n n e r s ü l I »

baren Waffen still st and sbrdingungcn ins
Unrecht zu setzen

nnd damit für die Alliierten einen Titel zu schaffen für eine
* • • 5 * Hefe .. >- 4 * 5 K t « c jr s. D • ,

Wenn der Fttede als ein Rechtsfriede geschloffen tmbcu
soll , lo darf den Entscheidnngen der Friedenskonferenz in den
rechtlich strittigen Fragen nicht vorgegriffen werden .

Tie Deutsche Regierung muß diesem von dem Präsi .
deuten anfgcstclltcn Grundsatz gegenüber feststellen , daß die
von der Französischen Regierung in Elsaß - Lothringen
getroffenen Maßregeln , ebenso wie das Verfahren der
P o l e n in den östlichen Grenzgebieten Deutschlands und
einzelne Maßnahmen der nichtdcutschcn Bestandteile des ehe -
maligen Ocsterreich - Nngarns gegen die Deutschen , nichts an -
dcreS sind , als Versuche , den Entscheidungen der
Friedenskonferenz mit Gewalt vorzu -
greifen .

� Gegen alle diese Versuche , wie gegen die Verzögerung deS
wriedcnSschlnffcs , legt die Tentschc Regierung den schärf -
st e n Protest ein . Aus der Gesinnung , die ans einem
iolchen Verfahren spricht , kann ein Friede von Dauer nicht
hervorgehea . Das deutsche Volk kann vorüber -
gehend vergewaltigt werden , eS wird nicht
aufhören z « leben und sein Rcchtzu fordern .

Berlin , den 23 . November lstl8 .

ge. z. Solf ,
Staatssekretär des Auswärtigen Amtes .

Stellen in Köln und Düsfeldorf mit der badischen Volks -
rcgievung durch den LandeSauZschuß der Arbeiter - und Soldaten¬
räte dahin verständigt , daß sie unter allen Umständen ge -
millt sind , gegenüber den maßlosen Forderungen der Berliner
Liebln cchtgruppc zusammenzustehen und im äußersten Falle nicht
vor einer selbständigen Regelung SüddeutschlandZ
nnd des Rheinlandes Halt zu machen .

M! öe Streiks im Bergbau .
Die Kohlenversorgung wird durch Streiks in Oberschlrsien

wesentlich beeinträchtigt . Die Streiks sind ausgebrochen drei
Tage nachdem eine Vereinbarung zwischen den Unter -
nchmern und sämtlichen Gewerkschaftsgruppen zu -
ftandegekmiimen war , bei der alle Forderungen der Ar -
beiter bewilligt worden sind . Jetzt werden bis zu 2ö M.
Schichtlohn verlangt . Die Bewegung steht nicht unter dem

Einfluß der Gewerkschaften , ist auch nicht einheitlich .
hat aber schon den größten Teil des oberschlesischen Kohlenreviers
erfaßt . Bei ihrer Fortdauer würde die Kohlcnversorgung , nament -
lich Greß - BerlinS , aufS Schwerste gefährdet . Die bisherigen
Einigungsversuche , auch unter Mitwirkung der Regierung , sind
ohne praktischen Erfolg geblieben . Die Bewegung
wird anscheinend von den kohlenhungrigen Tschechen und Polen
ins Land getragen .

Auch in Rheinland - Westfalen sind Streik » mit politi -
schem Hinterornnd ausgebrochen . Sie sind augenscheinlich noch
nicht sehr umfangreich , breiten sich aber ständig aus , und
die Gefahr ist vorhanden , daß auch st « den ganzen Kohlenbezirk
erfassen . Tie Folgen für den Waffenstillstand , die Ernährung , den

Verkehr und das ganze Wirtschaftsleben wären unabsehbar .
In mehreren mitteldeutschen Städten mußten die Gasanstalten l -e.
reits gelöscht werden .

Die Arbeiterschaft muß dringend ermahnt werden , die unge -
Heuer schwierige Lage Deutschlands durch wilde Streiks nicht
noch schwieriger zu gestalten . Die Verhältnisse liefen

augenblicklich so, daß «3 der Anspannung aller Kräfte bedarf , wen »

auch nur daS allerfchlmimstc abgewendet werden soll .
*

Ein Matrosenrat , der sich unter dem Vorsitz des Ober »

landeSgerichtsrat Schröder gebildet hat , übt , wie die

P. P. N. melden , in einigen Hafenstädten , besonders in Lübeck .

Cuxhaven , Wilhelmshafen und Hamburg , einen verhängilisvellen

Einfluß aus . Er hält die Matrosen davon ab . die Schiffe zu den

Werften heranzuführen und verhindert dadurch , daß sie für die

Wiederaufnahme deS Lebens mitteltr an Sports von

Amerika seeklar gemacht werden . — Auch hier gilt da » oben

gesagte .

Neues Nechtsmittewerfahesn für Kriegs -
bCschLöigts .

In naher AuSsich ! steht die Anordnung eine ? neuen Rechts »

mittelverfahrenS für die Kriegsbeschädigten und

Kriegshinterbliebenen . Statt des Kriegsministeriums ,
dem bisher die Entscheidung oblag , sollen Spruchinstanzen in An »

lehnung an die Schiedsgerichte und Organe der Arbciterversiche -

rung ge schassen werden . Außerdem sollen die Renten er -

höht werden . ,
Mit der Verwirklichung dieseZ Planes würde eine Fordcrnng

in Erfüllung gehen , die von den organisierten Kriegsbeschediisten

schon lange mit aller Energie vertreten wird . DaS bisherige Recht »-

verfahren in KriegZrentcnsachcn war ein Monstrum , es stand sin

Widerspruch mit sämtlichen Grundsätzen der modernen Rechtspflege .

vorläußg keine OememAewghZsn wPreußen
Di « preußische Regierung hat unter dem l8 . ?to -

vember folgendes angeordnet :
Ergänzung ? » und Ersatzwahlen zu den Gemeindevertretun -

gen , Stadtverordnetenversammlungen lBürgervorstcher - Kollegien ) .

Kreistagen ( Amtsveriammlnngen ) , Provinziallandlaaen und

Vertretungen der Zw- . ckverbändc finden bis zu der be -

vorstehenden gesetzlichen Regelung des kommu -

nalen Wahlrechts nicht statt .
Die Wahlzeit für diejenigen Vertreter , für die «in « Er -

gänzungtzwahl nötig gewesen wäre , wird bis zu der nach der neuen

gesetzlichen Regelung erfolgten Wahl verlängert
Dr . Breit scheid . Hirsch .

PersamKlung öer IrcmtMöatrm .
Spmtakiftisches Tohckwabohu «

Die Diskussion über daS Referat Liebknechts , das wir in unserer

gestrigen AbendauSgahe brachten , gestaltete sich äußerst stürmisch .
Es war deuttick zu erkennen , daß ein großer Teil dcr�Vcrsammcl -
ten . namentlich die unvoreingeuommen erschienenen Frontsol -
baten selber , mit Liebknecht durchaus nicht einverstanden
waren . Die SpartakuS - Männer bemühten sich aber , durch jcie JArt
deS Versammlung SterrorS , die Opposition niederzuhalten . Zunächst
ließen sie nur ibre Leute reden , die in wüstester Weise und vmn

Beifall ihrer Anhänger unterstützt gegen die Negierung der beiden

sozia demokvalrschen Parteien zu Felde zogen .
Nachdem sich die Debatte zwei Stunden hingezogen hatte , erhielt

«ndlrch Genosse Simon Katze n st « i n da » Wort , die Spartakusse
ließen -fsii ! l »l11> i ! i MM fcS � "

Mir alle gegcnrevolubwnSren Bestrebungen , wie sie sich btfa -
auf dem Lande zeigen , niederhalten müssen . Er verwies aus die

Angaben WurmS , daß unsere Ernährung ohne �Hille vom

? lu § lande zusammenbrechen müsse . ( Zurufe : Schwindel . )
Wir sind die Besiegten , die Gegner können mit un ? machen , was sie
wollen . ( Zurufe : La ß t sie doch , wir haben cS ja so lange aus »

halten müssen , schlimmer kann s ? nicht werden . ) Die jetzig « Zert

ist nicht dazu angetan , um so schnell zur sozialistischen Gesellschaft

zu kommen . ( Widerspruch ) Mir dem deutschen Imperialismus
sind doch nicht die Sozialistcm . sondern die imperialistischen Gegner

Deutschlands fertig geworden . Von deren Gnade sind wir setz ! ab -

hängig in bezug aus unsere Ernährung . Ehe die große Weltrevo -

lution kommst können wir in Deutschland längst verhungert

sein . ( Beifall . ) Wir haben doch jetzt ein ? parlamentarische Negis -

rung . ( Stürmische Rufe der Licbkuecht - Anhänger : „ Wo denn ? "

„ Judas " . „Strolch " . ) Wenn Liebknecht sagte , die Revolution habe
un ? noch nichts gekaaebt , so erinner « ich daran , daß sie un ? den

Achtstundentag gcbvacht hat , für den wir seit SO Jahren ge -
kämpft haben . ( Unbändiges Lachen der Lieblnecht - Anhünger und

großer Lärm . ) Der Redner verlas eine Resolution . Der erste

Satz : „ Die Versammelten lehnen alle bolschewistischen Bestrebungen
ab " , wurde mit Beifall und Widerspruch ausgenommen . Nach Ver -

lesuug des zweiten Satzes : „ Tie Versammelten haben Vertrauen

zur sozialistischen Regierung " , erhob sich ein ungeheurer Tu .

m u l st Rufe : „ Raus . raus " , „ schmeißt doch den Kerl rauS " schwirr .
ten durch den Saal . Der Redner sprach noch einige Wort « , die aber

in dem Lärm völlig verloren gingen .
Nach Schluß der Debatte wurde über die Resolution abgestimmt .

welche sagt : .
Alle in Berlin eintreffenden Frontsoldaten werden anfge -

fordert , fortlaufend Delegierte für den Rat der Frontsoldaten

zu wählen . Die erste Forderung der �Delegierten ist . Aufnahme
in den Groß - Derliner Soldatenrai . «oll ! « sich dieser gegen die

Aufnahme aussprechen , so erklärt die Vers . ' unmlung . daß sie sich
unabhängig von ihm eine Interessenvertretung der Frontsoldaten
schaffen wird .

Die Resolution wurde gegen eine starke Minderbeit ange¬
nommen . Sofort nach der Abstimmung betrat ein Soldat da ?

Podium und protestierte gegen die Ab st immun g. Die

Mehrheit der Versammlung antwortete darauf mit einem unge -
Hennen Lärm . Der Soldat versucht « seinen Protest damit zu be -

gründen , daß die Versammlung wegen der Art ihrer Einberufung
und Zusammensetzung nickt kempetent sei , eine Bertretimg der

Frontsoldaten einzusetzen . In dem Lärm konnten die Worte des

Redners , den ein VcrsammlungSteiImchmer vom Podium zu zerren
suchte , nur von den Nächsisrehcnsten verstanden werden .

Hierauf wurden noch mehrere Resolutionen von der Spar »
takuS - Mthrheit angenommen .

Die Versammlung wählte zehn Delegierte , die sich für das Pro¬
gramm Liebknechts erklärt hatten , als Rat der Frontsoldaten .

Ein « große Anzahl Frontsoldaten , die an� der Versammlung
teilnahmen , haben der Redaktion deS „ Vorwärts " folgend « Er -

klärung übergeben :
Eine Anzahl der in der Versammlung anwesend gewesenen

Frontsoldaten protestiert dagegen , daß die Versammlung
dazu mißbraucht worden ist . sich als Vertretung der

Frontsoldaten aufzuspielen . Die Wahl von Sol -
datenräten hat im Rahmen der einzelnen Formatiauen zu ev -

folgen , da sich dort nur feststellen läßt , ob eS sich wirklich u m

Angehörige der Frontformationen bandelt . Käme .
raden , die mir ganz vorübergehend in Berlin anwesend
find , können nicht die dauernde Eingliederung von Vertretern ln
den Groß - Berliner Arbeiter - und Soldatenrat verlangen . ES
wird erwartet , daß die in her Versammlung Gewählten beim
Groß - Berlnrer Arbeiter - und Soldcrtcnrat nicht zugelassen
werden .

Die Abgab « dies «? Proteste ? in der Versammlung wurde durch
dir Bersammlungöleitnng ve r e j t e l st.



f ! te « « SeWfi�eTOTtg de , § um gieTf | « ViM eine AeruPgnna ein . — 5hm Sfcntfa , an » irt ein Kurszettel der
W- r bitten die L- ngeirellten der KnegSgeiellicyastcn . sich biZ zur end - gehandelt - n Aktien und Kurse , nicht der lidenten »erüfkentlicht .«i Ii ' - /~oV> ' 1?e>>»e> 1»vt UakV« S<«»« Vu->«• —/JTi �. il � t-,. t >» __ - V-gültigen Negelunfl . Bon der tnir rechtzeitig Kenntnis geben werden ,
zu nedulden . Tie Auszahlung der einmaligen Teuerung s -
zu läge wind in nächster Zeit ersolgen können .
Zentralverband der Hand ! uUgS . gcbilfen , Ortsgruppe Groß - Verlin .

Frip Schmidt .
Verband d . DureauangestelltenDeutschlandS , Ortsgruppe Grsß - Derlin .

Bräunig .

Der Vertrag im » den Nnternehmerverbänden ,
fcen bje Ge neralkom m issi an unter Beitritt anderer Gewerkschafts -
richtungen abgeschlossen hat . erfährt im . Correspondenzblatt ' der
Generalkommission folgende Würdigung :

, . M t diesem Vertrag ist ein ge »er ? sch «stNcher Siez von sel -
' bener Grösse errungen worden , denn er bedeutet seitens der
Unternehmer die völlige Preisgabe des Herrn - im -
H a u fe < P r i n z i p s . gegen das so viele und erbitterte ge -
workschaftlrche Kämpfe geführt werden mussken . Die absolute . . . . . . — - - - - - -
&tsi etybcreifet iß u n � j - ez Qjewevlfcfyaftcn mit den Unternehmer - . � � i - �öahne) clnt ) N>erter , �der verband dentis er G? wer5ver -

v' r-ssrn' .i i sa�onen ift durch die Vereindcrrun� cmer ? <lnnt , und die �Hirsch - Duncker , der Deutsche Technikerderband , da 8 fReichi

Stellung der Arbeiler im Betriebe wird durch ihre Bestimmun -
gen freier sein als zuvor . Der Achtstundentag fällt ihnen
wie eine reife frrucht in den Schoss . Der alt ? Geist des Scharf -
m- achortumZ hat dem neuen Geist gegenseitiger Achtung und Ver -
iragskäbigleit Platz machen müssen , und die gelbe Korrnp -
tjon wandert in die Rumpelkammer Auf diesen Erfolg
können die Gewerkschaften mit Befriedigung blicken ; sie werden
ober nicht vergeben , daß nunmehr die Arboit für die Durch -
fübrung de ? Vertrages beginnt . "

Von gewissen Kreisen , die gegenwärtig eine läbbafte Propaganda

Dle Aufhebung der Beschlagnahme von Eiscu .
Dur » Beianntmechun , der RohslUhl - AuSgleichsteUe vom Ok -

tober v. I . : stdi « Beschl « gn - hme « llerSisensertener »
folgt . Tiefe Beschlagnahme ift nun «IS etne der ersten Frieden ? .
maßnahmen ausgehoben . Durch siese Maßnahme ist eine große
Gefahr für die Eisen verarbeitende Mittel - ' und Kleimndustrie inso¬
fern herausbeschworen als dieser Industrie die WiederaufrichtungEin deutsch - demökratiscsier GewerkschaftSbund

Der Gesamtverband christlicher Gewerkschaften , der Verband
' �llemein erschwert , oder gar unmöglich gemacht wird . Bekanntlich

' - - stnd wahrend deS Krieges d. e weniger leistungsfähigen Betriebe
auch in der Eisenindustrie stillgelegt .

kartell der Beamtenverbände usw . haben sich zu einem deutsch -
demokratischen GewerkschafiSbund vereinigt . Di « Neuorganisation
bielt am Mittwoch im LebrerdereinShauS eine Versammlung ab .
Der Vorsibende Stegeritmld beleuchtete Zweck und Ziele des Bun -
dcS. Die Wellrevoluron führe zur Herrschaft her Demokratie
auf allen Gebieten . Eine Korrektur der hochkapttasistischen Eni - ■
Wicklung durch den Sozialismus sei eine Notwendigkeit ; dagegen '
dürfe nicht geduldet werden , daß der sozialdemokratische Doktri -
nariSmuS untere Volkswirisck >aft zugrttnd ? richte , lieber die nächsten
Forderungen sprach Hartmann , der Vorsitzende der Hirsch Duncker -

fi - dl . 5 ? NÄÄL ' Äl
anbeitcrreckst . obligatorische Arbeitslosenversicherung , Aufteilung der

ohne der sich daraus ergebenden Konleguenzen für unsere Volks¬
wirtschaft eingedenk zu sein — , wird dieser Vertrag als eine klein -
liche Errungenschaft betrachtet werden . Wer die soziale Revolution
indessen als einen langsam , aber stchcr fortfchroitenden Prozeß zur
soztalist : schon Gesellschaft betrachtet , wird in dem Abkommen einen
Sieg des sozialistischen Prinzips erblicken .

Mit einer vernichtenden Niederlnfls
des Dentfchnationalen HandlungSgebilfenberbandes und sämtlicher
mit ihm verbündeten Harmmreverbände endete die am 32. diese ?
Monat ? staltgefundeue Wahl zum Angeftelltenausschuß der

Kriegsmetall - Aktienges ellschaft . Trotz eines über -
aus gehässigen Wahlkampfes und geradezu unglaublicher Lügen
brachten die Reaktionäre es auf 106 Stimmen , während die Liste
der im Zentralverband der Handlungsgehilfen
organisierten und der ihm nahestehenden Angestellten 113 0 Stim -
mett erhielt .

Von den 13 zu wählenden Ausschußmilgliedern stellt die
Reaktion somit 1 Mitglied , während die übrigen 14 Mandate auf
die Anhänger der Revolution entfallen .

Tie großzügige Aufklärungsarbeit des Zentralderbandes hat
sich also in hohem Maße als erfolgreich erwiesen .

Ucb ? r die Gcwübrung einmaliger TcnernngSzulageu
für die Llugestellt ? » der Kriegsgcselischaften

sind den Vertretern des ZentralverhandeS der Handlungsgehilfen
und des Verbandes der Btircauangestellten bei der heutigen Ver -
Handlung nähere Informationen erteilt worden und ist ein « vor -
läuf ' ge Grundlage aufgestellt . Die Organisationen betrachten
diese Regelung als eine vorläufige und behalten sich
vor . izach Rücksprache mit den zuständigen Ausschüssen über die ein -
zelnen Grundsätze , die für die Gewährung dieser Zulagen festgesetzt
wurden , alsbald weitere Verhandlungen zu führen . Es bestehen
nur noch Diffe ' - nzen bezüglich der Berücksichtigung derjenigen , die
weniger als 6 Monaie tätig sind und der Zuschläge für uneheliche
Kinder . In beiden Punkten ist bereits voin ReichsernährungSamt
zustimmend geantwortet worden . Des weiteren sind auch VerHand

fiskalischen Landgüter und internationale Festlegung des achtstün -
dtgcn Arbeitstages im Friedensvertrag .

Die miserable Lage der VorsichcrungSdeamten wird uns er -
neut in einer längeren Zuschrift geschildert . Sckuld daran , daß die
VersicherttngSatigcstelltcn in dieser gärenden Zeit noch so will -
fährige NuSbentungsobjekte tbrer Gesellschaften sind , tragen sie

Insbesondere sind von der
tillegung bwrosfen die Betriebe in den Landstädten und auf dem

platten Lande , weil deren Inhaber entweder zum Heeresdienst ein -
gezogen wurden und nicht in der Lage waren , Vertretungen zu be »
ichaffen , »der es fehlten die Arbeitskräfte und auch das notwendige
Rohatate » i « l zur Aufrechterhaltung der Betriebe .

Diejenigen Maschinenfabriken und sonstige Eisen verarbeitenden
Betriebe , die nicht stilgelegt wurden , haben während des Kriege »
große Aufträge hereinbekommen und glänzende finanzielle Ergeh .
nisse erzielt . Diese sind jetzt , nachdem das Eisen im freiem Handel
erhältlich ist , vermöge der ungemein großen Kapitalansammlungcn
in der Lage , das Eiien aufzukanfen und auf Lager zu legen . Diese »
werden sie um so ntehr tun , als zuagsit noch Unklarheit besteht , in -
wieweit die heimische Erzvcrsorgung durch den bevorstehenden
Friedensschluß berührt wird .

Die Inhaber der stillgelegten Betriebe und insbesondere die
Inhaber kleiner Schlossereien und Schmiedewerkstätten , welche zur -
zeit entweder auf dem Anmarsch vom Schützengraben zur Heimat
oder als Angestellte in großen Betrieben tätig sind , sind , in der

parteinackrickltsn .
Wir erhalten folgende Zuschrift : Soeben werde ich auf den

Bericht in Ihrer Zeitung über die Iugendpersaminlung , die am
Sonntag in den Sophiensälen stailfand , aufmerksam gemacht .
Hiernach bat Genosse Heilmann erklärt , er hätte in seiner Mappe
einen Artikel von mir , in dem ick vor einem Jahre den „ Vorwärts "
als zu radikal bekämpft hätte , während ich j c tz t Unabhängiger sei .
Verhielt es sich wirklich so, so läge darin auch kein ernsthafter
Widerspruch . Die angebliche Tatsache ist aber ttn »
richtig . Es verhält sich gerade umgekehrt : In dem Artikel habe
ick den „ Vorwärts " bekämpft , weil er die Politik KereitskiS zum
mindesten vom russischen Standpunkt aus für gerechtfertigt erklärte .
während ich diese Polit ' k. vor allem die militärische Offensive
Kerenskis als unsozialistisch , unklug und verbrecherisch bekämpfte .
die notwendig zum Zusammenbruch Rußlands führen müsse .

Dr . Broh .

Industrie unö hanöel .
Die Börse .

Die Börse war am Sonnabend im Anfang schwach , weil Be -
ntrchtungen wegen der Volksernährung und wegen separatistischer
Bestrebungen bestanden . Im weiteren Verlauf trat unter Berufung

lungen eingeleitet , die eine Ve rh ü t u ng vo n E n t l a ssu ng e n darauf , daß nach autorit - ' tiver Erklärnno EingrFke m. do " Wirt -

f ? ; i WWf &g &tß lürl . ch Y- 7. lokalen erfolgen soad-. '

selbst . An modernen Gewerksckmstsorganisationen . die sich die Heimat angekommen , vor ein Nichts gestellt . Wenngleich sie mit
Wahrnehmung ihrer wirtschaftlichen Interessen angelegen sein den besten Vorsätzen ausgerüstet , ihre Betriebe aufzunehmen ver -

ÄbTiÄ mt ' ' M * mTt «" Zuschließen , suchen werden , wird ihnen dieses wahrscheinlich nM gelingen , weil
t,t daher ledes Bedruckten Psltcht . si , � Rohmaterialien nicht erhalten . Diese werden vielmehr von

den im Betrieb befindlichen Fabriken aufgekauft sein . Die Folge
davon wird sein , daß diejenigen DetriebSinhaber , die während vier
Jahren nicht nur ihren Betrieb stillegen mußten , sondern auch
meistentcilL ibre Ersparnisse aufgezehrt haben , vor den gänzlichen
Ruin gestellt werden , indem ihnen die Wiederaufnahme des Be -
triebcs aus Mangel an Material genommen ist . Tie weitere Folg «
ist eine mit Sicherheit zu erwartende Unzufriedenheit nicht nur in
den Kreisen der Inhaber der geschädigten Betriebe selbst , sondern
auch in den Bcvölkerungskreissn . die mit ihren Aufträgen auf die
oben bezeichneten Betriebe angewiesen sind .

Es erscheint daher als eine dringende Nolwendigkeit , Maß .
nahmen zu treffen , durch die eine sichere Versorgung der stillgelegten
und der aus dem Felde heimkehrenden Betriebsinhaber mittlerer
und kleinster Betriebe mit Eisen gewährleistet wird . Zweckmäßig
dürfte es sein , di ? Bcschlagnahmeverfügung vorläufig noch bestehen
zu lassen und Maßnahmen in dem angedeuteten Sinne vorzu -
bereiten .

Brasiliens letzte Heldentat .
Da ? brasilianische „ Journal offiriel " veröffentlicht das Dekret

vom 16 « O linder , das innerhalb 6 Monaten die Liquidation der
Deutschen Ucberseebank . der Deutsch - Südamerikanischen Bank und
der Dentsch - Brasilianischen Bank vorsieht .

N- ranIwortllUi für Politik (FriiS pmtnrr , Perlin : Tür den übrigen Teil de »
PlotleS : Alfre » Scholz , Neukölln : für Nnzelge - I Tlieodor Ctolkc , Pcrlin . Berlag :
PorwärkS - Pcrlag ®. rn. b. H. . Berlin Truck Borwärts . Puchbri ' Uer - i und- " DsnogsanNad PAnrEinntr u Üo in d erlin . Linde . " '

Hierzu 3 Beilagen .

JCaxi &ea &Ceiciiiag
Kittelanzug SlSkjS

iecke weitere Größe 75 Pf . mehr

Blusenanzus
Tohlcife aus grau meliertem Stott
für ungefähr 3 Jahre

. . . . . .

Jede weitere Größe 1. 50 med . "

Schulanzu� Schleulausb ?;
cheviotart . Stoff f. ungef . 5 Jahre
Jede weitere Größe 3. 50 mehr

nrt - a n v n rr offene Forni aus
lelllZU } � grün . cheviotart .

Stoff für 9 Jahre

. . . . . . . .

Jede weitere Größe 3. 00 rrehr

15 . 75

Sp

ernr . Rücken
JakettanzugU Gur £

Fältchen aus grau gemustert . «
Stoff für 1 1 Janrc

. . . . . .

«

Jede weitere Größe 3. 50 mehr

Kieler PyjackTu�tTstoIr
warm gefüttert für 3 J hre . . .
jede weitere Größe 3 25 mehr

25 . CO

55 . 00

75 . 00

10 . 00

45 . 00

Herren - Anzüge » er m
grau gemustert , mod . Formen IvJO . vJVJ

Herren - Anzüge
dunkelblau und grau , teils mit OCH
Gurt u. Falten , Ümschlaghose

Herren - Anzüge W. 295 . 00

Herren - Ulster,� .
no

teils aus halbschweren Stoffen — OC . W

nict - A« « fur ' unEe Zerren ,
dunkel , | | C C�CS 17� Ort

braun , gemustert ? » O . W 1 / O . W

Arswiiri ' a ,ür ' unRe Herren »
f \ UZUgv „ 1- und II - reihig , in

grauen Farben , alle Größen 38 , | Ort
40 , 42 , 43. durchweg . . . .

Herren - Beinkleider
grau gemustert sowie gestreift

68 . 00 88 . 00 125 . 00

Herren - GeiipeLce , Sportpelze
Militär - Pelze sowie Pelz . /esten

in groflem Sortiment preiswert am Lager

Wenden und Umarbeiten Von Herrengarderobs

clPcifx
Inklusive Steuer

MOSEL - WEIN v, Filsch »

1916 Lieserer Niederberg . 7 . 50

1915 •< eiler

. . . . . . . . . .

9 . 10

1915 Kinheimer Rosenberg 10 . 75

RHEIN - WEIN .

1917 Hainle der

. . . . . . .

7 . 20

1916 Osthoiener

. . . . . . .

7 . 35

1915 Oppenheimer Berg . 9 . 10

1916 ijuntersblumer . . . . 12 . 00

1911 Raucnthaler . . . . . .17 40

DEUTSCHER ROTWEIN

Düikheimer Hotwein . . . 9 . 50

1915 Königsbaeberkfatur Roter 9 . 30

Oberingelheim . Burgunder 12 . 00

BORDEAUX - WEIN
1895 Chat Figeac , Original - Abzug
Chat Lione , Original - Abzug

Werrauthwein , Oesterr . Süß wein

Liköre , Spirituosen

j 4StockVer ? eMöbel

Wohnunga - EinrichtnngeB
von «inlachet bit tu

votnebmstei Art
BERLIN C Sfiandautr Str . Gegründet 1815 BERLIN C KSnigstr . 11 - 14

herren - kleiduag
Knaben Klei Sung

Herren - Wäfche
KonöschuHe

Seiöe Unterröcke

Dlusenseid «
\ \ ot .

gestreift . . • Metex

DiamantseicU eine .
schwarz . . . Metex

Schottenkaros * rne
Mete » . . . . . .lO . l ' J

Seidene Schleieretoffe

>00 cta . • . Meter 17 . 50

Kleiderseide
doppeitbreit , MeUrt � * . UU

Seidcnpl lisch
. Q n ) ~

gernusL , 120 ein . Mtr . nJ - ViJ

Rock a- rein - Papiee -
gam , sehr gut . Köper -
gew. , bczugsacheinft .

ß . Ock a. rein . Papier «
gare , ge webe , bezugs -
• cbeinfrei . . . . .

Rock ans grauem
MUchgewebe , Anaatz
mit Borte garniert .

Rock aus kunstseid .

Mohär , schwarz , b »
zugsaefaeinfrei . . .

Rock ans rein¬

seiden . Taft 85 00

16 . 50

20 . 00

33 . 00

75 . 00

98 . 00

Oamen - KleiÜung
BluSC aus ( arbig be *

- q
• ticktcm Stoß . . .

Bluse aus Ithwarz .
od . wciß . geiTiu3t . TüU

BiuSC aua scliwarz . „ Q nr .
alpafcaartig . Wollstoff t/I/ . UU

Bluse aua voizügl _
weicher Seide . . «51# UU

Rock aua schwarz . . _ _ _
Woilotoff , flotte Form wtz . t/v

Jackenkleid aus
»nstriReblauein Stoß ,

& ÄU! � 195 . 00

Kleid aus bedruckt j - q
Schleierstoff . . . . OO . UU

Kleid aus weißem Qt .
Shcfcercistoff . . . . Ö J . UU

Kleid aus roizüg - .
lieber Seide . . .

hl ante ! au , bräun -
lichem Diagonalstoff , Q C f \ ( \
100 cm lang OJ . UU

Mantel aus kräkt

mischfarbigem Stofl qq / >/ %
mit Pelzkragen VO . VXJ

k- j antel a- marino - . . .
blauem Winterstoff s - �w UU

Virkwarea Korsette
Herren - Netzjacken

Baumwolle , Mittelgröße 1 . 50

Herren - Kragenschoncr
Faserstoff , elfenbein , 2 . 35

Herren - Socken « en
Moko - Baumw . . schwarz — JU

Kunstwolle , grau ge - n ne
strickt . . . . . s - tw

Füßlinge fürHerre »-

Socken . Kunstwolle . � Q( t
grau gestrickt . n . VJ

Reform - Beinkleider
Feiscrstoff , makofarb� « | £ / \
für Damen . Mittelgr . *

aas rer »Korsett
echiedenartig . Stoffen
mit I Paar Halten ».

Korsett aus weiß .

Leinen m. I Paar Halt

Korsett weiß ge¬
mustert waschbar .

Korsett mode od.

grau gemustert , mit
I Paar Haltens .

Korsett weiß ge¬
mustert , waschbar ,
mit I Paar Haltern

R . efonn - Korsett

vorn zu knöpfen . .

19 . 00

22 . 50

25 . 50

31 . 50

34 00

27 . 00

Ole Winter - Preisliste wird ektii WuuiscIil kostenfrei zugesandt
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